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Desteapta-te, romane!

Andrei Muresanu

Desteapta-te, roméane, din somnul cel de moarte,
In care te-adancira barbarii de tirani!

Acum ori niciodata croieste-ti alta soarte,

La care sa se-nchine si cruzii tai dusmani!

Acum ori niciodata sa dam dovezi la lume

Ca-n aste méni mai curge un sange de roman,

Si ca-n a noastre piepturi pastram cu fala-un nume
Triumfator in lupte, un nume de Traian!

Priviti, marete umbre, Mihai, Stefan, Corvine,
Romaéana natiune, ai vostri stranepoti,

Cu bratele armate, cu focul vostru-n vine,
,Viata-n libertate ori moarte!” striga toti.

Preoti, cu crucea-n frunte! caci oastea e crestina,
Deviza-i libertate si scopul ei preasfant.

Murim mai bine-n lupta, cu glorie deplina,

Decét sa fim sclavi iarasi in vechiul nost' pamant!
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Titel der Lektion

Wusstest du, dass ...

1. Einheit

Vertretenzusein?

MINDERHEITEN IM HEUTIGEN RUMANIEN

+ ..alle Minderheiten in Rumanien das Recht haben, n der Schule
nihrer eigenen Sprache zulernen
4+ ..alle Minderheiten in Rumanien das Recht haben, im Parlament

inweise zur Verwendung des Schulbuchs

Lies folgenden Text und beantworte die Fragen schriftich,,Vergangene Tage habe ich einen

Kindheitsfreund verloren, der einen Namen trug, der kaum salonfahig, sondern eher einem

Zigeneuerlager entnommen war ~ er hiefs namlich Porojan! Er war einer unserer Knechte, ein
ig itar.

Lernaktivitaten

Steinewerfen aber die Kirche des Hl. Elias aus Jassy/lasi in der Nachbarschoft meines
Elternhauses. Die Wellen der Welt und die sozialen Stufen haben uns schon lange her
voneinander getrennt.” Vasile Alecsandri, Vasile Porojan (1880)

Einflihrung
in die
Lernaktivitat

Heute leben in Rumanien neben den Ruménen, die die
Mehrheit der Bevdlkerung darstellen, auch mehrere
nationale Minderheiten. Die Angehorigen dieser Gemein-
schaiten haben die gleichen Rechte und Pflichten wie die
Rumanen und werden von den Behorden unterstitzt, um
ihre kulturelle Identitat wahren zu konnen. Die groften
Minderheiten in Rumanien sind die der Ungarn, der Roma
und der Ukrainer. s gibt aber auch Deutsche, Juden,
It ben, ki Tatarenund Turken.

Die UNGARN (Madjaren) kamen 896 n. Chr. unter der
Fhrung des Arpad aus Asien und lieBen sich in der

Gebieten, darunter auch Siebenblrgen/Transilvania. Dort
siedelten sie Szekler an, die mit ihnen aus Asien gekommen

ren. Die Ungar forderten auch die Ansiedlung von
Sachsen, die germanischen Ursprungs waren, in
Siebenbrgen. So

Text der Lektion

begegneten

Von Anfang an wurd I

wurde Siebenbirgen 2u einem Gebiet, auf dem sich
verschiedene Kulturen, Traditionen und Sprachen

Die ROMA kamen in den ersten Jahrhunderten des
2weiten Jahrtausends n. Chr. aus Indien. Am Ende des
15. Jahrhunderts werden sie in der Walachei/ Tara
Romaneasca, spiter auch in der Moldau/ Moldova und
in Siebenbilrgen/Transilvania erwahnt. In der Moldau
und der Walachei wurden die
bezeichnet. Diesen beleidigenden Begriff verwenden

@ 5uche im Internet nach der Bedeutung der Begriffe lingurar und pitar. Durch welche
deutschen Worter kbnntestdu sie ersetzen

lange her voneinander getrennt?

dasei
aus dei . Informiere dich vorher dariber, welche.
Minderheiten in deiner Gemeinschaft leben. Bringe in Erfahrung, welches i Traditionen und Feste
Jestrach sind und welche Sprache sie sprechen. Nachdem du sie besser kennenlernst, erstelle das Plakat und
 Kreis Klausenbur che

Abb. 1 Ungarische v

WICHTIGE HISTORISCHE PERSONLICHKEITEN

Vasile Alecsandri (1821 - 1890) - rumanischer Schriftsteller und Poli®

e WORTERKLARUNGEN

die Kultur — geistige und materielle
Besonderheiten elner bestimmten
Gemelnschaft

MERKE DIR!
In unserem Land leben auch ethnische

hsten Minderheitengruppen sind

Portfolio

Informationen

Roma als Zigeuner die Ungarn und die Roma,

ben hauptséchlich in die Kultur und die Sprache, die sie

1855 - 1856,

Die Roma waren lange Zeit Skiaven in der Iturelle Identitat —
Moldau und in der Walad

werden, um ich n hrem Sinn entwickeln zu kbnnen.

Das heutige europsische Rumanien hat die Pflicht, alle seine Biirger gleich zu behandeln.
Unabhangig von ihrer Ethnie sind alle Bewohner Rumaniens wichtig und missen unterstitzt

/ Die Befreiung der letzten Roma-Skiaven
ereignete sich erst 1855 (in der Moldau) und

s echt (Sklave) ~ unfreier Mensch, der
1856 (in der Walachei).

fur seinen Herrn arbeiten muss

6 WIEDERHOLUNG
N\ -

S

1969, 1492,  89%nChr,  271ncChr,  753vChr,  106n.Chr

Ereignis Jahe Ereigni sahe
, Die Niederlassung der Ungarn
Die Griindung Roms in Europa unter der Fihrung
des Arpad
i & Daki Die Entdeckung Amerik
durch die Romer 106 n.Chr.

durch Christoph Kolumbus

Der erste Mensch
auf dem Mond

Der Riickzug der Romer
aus Dakien

(D tiesfolgenden Text und Ise die Aufgabe.
Die Geschichte ist ein Gewebe, das aus den Taten aller Menschen besteht. Auch das, was wir °
tun, tréigt zur Geschichtsschreibung bei. Alle unsere Taten werden von den Taten unserer
Vorfahren beeinflusst. Wir nennen diese Ursachen. Aber unsere Taten haben auch Folgen, die
wir noch je Tot oder die
Ursache einer anderen Tat sein. Zum Beispiel: Ursache ~ Marco Polo unternahm eine
Asienteise; Folge —er schrieb das Buch, Millon*
(D Ubertrage die untenstehende Tabelle ins Heft und schreibe neben jede Ursache die
entsprechende Folge aus der gegebenenLi

Die genauere Kenntnis der Antarktis

Das ungarische Konigreich wird gegriindet

‘Amerika wird entdeckt

Die christliche Zeitrechnung wird eingefiihrt

Die Erscheinung der Geschichte
URSACHE

Die Erfindung der Schrift

FOLGE

Die Geburt Jesu Christi

Die Eroberung Dakiens durch Trajan

Il

Wiederholung

Zeitleiste

Festlegen
der
Beziehung
zwischen
Ursache und

Wirkung
-/

Hauptideen

Aufgaben von
mittlerem

a)1849 b)1859 1869

2.Ruménien erlangte seine Unabhangigkeitim Jahr:

a)1878 b) 1888 )1898
Schwierigkeitsgrad 2 :
a) LJanuar b)1Mai €)1 Dezember
o
1.Decebalus a. Astronaut

2. Nicolae Milescu b.Reise nach China

3.Dumitru Prunariu c.Konig der Daker

@ e

Selbstbewertung

Bewertu ngsraster

1
2. Das rumanische Volk ist romanischen Ursprungs.
3 Expedition in Frankreich.

Selbstbewertung: Auf Seite 98 findest du die richtigen Antworten. Uberpriffe deine Antworten!

(Wahr/Falsch)
(Wahr/Falsch)

1

[ | m

3 punkte (3¢1)

| srukema |

3 Punkte (3x1)

Maximale Punktzah:
0 Punkte

Ein Punkt wird von Amts wegen erteilt

Umwandlung
der Punkte

Loder2
Bewertun, Punkte
der erhaitenen

Punktzahl

2wischen 3 und
5 Punkten

Ungeniigend | Ausreichend

2wischen 6 und 9 oder
8 Punkten 10 Punkte
Gut Sehr gut

in Benotungen




1. Lektion
2. Lektion
3. Lektion
4. Lektion
5. Lektion
6. Lektion
7. Lektion

Unsere Umgebung
friher und heute

Einfihrung
Die Familie
Die ortliche und die nationale Gemeinschaft
Minderheiten im heutigen Ruménien e,
Kindheit im Spiegel der Zeit

Volker friiher und heute

Wichtige Entdeckungsreisen




Wousstest du, dass ...

+ ... die alten Agypter als Erste das Jahr in 12 Monate und 365 Tage
eingeteilt haben?

+ ... die Zeitrechnung beginnend mit der Geburt Jesu Christi von dem in
der Dobrudscha/Dobrogea geborenen Gelehrten Denys der Kleine
(Dionysius Exiguus) im 6. Jahrhundert nach Christus vorgeschlagen
worden ist?

+ ... die mechanische Uhr wahrscheinlich im 15. Jahrhundert in Europa
erfunden wurde und sich zuerst zur Taschenuhr und spéater zur

\. Armbanduhrentwickelt hat? Y,

Was ist Geschichte?

Geschichte ist eine Wissenschaft. Sie beschaftigt sich mit der
Vergangenheit der Menschheit, um deren Entwicklung von den
dltesten Zeiten bis in unsere Tage zu verstehen. Jede Person,

Gemeinschaft und Nation haben ihre jeweils eigene Geschichte.

Alles, was du seit deiner Geburt erlebt hast, ist deine Geschichte

(Abb. 1).

Du wirst dich sicher nicht an jeden Moment deines Lebens
erinnern, aber wichtige Ereignisse bleiben dir im Gedachtnis: der
erste Schultag, eine Geburtstagsfeier, ein Museumsbesuch mit
deinen Eltern oder der Agyptenurlaub, als du die Pyramiden besucht hast.

Ein Mensch kann nicht jedes einzelne Ereignis seines Lebens im Gedachtnis behalten, umso
weniger alle Ereignisse aus der Vergangenheit der ganzen Menschheit. Deshalb wirst du dich in
der Schule nur mit den wichtigsten Ereignissen beschaftigen.

VERGANGENHEIT GEGENWART ZUKUNFT
Die Vergangenheit Die Gegenwart wird Die Zukunft wird
ist Geschichte. Geschichte sein. Geschichte sein.

Abb. 1 Die Zeit



NJoer

l. Lies folgende Texte und beantworte die Fragen schriftlich.

A. Die Geschichte ist die Lehrmeisterin des Lebens. (Cicero)

B. Nach dem Anblick der Welt, nach den Wundern der Natur gibt es nichts, was
interessanter, edler, wiirdiger wdre, in Erinnerung zu behalten, als die Geschichte.
(Mihail Kogalniceanu)

C. Ein Volk, das seine Geschichte nicht kennt, ist wie ein Kind,
das seine Eltern nicht kennt. (Nicolae lorga)

QWas sagt Cicero Uber die Geschichte? Hat er recht? Warum?

QWas ist, laut Text B, schoner als Geschichte?

QWomit vergleicht Nicolae lorga die Beziehung zwischen einem Volk und seiner Geschichte?
QWie ist, laut Text C, ein Volk, das seine Geschichte nicht kennt?

Geschichte, eine besondere Wissenschaft

—=

Anders als die Geografie oder die Biologie hat die
Geschichte keinen direkten Zugang zu den Ereignissen der
Vergangenheit. Wir sind keine Augenzeugen der Schlacht
von Vaslui (10. Januar 1475) und kénnen auch nicht den
Gesprachen zwischen Konig Ferdinand (1914 — 1927) und
seinen Mitarbeitern lauschen. Wir kénnen aber die Vergan-
genheit als wahre Geschichte rekonstruieren. Wir verwen-
den dazu ungeschriebene historische Quellen (Ruinen,
Waffen, Schmuck, GefdlRe, Knochen usw.) und schriftliche Yl kg
historische Quellen (Inschriften, Tontafeln, Papyrusrollen, S PE SR auias ppa
Chroniken, Dokumente, Zeitungen, Blicher usw.). schrift (schriftliche historische Quelle)

Der Historiker als Wissen-
schaftler hat die Aufgabe, die Ge- §
schichte zu kennen und zu verstehen. S
Erarbeitet wie ein Detektivund sucht &
nach Hinweisen fir die historische
Wabhrheit. Die Informationen, die S
der Historiker aus den unge-
schriebenen (Abb. 3, 4) und den e
schriftlichen Quellen (Abb. 2) !
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1

bezieht, sind wie Puzzleteile, aus % ',' ST :

denen er die Geschichte vergangener el o) DEIEEE SRl O cgr?b?’t%?l‘;ﬁg?;r o
en gang Sarmizegetusa Regia (ungeschriebene

Ereignisse zusammensetzt. (ungeschriebene historische Quelle) 2l historische Quelle)

9
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Kommentar zu Text
behalten zu werden,
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Il. Bestimme die Art der abgebildeten historischen Quellen.

Zeit und Raum in der Geschichte

Jedes historische Ereignis muss zeitlich und raumlich angesetzt werden. Es geht also um die
Antworten auf die Fragen ,Wann?“ und ,Wo?"“ Auf die erste Frage antwortet die Geschichte
mithilfe der Chronologie. Diese Wissenschaft beschaftigt sich mit der Zeitbestimmung von
Ereignissen und mit dem Studium alter Zeitmalleinheiten, die in aktuelle MaReinheiten
umgewandelt werden (Abb. 8). Bei der Beantwortung der zweiten Frage kann die Geografie
behilflich sein. Anhand von historischen Karten konnen wir Orte, an denen unsere Vorfahren
gelebt haben, Siedlungen aus einer bestimmten Zeit oder die ehemaligen Grenzen einiger
Staatenfinden.

das Jahr 365/366 Tage das Jahrtausend 1000 Jahre
das Jahrzehnt 10 Jahre die Epoche

das Jahrhundert 100 Jahre die Ara mehrere Jahrtausende

Abb. 8 MaReinheiten der Zeit

Die Ara ist die gréRte den Menschen bekannte
Zeiteinheit. Sie besteht aus mehreren Epochen " \
. o C e CHRISTLICHE ARA }
und beginnt mit einem besonders wichtigen /

Ereignis. Viele Volker, unseres eingeschlossen,

teilen die Zeit in zwei grolRe Abschnitte ein. Sie v 3
gehen dabei von dem Zeitpunkt der Geburt Jesu " Esgibt kein Jahr0. ™.
Christi aus (Abb. 9). So gibt es eine Zeit vor der r 4

Geburt Christi, in der die Jahre in fallender
Reihenfolge gezahlt werden, und eine Zeit nach
der Geburt Christi (die christliche Ara), in der die
10 Jahrein steigender Reihenfolge gezahlt werden. Abb. 9 Die Zeitabschnitte der christlichen Ara

100-1v. Chr.=1.Jh.v.Chr. ~ 1-100n. Chr.=1.Jh.n. Chr.
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NJoser

lll. Betrachte folgende Tabellen aufmerksam und I6se die Aufgaben schriftlich.

Das Mittelalter

Die zeitgends-
sische Epoche

Die Antike

Die
Vorgeschichte

— beginnt im Jahr
514 v. Chr.

—endet mit der
Ansiedlung der
Slawen sidlich der
Donau (602 n. Chr.).

Abb. 10 Die flinf groRBen historischen Epochen in der Geschichte der Rumanen

QZéhIe die fuinf groRen historischen Epochen auf.

eTrage folgende Daten auf einer Zeitachse ein: 3000 v. Chr.; 476 n. Chr.; 1492 n. Chr; 1918 n. Chr.
€)'n welcher Epoche befinden wir uns heute?

QWann wird die zeitgendssische Epoche enden? Was meinst du? Schlage eine Jahreszahl vor!

-r. ; 29 v. Chr. ‘hr. ; 101 n. Chr. - Chr.

Abb. 11 Zeitachse — Beispiel

/N WICHTIGE HISTORISCHE PERSONLICHKEITEN

Cicero (106 — 43 v. Chr.) — romischer Staatsmann und Schriftsteller
Mihail Kogalniceanu (1817 — 1891) — rumanischer Politiker und Historiker
Nicolae lorga (1871 - 1940) - einer der bedeutendsten rumanischen Historiker

MERKE DIR! WORTERKLARUNGEN

Geschichte ist die Wissenschaft, die sich mit der die Chronik — historische Schrift, vor
Vergangenheit der Menschheit beschéftigt. allem im Mittelalter, in der die Ereignisse
Der Historiker ist der Wissenschaftler, der uns hilft, in chronologischer Reihenfolge (in der
die Vergangenheit kennenzulernen und zu verstehen. Reihenfolge, in der sie sich ereignet
Geschichtsschreibung erfolgt aufgrund schriftlicher haben) dargestellt werden

und ungeschriebener historischer Quellen. die Pyramide — 1. geometrischer Kérper;
2. pyramidenférmige Grabanlage aus

Stein im alten Agypten

der Papyrus — Pflanze, die im Nildelta
wichst und aus der die Agypter Rollen
herstellten, die man beschreiben konnte 1

Es ist sehr wichtig, die Zeit und den Ort eines
bestimmten Ereignisses zu kennen.

Unsere Zeitrechnung bezieht sich auf das Datum der
Geburt Jesu Christi.
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- beginnt im Jahr 1918.


Wousstest du, dass ...

4+ ... die Zahl der Rumianen, die im In-
und Ausland leben, fast 30 Millionen
betragt?

... die Familienmitglieder, die
nacheinander fir eine bestimmte
Zeit als Fursten, Konige oder Kaiser

Uber ein Land herrschen, eine
Dynastie bilden (Abb. 1)? /

Abb. 1 Die konigliche Familie
Rumaéniens in Sinaia (1907)

I. Betrachte folgende Tabelle (Abb. 2) und beantworte die Fragen schriftlich.

m VERWANDTSCHAFT

Karl I. von Rumanien (1866 — 1881, Herrscher), Der zweite Sohn des Prinzen Karl-Anton
(1881 — 1914, Konig) aus der Hohenzollern-Dynastie

Ferdinand I. von Rumanien (1914 — 1927) Dl el Siele e Pl Lselyolel,
des Bruders von Karl I.

Michael I. von Ruménien (1927 — 1930) Sohn des Prinzen Karl, des zukinftigen Karl II.

und Konigin Maria

Michael I. von Rumanien (1940 — 1947) Sohn des Karl II. und Enkelsohn Ferdinands I.

Abb. 2. Dynastie, die 1866 — 1947 iber Rumanien geherrscht hat

QWie viele Kdnige hatte Rumanien?

eWar Karl I. entsprechend den Informationen aus der Tabelle der GroRvater von Karl II.?

eWar Ferdinand I|. der GroRvater von Michael I.?
QWar Ferdinand I. der Sohn von Karl I.?



Die gesamte menschliche Gesellschaft besteht aus
Familien (Abb. 3). In der Regel verstehen wir unter
Familie die Beziehungen zwischen Eltern und Kindern,
aber auch die Gesamtheit der untereinander verwandten
Personen (GrolReltern, Enkel, Cousins und Cousinen,
Onkel, Tanten). Zwischen den Familienmitgliedern kann
es biologische Verwandtschaftsbeziehungen oder
Verwandtschaftsbeziehungen durch Allianz (durch
EheschlieBung oder Adoption) geben. Schon in alten
Zeiten haben die Menschen durch die Familie die Zukunft .
der menschlichen Art gesichert. In der Familie wird fiir die Abb. 3 Eine moderne Familie
Kinder gesorgt. Sie erhalten alles, was sie zum Leben
brauchen, Bildung und Zuneigung.

NJose

Il. Zeichne deinen Familienstammbaum nach folgendem Modell.

GroRvater GroBmutter
vaterlicherseits mutterlicherseits

_| Du und deine Geschwister

—_— ——

So wie Lander ihre Geschichte haben, haben auch Familienihre eigene Geschichte, die voll von
besonderen Ereignissen und Errungenschaften ist. Eine Generation folgt auf die nachste. Das
bereichert die Geschichte einer Familie. Nehmen wir an, deine GroR3eltern sind in den 50er-
Jahren des vergangenen Jahrhunderts geboren worden. Sie haben die schwere Zeit
durchgemacht, in der Rumanien von den Kommunisten regiert wurde. Vielleicht haben sie
auch an der Revolution von 1989 teilgenommen. Dann haben sie versucht, sich an die neue
Situation anzupassen und haben sich 2007 Uber den Beitritt Rumaniens zur Europaischen
Union gefreut. Du bist nach 2007 geboren und bist nun somit ruméanischer Staatsbiirger, aber
auch Blirger des Vereinten Europa.




Deine Eltern sind vermutlich in den 80er-Jahren des 20. Jahrhunderts zur Welt gekommen. Vielleicht
sind sie Lehrer, Arzte oder Ingenieure. Méglicherweise haben sie sich beim Studium an der
Universitat kennengelernt und haben beschlossen, nach ihrem Studienabschluss eine Familie zu
griinden, eine warme und gastfreundliche Umgebung fiir dich und deine Geschwister.

Die Bindungen zwischen Familienmitgliedern sind manchmal so stark, dass sie sich treffen, um
gemeinsam Ostern, Weihnachten, Namenstage oder Geburtstage zu feiern, oder auch den
Nationalfeiertag Rumaniens (1. Dezember) gemeinsam zu begehen. Sicher hast du bei solchen
Gelegenheiten schon spannenden Geschichten gelauscht, zum Beispiel von deinem Grollvater
mitterlicherseits (iber seinen Vater — deinen UrgroRvater —, einen Kriegsveteranen, der im Zweiten
Weltkrieg fiir sein Land gekdampft hat. Du hast von seinen tapferen Taten gehort, aber auch tber
seine Verwundungen und dariber, dass er auch gefangen genommen wurde. Aber sicher hast du
auch mitbekommen, wie schrecklich der Krieg ist und wie gliicklich wir sein kdnnen, dass wir in
Friedenleben.

NJosr

lll. Sprich mit deinen Eltern und GroReltern und frage sie, ob sie oder andere Verwandte
die Ereignisse aus der folgenden Tabelle erlebt haben.

Person, die das

Ereignis erlebt hat

1. Die Grol3e Vereinigung von 1918

2. Die Kronung des Konigs Ferdinand
in Karlsburg/Alba lulia (1922)

3. Die GroRe Wirtschaftskrise (1929 — 1933)

4. Der Zweite Weltkrieg (1939 — 1945)

5. Die erzwungene Abdankung des Kénigs Michael 1. (1947)
6. Die Machtiibernahme Nicolae Ceausescus (1965)

7. Die Revolution vom Dezember 1989

MERKE DIR! WORTERKLARUNGEN

v’ Schon seit dltester Zeit besteht die die Abdankung — Akt, durch den ein
menschliche Gesellschaft aus Familien. Konig auf den Thron verzichtet
v' Die Zukunft der Menschheit liegt in der Hand die Adoption — Akt, durch den eine
der Familien. Person das Elternteil eines Kindes wird,
v’ Jede Familie hat ihre eigene Geschichte. mit dem sie nicht biologisch verwandt ist
v' Die Familien unterscheiden sich durch ihre der"Kriegsveteran — ol gl Kieg
Kultur, ihre Religion oder die Sprache, die sie gekampft hat
sprechen.




DIE ORTLICHE UND DIE NATIONALE GEMEINSCHAFT

Wousstest du, dass ...

+ ... alle Bewohner, die mit dir gemeinsam in einer Gemeinde oder einer
Stadt leben, eine lokale Gemeinschaft bilden?

2| + .. alle drtlichen Gemeinschaften eines Landes die nationale Gemeinschaft
bilden?

+ ... alle Lander der Welt die internationale Gemeinschaft darstellen?

+ ... die Vereinten Nationen (UNO) die groRte Organisation ist, in der fast alle

\_ Staaten der Welt eingeschlossen sind? )

NJosr

I. Lies folgenden Text, informiere dich aus dem Internet und ergidnze die Tabelle mit den
passenden Informationen.

Manchmal schliefSen sich einige Staaten der Der Nordatlantikpakt ist ein militdrisches
internationalen Gemeinschaft zusammen, Biindnis, das den Frieden bewahren und die
um sich gegenseitig zu helfen. Rumdnien ist  Mitgliedsstaaten schiitzen will. Die EU bietet
Teil einiger solcher Zusammenschliisse. Die ihren Mitgliedern die Méglichkeit, sich zu
wichtigsten davon sind der Nordatlantikpakt  entwickeln, damitihre Biirger besser leben.
(NATO) und die Europdische Union (EU).

Name der internationalen | an,ahi der Mitgliedsstaaten Jahr der Aufnahme Rumaniens
Organisation in die Organisation

NATO
EU

Die Urmenschen lebten in gréBeren oder kleineren Gruppen, die auf der Suche nach Nahrung
und Unterkunft von einem Ort zum anderen zogen. Diese Gruppen waren kleine lokale
Gemeinschaften, die von untereinander verwandten Personen gebildet wurden. Mit der Zeit
aber entdeckten die Menschen die Landwirtschaft und die Viehzucht. Sie errichteten
beeindruckende Stadte. Die immer grofler werdende Bevdlkerung musste organisiert werden.
So entstand der Staat. Anfangs waren die Staaten klein, aber mit der Zeit wurden sie immer
grolRer. Der Staat schuf Gesetze fiir alle und versicherte sich, dass sie von allen eingehalten
wurden. Der Staat schiitzte das Volk auch vorinneren und duReren Gefahren.

Vor ungefahr zwei Jahrhunderten begannen die Menschen, Nationalstaaten zu griinden. Sie
gingen dabeivon dem Gedanken aus, dass jede Nation ihren eigenen Staat haben sollte.

Die Nation besteht aus Menschen, die eine gemeinsame Geschichte, eine gemeinsame
Sprache und gemeinsame Brauche haben. Auch die Rumadnen haben am Vorgang der
Staatenbildung teilgenommen. Durch die Vereinigung der Moldau/Moldova mit der
Walachei/Tara Romaneasca (24. Januar 1859) entstand der rumanische Nationalstaat.
Rumanien erlangte 1878 seine Unabhangigkeit und vereinigte sich 1918 (Grof3e Vereinigung)
mit allen Gebieten mit mehrheitlich rumanischer Bevolkerung. So ist unser Land entstanden,
auf das wir stolz sind.




Il. Informiere dich im Internet und schreibe die zu den abgebildeten Persénlichkeiten
passenden Ereignisse ins Heft. Antwortmaoglichkeiten: Vereinigung der Moldau/Moldova
mit der Walachei/Tara Romaneasca; Unabhangigkeitskrieg; Entstehung GroRrumaniens.

Abb. 3 Ferdinand I. von Rumanien

Abb. 1 Alexandru loan Cuza Abb. 2 Karl I. von Rumanien

Die nationale Gemeinschaft, zu der wir gehoren,
unterscheidet sich von anderen nationalen Gemeinschaften
durch eine Reihe von Symbolen: die Flagge (Abb. 4), das
Wappen (Abb. 5), die Nationalhymne (,Desteapta-te,
romane!“)undden Nationalfeiertag (1. Dezember).

Am 1. Dezember 1918 ist Grolrumadnien durch die
Vereinigung Siebenbirgens/Transilvania mit dem
Mutterland entstanden. Abb. 4 Die Flagge Rumaniens
Fir jedes Land ist der Nationalfeiertag ein besonders

wichtiger Moment in seiner Geschichte. Die meisten Lander feiern ihren Nationaltag mit einer
Militarparade. In Rumanien stellt diese Parade die Entschiedenheit der Rumanen dar, ihr Land zu
verteidigen und mit allen Voélkern der Weltin Frieden zu leben.

Abb. 6 Militarparade zum 1. Dezember



Il. Lies folgenden Text, betrachte die Abbildungen, informiere dich im Internet und

beantworte die Fragen schriftlich.

Die Rémer, ein wichtiges antikes Volk, haben den Triumphbogen errichtet. Unter diesem Bogen
zogen die Soldaten durch, die siegreich aus dem Krieg zuriickkehrten. Diese Tradition hat sich bis
in unsere Zeit fortgesetzt. Ein solcher Triumphbogen befindet sich auch in Bukarest/Bucuresti,
der Hauptstadt Rumdniens. Am Nationalfeiertag marschieren die Soldaten unter dem

Triumphbogen durch.

Abb. 6 Konstantinsbogen in Rom (Triumphbogen :
des romischen Kaisers Konstantin des GrofRen)

Abb. 7 Triumphbogen in Bukarest

QWeIches antike Volk hat den Triumphbogen erfunden?

QWeIcher war der Zweck dieses Bauwerks?
eGibt es ein solches Bauwerk in Rumanien?

(»Wann und warum wurde es errichtet?

MERKE DIR!

Die Menschheit besteht aus ortlichen und
nationalen Gemeinschaften.

Die nationalen Gemeinschaften bilden die
internationale Gemeinschaft.

Jede nationale Gemeinschaft hat ihre eigenen
Symbole: die Flagge, das Wappen, die Hymne
und den Nationalfeiertag.

Rumanien wurde 1859 gegriindet, erlangte
1878 seine Unabhangigkeit und vereinigte sich
1918 zu GroRrumanien.

@ WORTERKLARUNGEN

die Nation — groRe menschliche
Gemeinschaft mit einheitlicher Sprache,
Geschichte, Religion und einheitlichen
Traditionen

die Tradition — Gesamtheit der Gedanken,
Brauche und Bekenntnisse, die sich im
Lauf der Zeit innerhalb einer
Gemeinschaft bilden

der Triumph — 1. im alten Rom die Feier
eines Sieges durch eine grandiose
Zeremonie; 2. wichtiger Sieg in einem
Krieg




MINDERHEITEN IM HEUTIGEN RUMANIEN

Wousstest du, dass ...

+ ...alle Minderheiten in Ruméanien das Recht haben, in der Schule
inihrer eigenen Sprache zulernen?

4+ ...alle Minderheiten in Ruméanien das Recht haben, im Parlament
vertreten zu sein?

Heute leben in Rumanien neben den Rumanen, die die
Mehrheit der Bevolkerung darstellen, auch mehrere
nationale Minderheiten. Die Angehdrigen dieser Gemein-
schaften haben die gleichen Rechte und Pflichten wie die
Rumanen und werden von den Behorden unterstiitzt, um
ihre kulturelle Identitdat wahren zu kénnen. Die groRten
Minderheiten in Rumanien sind die der Ungarn, der Roma
und der Ukrainer. Es gibt aber auch Deutsche, Juden,
Lipowener, Serben, Kroaten, Tataren und Tuirken.

Die UNGARN (Madjaren) kamen 896 n. Chr. unter der
Fihrung des Arpad aus Asien und lieRBen sich in der
Pannonischen Tiefebene nieder, dort, wo heute Ungarn ist.
Nach und nach eroberten die Ungarn eine Reihe von
Gebieten, darunter auch Siebenbiirgen/Transilvania. Dort
siedelten sie Szekler an, die mit ihnen aus Asien gekommen
waren. Die Ungarn forderten auch die Ansiedlung von
Sachsen, die germanischen Ursprungs waren, in
Siebenbiirgen. So
wurde Siebenbirgen zu einem Gebiet, auf dem sich
verschiedene Kulturen, Traditionen und Sprachen
begegneten.

Die ROMA kamen in den ersten Jahrhunderten des
zweiten Jahrtausends n. Chr. aus Indien. Am Ende des
15. Jahrhunderts werden sie in der Walachei/ Tara
Romaneasca, spater auch in der Moldau/ Moldova und
in Siebenblirgen/Transilvania erwdhnt. In der Moldau
und der Walachei wurden die Roma als Zigeuner
bezeichnet. Diesen beleidigenden Begriff verwenden
wir heute nicht mehr. Wir benutzen die Bezeichnung Roma.

Von Anfang an wurden sie als Knechte (Sklaven) bezeichnet. Die Befreiung der Roma gelang erst
1855-1856. So wurde eine Ungerechtigkeit, die mehrere Jahrhunderte dauerte, beendet.

Das heutige europadische Rumanien hat die Pflicht, alle seine Blirger gleich zu behandeln.
Unabhangig von ihrer Ethnie sind alle Bewohner Rumaniens wichtig und missen unterstitzt
werden, umsichinihrem Sinn entwickeln zu kénnen.

Abb. 1 Ungarische Volkstracht
aus Korosfé im Kreis Klausenburg

Abb. 2 Traditionelle Trachten der Roma




Lies folgenden Text und beantworte die Fragen schriftlich.

,Vergangene Tage habe ich einen Kindheitsfreund verloren, der einen Namen trug, der kaum
salonfihig, sondern eher einem Roma-Lager entnommen war — er hiefs ndmlich Porojan! Er war
einer unserer Knechte, ein Zigeuner [lies: Roma], ein lingurar von Herkunft, aber von Beruf pitar.
(...) Mit Vasile Porojan habe ich den letzten Zeugen meines Lebensanfangs verloren, meinen
Gegner im Knéchelspiel und im Steinewerfen liber die Kirche des HI. Elias aus Jassy/lasi in der

Nachbarschaft meines Elternhauses. Die Wellen der Welt und die sozialen Stufen haben uns
schon lange her voneinander getrennt.” Vasile Alecsandri, Vasile Porojan (1880)

@ Suche im Internet nach der Bedeutung der Begriffe lingurar und pitar. Durch welche
deutschen Wérter kdnntest du sie ersetzen?

Q Wer war Vasile Porojan? Womit beschaftigte er sich?
€ Welche Erinnerungen verbinden den Verfasser des Textes mit Vasile Porojan?
Q Welche Geflihle bringt der Verfasser Vasile Porojan gegentiber zum Ausdruck?

e Wie verstehst du die Aussage: , Die Wellen der Welt und die sozialen Stufen haben uns schon
lange hervoneinander getrennt“?

PORTFOLIO

Erstelle ein Plakat, mithilfe dessen du deine Kollegen zu einem kiinstlerischen Ereignis einladst, das eine
Minderheitengruppe aus deiner Gemeinschaft veranstaltet. Informiere dich vorher dariiber, welche
Minderheiten in deiner Gemeinschaft leben. Bringe in Erfahrung, welche ihre Traditionen und Feste sind
und welche Sprache sie sprechen. Nachdem du sie besser kennenlernst, erstelle das Plakat und
versuche, moglichst iberzeugend zu sein. Hefte das Plakat in deiner Portfoliomappe ab.

WICHTIGE HISTORISCHE PERSONLICHKEITEN

Vasile Alecsandri (1821 — 1890) — rumanischer Schriftsteller und Politiker

WORTERKLARUNGEN

MERKE DIR!

In unserem Land leben auch ethnische
Minderheiten.

Die zahlreichsten Minderheitengruppen sind
die Ungarn und die Roma.

Die Ungarn leben hauptsachlich in

Siebenbiirgen.
Die Roma waren lange Zeit Sklaven in der
Moldau und in der Walachei.

v’ Die Befreiung der letzten Roma-Sklaven
ereignete sich erst 1855 (in der Moldau) und
1856 (in der Walachei).

die Kultur — geistige und materielle
Besonderheiten einer bestimmten
Gemeinschaft

die Ethnie — Gesamtheit der Personen, die
die Kultur und die Sprache, die sie
sprechen, gemeinsam haben

die kulturelle Identitdt — Gesamtheit der
Elemente, durch die sich eine Kultur von
einer anderen Kultur unterscheidet

der Knecht (Sklave) — unfreier Mensch, der
fiir seinen Herrn arbeiten muss 19




KINDHEIT IM SPIEGEL DER ZEIT

Wousstest du, dass ...

+ ... das Internet 1969 auf Betreiben der amerikanischen Armee
eingefiihrt wurde? Damals hiels es ARPANET.
+ ...Facebook 2004 von Mark Zuckerberg gegriindet wurde?

Die Kindheit ist ein wunderbarer Zeitabschnitt, in dem die Wunder der Welt entdeckt werden. Fiir
die meisten Menschen zahlen die Kindheitserinnerungen zu den schénsten Erinnerungen. Der Lauf
der Zeit hat auch die Kindheit verindert. Die Kindheit heute hat immer weniger Ahnlichkeiten mit
derKindheitvon friher.

Zur Kindheit deiner GrofReltern gehorten Aktivitaten in der
Familie, die Schule und die mit den Freunden verbrachte Zeit.
Wie auch heute war Schule schon damals ein Ort der
Erkenntnis, der Freundschaften und der Heiterkeit. NatUrlich
gab es auch Hausaufgaben. Trotzdem blieb noch gentligend
Zeit Ubrig flr Treffen mit Freunden oder zum Lesen. Lesen war
friher die beliebteste Beschaftigung vieler Kinder, ebenso wie
die Kinobesuche. Im Sommer waren Baden und viele andere
Spiele angesagt. Im Winter gingen die Kinder eislaufen und

. Abb. 1 Spielzeuge aus
rodeln. Es gab auch den Brauch, zu Weihnachten von Haus zu - a|ter:1 Griecghenland

Haus zu gehen und Weihnachtslieder zu singen.

I. Was fiir Spielsachen kannst du in Abb. 1 erkennen? Vergleiche die Spielsachen aus der Abbildung mit
deinen Spielsachen. Gibt es Gemeinsamkeiten zwischen ihnen? Gibt es Unterschiede? Diskutiertin der
Klasse dariiber!

Il. Lies folgenden Text und I6se die Aufgaben schriftlich.

,Ich weif3 nicht, wie es andern geht, aber wenn ich so zuriickdenke an die Stéitte meiner Geburt, an
mein Elternhaus in Humulesti, an die hélzerne Rauchfangstiitze, an der Mutter einen Bindfaden mit
Quasten festzumachen pflegte, und die Katzen damit in hellem Ubermut herumtoliten, an das
lehmverschmierte Herdgesims, an dem ich mich festhielt, als ich meine ersten Schritte machte, an den
Backofen, auf dem ich mich verkroch, wenn wir Buben Verstecken spielten, und an andere Spiele und
Spielgerdite voller Reiz und Zauber fiir uns Kinder, dann lacht mir noch heute vor Freude das Herz im Leibe.”

lon Creanga, Amintiri din copildrie/Kindheitserinnerungen,
Editie bilingva/zweisprachige Auflage, hrsg. von Gavril Matei Albastru, Bucuresti 2001, S. 73

Suche im Internet nach der Bedeutung der Begriffe: Quaste, Sims, Ubermut.
Welche Erinnerungen sind dem Verfasser besonders lieb?
Was fuhlt er, wenn er an seine Kindheit denkt?
QVergIeiche deine Kindheit und die Kindheit, die der Verfasser beschreibt. Schreibe zwei
Gemeinsamkeiten und zwei Unterschiede auf.




Die Kindheit deiner Eltern war ein wenig anders. Nach und nach erschienen Computer und
Internet, und das Kabelfernsehen versetzte die Kinder in die Welt der Zeichentrickfilme. Der
Urlaub am Meer oder in den Bergen gehorte zur Tradition, aber man hatte immer noch Zeit fiir
Freunde.

Heute sieht die Kindheit ganz anders aus als friiher. Ich denke, es fallt dir schwer zu verstehen,
dass das Internet vor 30 Jahren noch ein Marchen war. Heute kdnnen wir uns das Leben ohne
Internet gar nicht mehr vorstellen. Alle Informationen sind nur einen Klick weit entfernt. Laptop,
Smartphone und Videoprojektor gibt es sogar in der Schule. Die Kommunikation in den sozialen
Medien nimmt leider sehr viel Zeit in Anspruch, die man friher fur direkte personliche
Gesprache hatte. Neue Sportarten wie Skateboard- und Snowboardfahren sind erschienen.
Andererseits wird die Welt dank des Internets und der Flugzeuge immer kleiner und verandert
sichimmer schneller. Wie wird wohl die Kindheit in der Zukunft aussehen?

N

lll. Betrachte die Abbildungen und beantworte die Fragen.

S UL g0 P e - ) WY A T g - P

Abb. 2 Kinder, die zu .
unterwegs sind

@ Was ist ein Weihnachtslied (colind)?

@ Die Kinder aus Abb. 1 gehen ...

eGehen nur Kinder Weihnachtslieder singen?

) Erzahle tber einen Winterbrauch in deiner Gemeinschaft.

WICHTIGE HISTORISCHE PERSONLICHKEITEN

lon Creanga (1837 — 1889) — rumaénischer Schriftsteller

MERKE DIR! WORTERKLARUNGEN

Die Kindheit unterscheidet sich ein

wenig von einer Generation zur das Skateboard — Rollbrett

anderen. das Snowboard — groRe schiférmige Platte
Einige Dinge andern sich nie. der oder das Laptop — tragbarer

Die Kindheit von heute ist stark vom personlicher Computer, der von der eigenen
Aufkommen des Internets beeinflusst. Batterie oder aus dem Stromnetz gespeist
Es wird immer mehr mithilfe der wird

sozialen Medien kommuniziert.




VOLKER FRUHER UND HEUTE

A. Volker von friiher

Wousstest du, dass ...

+ .. die alten Griechen die Demokratie erschaffen haben — eine
Staatsform, die auch heute noch existiert?

+ ... viele der heutigen Gesetze von den Gesetzen der alten Romer
inspiriertsind?

+ ...die Kriege zwischen den Galliern und den Rémern die Vorlage fiir
die Comicreihe Asterix und Obelix sind, die auch verfilmt wurde?

+ ... Herodot erzahlt, dass die Daker versuchten, die Stliirme zu
\_ erschrecken, indem sie Pfeile in den Himmel schossen? )

Die GRIECHEN lebten in der Antike im Stden der Balkanischen
Halbinsel, auf den Inseln im Agdischen Meer und im Westen
Kleinasiens. Die wichtigsten Stadte des antiken Griechenlands
waren Sparta und Athen. Die Griechen waren gute Landwirte,
Handwerker, Handler und Seefahrer. Sie griindeten Siedlungen im
Suden Italiens, im Norden Afrikas und in der Dobrudscha/Dobro-
gea. Sie verstanden das Handwerk der Metallverarbeitung und
stellten hochwertige Keramik her.

Das Theater geht auf die Griechen zuriick. Sie haben auch die
Bauweise der Gebaude verbessert und zur Entwicklung der
Literatur, Geschichte und Mathematik beigetragen. Man sagt,

O Sl Abb. 1 Herodot von
zum Beispiel, dass Pythagoras (ca. 580 v. Chr. — 495 v. Chr.), ein TSNSV RNC T

griechischer Mathematiker, das Einmaleins erfunden habe. WBERNeIANCIS A EIae s
Herodot (Abb. 1) wird als ,Vater der Geschichtsschreibung” EEESSIISSSIEISV:g
bezeichnet.

Die ROMER entwickelten sich im Zentralteil der Italischen Halbinsel, wo
sie im Jahr 753 v. Chr. Rom grindeten. Im Verlauf von mehreren
Jahrhunderten errichteten die Romer ein Kaiserreich, das sich tber drei
Kontinente erstreckte: Europa, Afrika und Asien. In der Zeit der
Herrschaft von Kaiser Trajan (98 — 117 n. Chr.) (Abb. 2) erreichte das
Romische Reich seine grofte Ausdehnung. Trajan eroberte Dakien,
nachdem er den Dakerkdnig Decebalus (87 —106 n. Chr.) besiegt hatte.
Die Romer waren geschickte Baumeister. Sie bauten Wege, Aquadukte
(Wasserleitungen), Kanalisationssysteme und 6ffentliche Gebdude. Sie
errichteten auch das beriihmte Kolosseum in Rom. Viele Gesetze und
Brduche der Romer werden auch heute noch als Vorbild genommen. Die
Abb. 2 Kaiser Trajan Benennung einer Person mit Name und Vorname beispielsweise geht
auf die Romer zurick.




l. Lies folgenden Text und I16se die Aufgaben schriftlich.

,Denn welcher Mensch kann so uniiberlegt oder so gleichgliltig sein, dass er nicht erkennen will,

auf welche Weise und durch welche Art von Politik fast die ganze Welt besiegt wurde {(...) und

untereine einzige Herrschaft, die der Rémer, gelangte? So etwas ist niemals vorher geschehen.”
Polybios, Historien

Uber wen schreibt Polybios in seinem Buch?
Betrachte die untenstehende Karte (Abb. 2) und nenne 2—-3 Gebiete, die von den Rémern
erobert wurden.

QWas ist gemal den Worten von Polybios noch niemals vorher geschehen?

LEGENDE
[ Ausdehnung des Rémischen Reichs im Jahr 117 n. Chr.

AuBere Grenzen des Romischen Reichs im Jahr 117 n. Chr.
GALLIA Provinzen
------------ Provinzgrenzen

Die GALLIER waren ein keltisches Volk. In der Antike lebten sie im Westen Europas, hauptsachlich auf
dem Gebiet des heutigen Frankreichs. Sie waren sehr gute Krieger. Unter ihrem Anfiihrer Brennus
eroberten sie im Jahr 390 v. Chr. Rom und nahmen viele Reichtlimer als Beute mit. Die Romer haben
diese Niederlage nicht vergessen und siegten gegen die Gallier, die im Norden des heutigen Italiens und
im Stiden Frankreichs lebten. Im ersten Jahrhundert v. Chr. flihrte Gaius Julius Caesar einen Feldzug, um
ganz Gallien zu erobern (58 — 51 v. Chr.). Nach schweren Kampfen gegen den gallischen Anfiihrer
Vercingetorix siegte Caesar und fligte Gallien dem Romischen Reich hinzu. Vercingetorix wurde gefangen
genommen und im Jahr 46 v. Chr. getotet. Gallien war bis zum Ende des 4. Jahrhunderts n. Chr. Teil des
Rémischen Reiches. 23



Daniel
Kommentar zu Text
unten stehende
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Die GETO-DAKER waren ein Volksstamm der Thraker, eines groRen Volkes im Stidwesten
Europas. Sie lebten nordlich der Donau, dort, wo sich heute Rumanien befindet. Die Griechen
nannten dieses Volk Geten; die Romer bezeichneten sie als Daker. Wir nennen sie Geto-Daker,
um zu zeigen, dass die Geten und die Daker ein einziges Volk sind, fiir das es zwei Namen gibt.
Die Geto-Daker griindeten im 1. Jh. v. Chr. unter Burebista (82 — 44 v. Chr.) ein groRes Reich.
Nach Burebista waren Dekenaios, Comosicus, Scorilo, Duras und Decebalus Kénige der Daker.
Decebalus (87 — 106 n. Chr.) kampfte in den Jahren 101 — 102 und 105 — 106 gegen die Rémer,
aber er wurde besiegt. Dakien wurde zur romischen Provinz und blieb das bis zum Jahr 271 n.
Chr.

Nor

Il. Lies folgenden Text und 16se die Aufgaben schriftlich.
,ES gibt noch eine andere, eine dltere Einteilung des Landes, sodass einige sich Daker nennen
und einige Geten. Geten nennen sich diejenigen gegen Sonnenaufgang, die am Meer leben.
Daker werden jene gegen Sonnenuntergang genannt, die gemeinsam mit den Germanen und an
den Quellen des Ister (Donau) leben. (...) Geten und Daker sprechen dieselbe Sprache.”

Strabon, Geografia

QWeIche sind die Himmelsrichtungen, die mit Sonnenaufgang und Sonnenuntergang

bezeichnet werden?
eBestimme anhand der Karte aus Abb. 2 das Meer, an dessen Ufer die Geten laut Strabon
lebten.

eWas bedeutet es, dass Geten und Daker dieselbe Sprache sprachen?

g/ WICHTIGE HISTORISCHE PERSONLICHKEITEN

Polybios (208 —120 v. Chr.) — griechischer Politiker und Historiker, der tiber die Geschichte
Roms geschrieben hat

MERKE DIR! WORTERKLARUNGEN

Die alten Griechen haben uns ein reiches
kulturelles und wissenschaftliches Erbe
hinterlassen.

Die Romer haben ein Reich errichtet, das sich

das Kolosseum — 6ffentliches Gebaude in
Rom, das im 1. Jh. n. Chr. errichtet wurde;
dort fanden Spiele und Gladiatorenkdmpfe
statt (Gladiatoren = Sklaven, die auf Leben

Uber drei Kontinente erstreckte.

Die Geto-Daker, ein Volksstamm der Thraker,
wurden im 2. Jahrhundert n. Chr. von den
Romern besiegt.

Die Gallier wurden ebenso wie die Geto-Daker
im 1. Jahrhundert v. Chr. von den Romern
besiegt.

und Tod gegeneinander kampften)

die Halbinsel — Land, das ins Meer
hineinragt und an drei Seiten von Wasser
umgeben ist

das Kaiserreich — groRflachiger Staat, der
durch die Eroberung mehrerer Gebiete
entsteht



B. Volker von heute
Wousstest du, dass ...

+ ... Alarich, der Anfiihrer der Westgoten, eines
germanischen Stammes, im Jahr410n. Chr.Rom [ eilsiiA (2N}
erobert hat?

+ ...dieRumanendaseinzige romanische Volkin Osteuropa sind?

+ ... zwei griechische Brider, Kyrill und Methodius, ein besonderes Alphabet
fir die slawische Sprache erschaffen haben, das sogenannte kyrillische

\ Alphabet, das auch heute nochin Gebrauch ist?

In der ersten Halfte des 1. Jahrtausends n. Chr. traten in Europa einige Volker auf, die es auch
heute noch gibt. Ausgehend von ihrer Sprache kdnnen die meisten von ihnen in drei Gruppen
eingeteilt werden: germanische Volker, romanische Volker und slawische Volker.

Die GERMANEN sind die Nachkommen der germanischen Volker der Antike, die oft gegen die
Romer kampften und zum Untergang des Romischen Reichs beitrugen. Sie lebten im Zentrum,
im Norden und im Westen Europas. Die bekanntesten germanischen Volker sind: die
Deutschen, die Niederlander, die Schweden und die Englander.

N _

I. Lies folgenden Text und beantworte die Fragen.

,Das Land der Germanen, obwohl es an manchen Stellen besondere Anblicke bietet, ist meistens von
furchterregenden Wiildern bedeckt oder ist hdsslich wegen der Teiche. (...) Es ist glinstig fiir den
Getreideanbau, aber ungiinstig fiir den Obstbau. Es gibt zahlreiche Herden. (...) Die Gétter haben den
Germanen kein Silber und Gold geschenkt, ich weifs nicht, ob sie ihnen damit etwas Gutes tun wollten,
oderobssie das aus Zorn getan haben.” Tacitus, Germania

OWie ist Germanien nach der Meinung des antiken Schriftstellers Tacitus?
eWomit beschéftigten sich die Germanen in der Antike?
eWas sagt Tacitus tber Silber und Gold?

eWar die Tatsache, dass die Germanen nicht Gber Silber und Gold verfiigten, gut oder schlecht?
Begriinde!

Die ROMANISCHEN VOLKER haben das Erbe Roms angetreten. Sie sind die Nachkommen von Vélkern,
deren Gebiet von den Romern erobert und mit lateinischer Bevolkerung kolonisiert wurde. Diese Volker
wurden romanisiert. Das heiBt, dass sie die romische Sprache und Kultur ibernommen haben. Die
romanischen Volker sind: die Rumanen, die ltaliener, die Franzosen, die Spanier und die Portugiesen.
Die noch aus der Antike bekannten SLAWEN migrierten beginnend mit dem 6. Jh. n. Chr. nach Zentral-
und Sudeuropa. Sie werden in drei Gruppen eingeteilt: die Westslawen (Polen, Tschechen und
Slowaken), die Ostslawen (Russen, WeilRrussen und Ukrainer) und die Stidslawen (Slowenen, Kroaten,
Serbenund Bulgaren).

AulRer den germanischen, romanischen und slawischen Volkern leben auch noch andere Vélker wie die
Griechen, die Albaner, die Ungarn oder die Tirken in Europa. Die Ungarn sind unter der Flihrung des
Arpad im Jahr 896 n. Chr. nach Europa gekommen. Die Tirken griindeten im Jahr 1299 unter der
Flihrung Osmans einen Staat in Kleinasien. Die Bezeichnung Osmanisches Reich leitet sich von ihrem
ersten Anflihrer Osman ab. 25
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Il. Betrachte die Karte (Abb. 2) und I6se die Aufgaben schriftlich.

&

Bestimme anhand der Karte drei germanische Volker.

Finde auf der Karte die Polen, die Russen und die Bulgaren.

€D dentifiziere auf der Karte vier romanische Vélker in Stidwesteuropa.
QWeIches romanische Volk auller dem rumanischen befindet sich in Osteuropa?

: (e
) NEAre | e, T
7 ol
Httog anxm:c,fu
' MEER

WICHTIGE HISTORISCHE PERSONLICHKEITEN

1
4~ Gibraltar (brit.)
5-Andorra
6~ Monaco
7~ Vatikanstadt
8- Malta
9-San Marino
10~ Liechtenstein

Abb. 2 Europakarte

Tacitus (54 — 120 n. Chr.) — einer der bedeutendsten rémischen Geschichtsschreiber

MERKE DIR!

Die heutigen Volker Europas konnen nach den
gesprochenen Sprachen eingeteilt werden.
Die drei groRen Voélkergruppen sind die
germanischen, die romanischen und die
slawischen Volker.

Die romanischen oder neolatinischen Volker
bestehen aus den Rumanen, den ltalienern, den
Franzosen, den Spaniern und den Portugiesen.
Die Ungarn sind 896 n. Chr. unter der Fiihrung
Arpads aus Asien nach Europa gekommen.

Die Turken griindeten im Jahr 1299 einen eigenen
Staat in Kleinasien.

WORTERKLARUNGEN

die Kolonisierung — Besiedlung eines
eroberten Gebietes mit Menschen aus
anderen Gebieten

die Migration — Wanderung von
Personengruppen von einem Ort zu einem
anderen

die Romanisierung — Ubernahme der
Sprache und Kultur der Romer durch die
eroberten Volker

der Stamm — alte Organisationsform der
Menschen, bestand aus miteinander
verwandten Familien und wurde von einem
Oberhaupt angefiihrt
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C. Das rumanische Volk

Wousstest du, dass ...

+ ... das Wort bisericd (Kirche) sich von dem lateinischen Wort basilica
ableitet?

+ ... das rumanische Volk nach und nach christianisiert wurde, nicht
durch die Entscheidung eines Herrschers, wie das bei den meisten
Volkern der Fall war?

+ ... Impdratul Rosu (der Rote Kaiser), eine Gestalt in rumanischen
Volksmarchen, eigentlich der Kaiser von Rom ist, der viele rote
Kleidungsstiicke trug?

So wie alle anderen romanischen Vélker ist auch das rumanische Volk
in der zweiten Halfte des 1. Jahrtausends n. Chr. aus einer Mischung
von Geto-Dakern, Romern und Slawen entstanden. Die wichtigste
Rolle dabei spielten offensichtlich die Romer, da die rumanische
Sprache eine romanische Spracheiist.

Nach zwei Kriegen in den Jahren 101 — 102 und 105 — 106 wurden die
Geto-DakerimJahr 106 n. Chr.von den Rdmern besiegt. Dakien wurde
zur romischen Provinz und blieb das bis zum Jahr 271 n. Chr. In dieser
Zeit wurden die Geto-Daker romanisiert. Als die romischen Behorden
sich aus dem Gebiet zuriickzogen, blieb eine dako-romanische
Bevolkerung zuriick. Im 6. Jh. n. Chr. drangen Slawen in das Gebiet ein
und vermischten sich mit der Landesbevolkerung. So entstand im 9.
Jh.n.Chr.dasrumanische Volk.

Das rumanische Volk wird als romanisches Volk bezeichnet, da die
meisten rumadnischen Worter lateinischer Herkunft sind. Die
Grammatik der rumanischen Sprache leitet sich von der Grammatik
der lateinischen Sprache — der Sprache der Romer — ab. In der
rumanischen Sprache gibt es auch Worter slawischer oder geto-
dakischer Herkunft, aber es sind viel weniger als die Worter
lateinischen Ursprungs.

Abb. 1 Saule, die der Kaiser Trajan zur
Erinnerung an die Kriege gegen
Decebalus in Rom errichten lieR

Abb. 2 Romische Goldmiinze
mit dem Bildnis Trajans




O

I. Lies folgenden Text und beantworte die Fragen schriftlich.

,Nach dem Tod Trajans wurde Aelius Hadrianus Kaiser. (...) Er rief seine Truppen aus Assyrien
zuriick. Das wollte er auch in Dakien tun, aber seine Freunde hielten ihn zuriick, damit nicht
zahlreiche rémische Biirger in die Hand der Barbaren fielen; denn Trajan hatte nach der
Eroberung Dakiens eine grofie Menschenmenge von allen Enden der rémischen Welt hierher

gebracht, um die Stédte zu besiedeln und die Felder zu bebauen.”

Eutropius, Kurze Geschichte Roms seit dessen Griindung

0 Wer wurde nach Trajan Kaiser? Was machte er?

@) Was hatte Aelius Hadrianus in Dakien vor? Wer hat ihn davon abgehalten? Warum?
e Was hat Trajan nach der Eroberung Dakiens gemacht?

0 Warum hat Trajan ,,eine groRe Menschenmenge” nach Dakien gebracht?

Il. Verbinde die einander entsprechenden Informationen aus den beiden Spalten.

Eroberung Dakiens
Riickzug aus Dakien
Die dakisch-romischen Kriege

Eindringen der Slawen

Die Entstehung
des r_uméinischen Volkes

106 n. Chr.

9. Jh. n. Chr.

6. Jh. n. Chr.

101 -102/105 - 106 n. Chr.
271 n. Chr.

WICHTIGE HISTORISCHE PERSONLICHKEITEN

MERKE DIR!

Das rumanische Volk ist im 9. Jh. n. Chr.
entstanden.

An der Entstehung des rumanischen Volkes
waren Geto-Daker, Romer und Slawen

beteiligt. Die Romer spielten die wichtigste
Rolle in der Entstehung des rumanischen
Volkes.

Die meisten rumanischen Worter sind
lateinischen Ursprungs.

Eutropius — rémischer Geschichtsschreiber aus dem 4. Jh. n. Chr.

WORTERKLARUNGEN

die Barbaren — Bezeichnung, die von
den Romern fiir Bewohner aulRerhalb
ihres Reiches verwendet wurde

die (Trajans)Saule — sdulenformiges
Denkmal in der Antike, das zur
Erinnerung an ein bedeutendes Ereignis
errichtet wurde



WICHTIGE ENTDECKUNGSREISEN

A. Die Entdeckung der Welt

Wousstest du, dass ...

+ ... die Europder am Ende des 15. Jh. nur Europa und Teile von
Afrika und Asien kannten?

4+ .. man zu FuB reiste oder mit Tieren (Pferden, Eseln, Kamelen
usw.) oder mit dem Schiff auf dem Meer?

4+ .. der Name des Kontinents Amerika sich von dem Namen des

Entdeckers Amerigo Vespucci herleitet?
4+ ... Européer Pflanzen wie die Tomate, die Kartoffel und den Mais
aus Amerika nach Europa gebracht haben?
+ ... der Kakaobaum, ohne den man keine Schokolade herstellen
\_ konnte, aus Amerika stammt? Yy

MARCO POLO wurde 1254 geboren. Er stammt aus einer Kaufmannsfamilie aus
Venedig. Im Jahr 1271 begab er sich mit seinem Vater und seinem Onkel auf eine £
Reise nach China, wo er 1275 eintraf. Damals herrschte der Mongole Kublai Khan | ;
Uber China. An dessen Hof verbrachte der junge Mann aus Venedig viele Jahre. (
1295 gelang esihm, nach Hause zurlickzukehren, aber er wurde von den Genuesen, \
die Feinde der Venezianer waren, gefangen genommen und eingesperrt. Im \{
Gefangnis diktierte er seine Abenteuer einem Schriftsteller. So entstand das , Buch
von den Wundern der Welt” oder ,,Million”, das beriihmteste Abenteuergeschich- A\ RETgeloNo]lo)
tenbuch des Mittelalters. (1254 — 1324)

I. Betrachte die Abbildungen und I6se die Aufgaben schriftlich.

Abb. 2 Die Begegnung zwischen Marco Polo und Kublai Khan

QWie, meinst du, hat der mongolische Khan Marco Polo
empfangen?

eWarum hat ihn Kublai Khan an seinem Hof behalten?
Was meinst du?

QBeschreibe die Kleider eines mongolischen Kriegers.

Abb. 3 I\7I§r?o Polo
in mongolischer Kleidung
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CHRISTOPH KOLUMBUS (Abb. 4) war davon liberzeugt, dass die Erde rund ist —
anders als die meisten seiner Zeitgenossen, die dachten, dass die Erde eine
flache Scheibe sei. Kolumbus Ulberzeugte den spanischen Konig, eine
Expedition mit drei Schiffen zu organisieren, die nach Indien segeln sollten.
1492 verlieR Kolumbus Spanien und segelte nach Westen. So gelangte er
nach Amerika. Bis zu seinem Lebensende glaubte er, dass er nach
Indien gesegelt sei, ohne zu wissen, dass er einen neuen Kontinent (AN RoS NoS I T
entdeckt hatte. (1451 — 1506)

Il. Lies folgenden Text und I6se die Aufgaben schriftlich.

,Die Nacht umschloss den Ozean. Pinta (Abb. 5), das beste
Segelschiff der Flotille, segelte voran. Christoph Kolumbus
und ein gewisser Rodrigo Sanchez, Kontrolleur der Expedition,
meinten, ein Licht zu sehen, das sich in der Finsternis des
Horizontes fortbewegte, als der Matrose Rodrigo von der
Pinta rief: Land! Land!”

Jules Verne, Christoph Kolumbus

Abb. 5 Nachbau des Segelschiffes Pinta

QSuche im Internet nach der Bedeutung der Worter: Segelschiff, Finsternis und Matrose.

Q Informiere dich im Internet und finde heraus, welche die anderen beiden Schiffe waren,
die neben der Pinta an der Expedition teilgenommen haben.

QWie heillt der erste Europaer, der Amerika gesehen hat?

QAuf welchem Schiff reiste er?

FERNANDO MAGELLAN (Abb. 6) brach 1519 aus Spanien zu einer
groBen Expedition auf. Er Gberquerte den Atlantischen Ozean und
gelangte nach Sidamerika. Er entdeckte eine Meerenge, die nachihm
Magellan-StralBe genannt wurde. Er durchquerte sie und gelangte in
den Pazifischen Ozean. Er durchquerte diesen Ozean, um zu den
Philippinen zu gelangen. Dort starb er in einem Kampf gegen die
Eingeborenen. Die Mitglieder seiner Expedition setzten die Reise fort
und kehrten 1522 nach der ersten Weltumsegelung nach Spanien
zurick. Abb. 6 Fernando Magellan

(1480 — 1521)
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lll. Welcher der drei Entdecker hat am meisten zur Entdeckung der Welt beigetragen? Begriinde
deine Antwort! Sprecht mit den Kollegen und der Lehrerin/dem Lehrer liber dieses Thema.
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Abb. 7 Die groRen geografischen Entdeckungen

WICHTIGE HISTORISCHE PERSONLICHKEITEN

Jules Verne (1828 — 1905) — franzdsischer Schriftsteller, Verfasser von Abenteuerromanen,
in denen er den wissenschaftlichen Fortschritt des 20. Jh. vorwegnahm

MERKE DIR!

Marco Polo reiste nach China und lebte am Hof
Kublai Khans.

Seine Abenteuer sind in dem ,, Buch von den
Wundern der Welt” aufgezeichnet.

Amerika ist 1492 von Christoph Kolumbus
entdeckt worden.

Kolumbus wusste nicht, dass er einen neuen
Kontinent entdeckt hatte.

Magellan unternahm die erste Weltumsegelung.

WORTERKLARUNGEN

der Eingeborene — Person, die zu
dem Ort gehort, an dem sie lebt
der Khan — Herrschertitel einiger
mongolischer Anfiihrer im
Mittelalter

die Meerenge — schmaler
Wasserkanal, an beiden Seiten
von Festland begrenzt, der zwei
Meere oder Ozeane miteinander
verbindet 31




32

B. Rumanische Entdecker

Wousstest du, dass ...

4+ ... es auch rumanische Forscher gab, die zur Entdeckung und zum
Verstehen der Welt beigetragen haben?

+ ... Franz Binder, ein 1824 in Mihlbach/Sebes (heute im Kreis
Hermannstadt/Sibiu) geborener Deutscher, lange Reisen ins
Osmanische Reich und nach Afrika unternommen und somit zur
Entdeckung dieser Erdteile beigetragen hat?

+ ... der Rumane Dimitrie Ghica-Comanesti in den Jahren 1895 —
1896 eine Afrika-Expedition unternommen hat?
4+ ... Emil Racovitd einen neuen Wissenschaftszweig, die

Biospelaologie, begrindet hat, die sich mit dem Studium der
\_ Lebewesenin Hohlen und unterirdischen Gewassern beschaftigt? )

NICOLAE MILESCU (1636 — 1708) wurde in der Moldau/Moldova
geboren und war Schwerttrager am dortigen Flrstenhof. Er reiste nach
Nord- und Westeuropa und dariiber hinaus. Letztendlich kam eran den
Hof des russischen Zaren, der ihn zweimal nach China schickte. Seine 3
Beobachtungen lber China waren lange Zeit eine wichtige e
Informationsquelle fiir die Europaer.

GHEORGHE CARTAN (1849 — 1911), besser bekannt als Badea Cartan
(Abb. 1), stammt aus Siebenbirgen/Transilvania und war Hirte. Er
reiste, weil er die Geschichte seines Volkes liebte und moglichst & la _
viel iiber die Herkunft des rumanischen Volkes erfahren wollte.  4{TESESE. Cértan, '

Im Jahr 1896 brach er zu FulR nach Rom auf, um die Trajanssaule, Foto aus dem Jahr 1899
die, Geburtsurkunde des rumanischen Volkes”, zu sehen.

NJoss

I. Bestimme, ob folgende Aussagen wahr oder falsch sind:

Q Nicolae Milescu stammt aus der Walachei/Tara Romaneasca

und wurde vom Koénig von Frankreich nach China geschickt. (Wahr/Falsch)
e Badea Cartan wanderte nach Paris, um den Triumphbogen zu sehen. (Wahr/Falsch)
e Dimitrie Ghica-Comanesti hat Afrika erforscht. (Wahr/Falsch)

Il. Lies folgenden Text und beantworte die Fragen schriftlich.
,Am 19. Oktober gegen 4 Uhr abends erreichten wir den Hafen Berbera, wo uns dank des
Wohlwollens von Kapitin Abud eine bequeme Wohnung zur Verfiigung gestellt wurde. Berbera
am Fuf3 der Golis-Berge, der Ausgangspunkt unserer Expedition, ist die wichtigste Hafenstadt im
Land der Somalier.”

Dimitrie Ghica-Comanesti, Eine rumdnische Expedition in Afrika



0 An welchem Datum trafen die Reisenden in Berbera ein?

e Wer hat ihnen die bequeme Wohnung zur Verfligung gestellt?
Q Was sagt der Verfasser Gber Berbera?
Q Wie heiRt das ,Land der Somalier” heute?

ALEXANDER CSOMA DE KOROS (1784 — 1842) wurde in dem Dorf Koérds/Chiurus, im Kreis
Covasna, geboren. Er besuchte das Kolleg in Enyed/StraBburg am Mieresch/Aiud und studierte
danach an der Universitat in Gottingen. Dort entdeckte er seine Leidenschaft flir asiatische
Sprachen. 1819 brach der von Asien begeisterte Alexander zu einer groRen Expedition auf, die
ihn ins Osmanische Reich, nach Persien und Indien fihrte. Aus Indien, das damals von den
Briten beherrscht wurde, reiste er nach Tibet. Er studierte die Sprache, die Geschichte und die
Traditionen Tibets und schrieb das erste tibetisch-englische Worterbuch und die erste
Grammatik der tibetischen Sprache. i [

EMIL RACOVITA (1868 — 1947) wurde in Jassy/lasi geboren
und studierte in seiner Heimatstadt und in Paris Biologie. Er
nahm an der Expedition des Schiffes Belgica (Abb. 2) in die
Antarktis, den sldlichsten Kontinent der Erde, teil. Die
Expedition fand in den Jahren 1897 — 1899 statt. Wahrend der
Reise wurden wissenschaftliche Beobachtungen gemacht, die
auch heute noch dem besseren Verstandnis jener fernen
Gebiete dienen.

I1l. Erstelle ein Reisetagebuch tber eine Reise, die du mit deinen Eltern unternommen hast (oder
eine Reise, die du in Zukunft unternehmen maochtest). Nenne die Orte, die du besucht hast und die

Menschen, denen du begegnet bist. Beschreibe, was dich am meisten beeindruckt hat. Ergdnze dein
Reisetagbuch mit Fotos von der Reise. Teile das Ergebnis deiner Arbeit mit deinen Kollegen mit.

MERKE DIR! WORTERKLARUNGEN

Nicolae Milescu war der erste Rumane, der Persien — friiherer Name des
nach China reiste. heutigen Staates Iran
Alexander Csoma de Koérds war ein der Schwerttriger/spétar —
Tibetforscher. mittelalterlicher Bojarentitel in
1896 ist Badea Cartan zu Full nach Rom der Moldau/Moldova und der
gewandert. Walachei/Tara Romaneasca
Emil Racovita hat an der Expedition des Schiffes der Zar — Herrschertitel des
Belgica in die Antarktis teilgenommen. russischen Kaisers

Abb.2 Das Schiff Belgica sitzt
zwischen Eisschollen fest
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C. Entdecker des 20. Jahrhunderts

Wousstest du, dass ...

+ .. der erste kinstliche Satellit Sputnik hieR und 1957 von der
Sowjetunionin die Erdumlaufbahn gebracht wurde?
+ ...Apolloninder Mythologie der alten Griechen der Gott des Lichtes und
der Kiinste war?
+ ... die Raumsonde Voyager 1, die 1977 gestartet wurde, der erste von
Menschenhand hergestellte Gegenstand ist, der das Sonnensystem
\ 2012 verlassen hat? Yy

Im 20. Jahrhundert lernte die Menschheit unseren Planeten durch weitere Reisen noch besser
kennen. 1909 gelangte der Amerikaner Robert Peary zum Nordpol. 1911 erreichte der Norweger
Roald Amundsen den Siidpol. Der Neuseelander Edmund Hillary bestieg 1957 den hochsten Gipfel der
Welt, den Mount Everest (8848 m). Den Forschungsreisenden blieben also nur
noch der Unterwasserraum und das Weltall zu erforschen. Der Franzose Jacques
Yves Cousteau machte es zu seiner Lebensaufgabe, den Unterwasserraum zu
erforschen. Die Sowjetunion (UdSSR) und die Vereinigten Staaten von Amerika
(USA) unternahmen die ersten Schritte in der Entdeckung des Weltraums.

JURI GAGARIN war der erste Mensch, der am 12. April 1961 in einer
Raumkapsel, die von der Rakete Wostok 1 in die Erdumlaufbahn gestartet
wurde, in den Weltraum gelangte. Zum ersten Mal gelang es einem Menschen, XY JENIeRer a0
die Erde zu verlassen. Das war eine groRRe Errungenschaft fir die UdSSR, aber [REECEZESEI)
auch fir die ganze Menschheit.

I. Betrachte die Abbildungen aufmerksam. Stelle dir vor, du bist Juri Gagarin und fliegst
zum ersten Mal ins Weltall. Beantworte folgende Fragen.

Abb. 2 Die Raumkapsel Wostok 3KA, Abb. 3 Start der
mit der Juri Gagarin ins Weltall gelangte Rakete Wostok 1

Q Was meinst du, wie hat sich Juri Gagarin in der kleinen Raumkapsel gefiihlt?
Q Welche Geflihle hatte Juri Gagarin beim Start der Rakete?

€) Was erwartete er wohl, im Weltall zu finden?

Q Was denkst du, wie ist ihm die Erde erschienen, aus dem Weltall gesehen?



NEIL ARMSTRONG (1930 —2012) war der erste Mensch,
der auf dem Mond, dem einzigen natiirlichen Satelliten
der Erde, gelandet ist. Armstrong war der Kommandant
der Apollo-11-Mission, die am 20. Juli 1969 auf dem
Mond landete. Zum Team zdhlten auch Michael Collins
und Edwin Aldrin. In den Missionen des Apollo-
Programms aus den Jahren 1969 — 1972 sind 12
Menschen mithilfe der starken Rakete Saturn V und einer
ausgekligelten Mondraumfahre zum Mond geflogen. Abb. 4 Neil Armstrong auf dem Mond

Il. Lies folgenden Text und beantworte die Fragen.

Wadhrend er—unter den Blicken von Millionen Fernsehzuschauern weltweit — die ersten Schritte
auf dem Mond machte, sagte Neil Armstrong den beriihmten Satz: , Ein kleiner Schritt fiir den
Menschen, ein grofer Schritt fiir die Menschheit!”

QWeIche Botschaft wollte der amerikanische Astronaut Gbermitteln?
€ Denkst du, dass er seine Rede vorbereitet hatte, oder waren seine Worte spontan?

€D Was fiir einen anderen riesigen Schritt miisste die Menschheit noch gehen? Auf den
Mars oder auf die Venus gelangen?

DUMITRU PRUNARIU ist der erste und bislang einzige Rumane, der
in den Weltraum geflogen ist. Er hat an der sowjetischen Mission
Sojus-40 teilgenommen. Er gelangte am 14. Mai 1981 ins Weltall
und verbrachte sieben Tage im Weltraumlabor Saliut 6.

Im Jahr 2000 wurde die Internationale Raumstation, die sich in der
Erdumlaufbahn befindet, in Betrieb genommen. Diese wurde in den
Jahren 1998 — 2000 gebaut. Mehrere Staaten, darunter auch die
USA und die Russische Foderation,

beteiligten sich daran. In der 1 RONANO-SOVIETIC 1y
Raumstation wurden zahlreiche | " pmcmm
Experimente durchgefiihrt.

"5

-

Abb. 5 Dumitru Prunariu

Alle diese Errungenschaften verpflichten die Menschheit
weiterzugehen, denn — wie wir erkennen kénnen — ist der
Weltraum genauso unendlich wie die menschliche Neugier.

Abb. 6 Briefmarke zu Ehren N
des ersten Rumanen im Weltall

- lfﬂﬁ"” )

I4-22.ma1-1981




Ill. Lies folgenden Text, betrachte die Abbildungen und
beantworte die Fragen schriftlich.

Auf der Raumsonde Voyager 1 wurde eine vergoldete
Kupferplatte mit Informationen (liber die Erde und ihre
Bewohner installiert. Diese Platte soll auferirdischen
Bewohnern zeigen, wo wir uns befinden.

Q Suche im Internet die Bedeutung des Begriffs
Raumsonde.

e Wo und zu welchem Zweck wurde die vergoldete
Platte (Abb. 5) installiert?

Q Glaubst du, dass es AuRerirdische gibt? Begriinde
deine Antwort!

eWenn du glaubst, dass es AuRerirdische gibt, denkst
du, dass es gut ist, wenn wir ihnen mitteilen, wo wir
uns befinden?

Abb. 7 Goldene Platte in
der Raumsonde Voyager 1

Abb. 8 Die Raumsonde Voyager 1

MERKE DIR!

1909 gelangte der Amerikaner Robert Peary
zum Nordpol.

@ WORTERKLARUNGEN

die Mondlandung — Landung einer

1911 erreichte der Norweger Roald
Amundsen den Sidpol.

Jacques Yves Cousteau hat den
Unterwasserraum erforscht.

1957 haben die Sowjets Sputnik, den ersten
kiinstlichen Satelliten, gestartet.

Juri Gagarin ist der erste Mensch, der in den
Weltraum gelangte (1961).

Neil Armstrong hat als Erster den Mond
betreten (1969).

Dumitru Prunariu ist der erste rumanische
Raumfahrer.

Weltraumféhre auf dem Mond, dem
einzigen natirlichen Satelliten der Erde
der Astronaut — Person, die den Weltraum
bereist

die Raumkapsel — Gefahrt zur Erforschung
des Weltraums, das von einer Rakete in
den Weltraum beférdert wird

der Satellit — Himmelskorper, der sich um
einen anderen Himmelskorper dreht (z. B.
der Mond)

UdSSR — Union der Sozialistischen
Sowjetrepubliken, ein Staat, den es
zwischen 1922 und 1991 6stlich von
Rumadnien gegeben hat



WIEDERHOLUNG
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0 Erganze die untenstehende Tabelle schriftlich mit den gegebenen Jahreszahlen.
1969, 1492, 896 n. Chr., 271 n. Chr,, 753 v. Chr.,, 106 n. Chr.

Die Niederlassung der Ungarn
in Europa unter der Fiihrung

Die Grindung Roms

des Arpad
Die Erol:.Jeru"ng Dakiens 106 n. Chr. Die EntdeFkung Amerikas
durch die Romer durch Christoph Kolumbus
Der Riickzug der Roémer Der erste Mensch
aus Dakien auf dem Mond

(D Liesfolgenden Text und I6se die Aufgabe.

Die Geschichte ist ein Gewebe, das aus den Taten aller Menschen besteht. Auch das, was wir
tun, trdgt zur Geschichtsschreibung bei. Alle unsere Taten werden von den Taten unserer
Vorfahren beeinflusst. Wir nennen diese Ursachen. Aber unsere Taten haben auch Folgen, die
wir noch Effekte oder Nachwirkungen nennen. Somit kann jede Tat die Folge einer Tat oder die
Ursache einer anderen Tat sein. Zum Beispiel: Ursache — Marco Polo unternahm eine
Asienreise; Folge —er schrieb das Buch ,,Million*.

(D Ubertrage die untenstehende Tabelle ins Heft und schreibe neben jede Ursache die

entsprechende Folge aus der gegebenen Liste:

Die genauere Kenntnis der Antarktis Amerika wird entdeckt

Das ungarische Kénigreich wird gegriindet Die christliche Zeitrechnung wird eingefiihrt
URSACHE FOLGE

Die Erfindung der Schrift (

Die Geburt Jesu Christi

Die Eroberung Dakiens durch Trajan

Die Niederlassung der Ungarn in
der Pannonischen Tiefebene

Christoph Kolumbus segelt nach Indien

Emil Racovita gelangt in die Antarktis

Y YaYaYS
N\
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TEST

Y

0 Wahle die richtige Antwort aus.

1. Die Vereinigung der Moldau/Moldova mit der Walachei/Tara Romaneasca fand im Jahr ... statt.
a) 1849 b) 1859 c) 1869

2. Rumanien erlangte seine Unabhangigkeitim Jahr
a) 1878. b) 1888. c) 1898.

3. Der Nationalfeiertag Rumaniens wird jedes Jahram ... begangen.
a)1.Januar b) 1. Mai c) 1. Dezember

Q Verbinde die Informationen aus den beiden Spaltenrichtig.

1. Decebalus a. Astronaut
2. Nicolae Milescu b.Reise nach China
3. Dumitru Prunariu c.Konig der Daker

m Bestimme, ob folgende Aussagen wahr oder falsch sind.

1. Geschichte beschaftigt sich nur mit Taten der Vergangenheit. (Wahr/Falsch)
2. Das rumanische Volk ist romanischen Ursprungs. (Wahr/Falsch)
3. Magellan startete seine Expedition in Frankreich. (Wahr/Falsch)

Selbstbewertung: Auf Seite 98 findest du die richtigen Antworten. Uberpriife deine Antworten!

Maximale Punktzahl: 3 Punkte (3x1) 3 Punkte (3x1) 3 Punkte (3x1)
10 Punkte Ein Punkt wird von Amts wegen erteilt.
1 oder 2 Zwischen 3 und | Zwischen 6 und 9 oder
Bewertung Punkte 5 Punkten 8 Punkten 10 Punkte
der erhaltenen
%% Punktzahl Ungeniigend Ausreichend Gut Sehr gut
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. Lektion.
. Lektion
. Lektion
. Lektion

. Lektion
. Lektion
. Lektion
. Lektion
. Lektion

Epochen, Ereignisse,
Personlichkeiten

Die Antike. Daker und Romer in antiken Legenden und
Schriften

Das Mittelalter. Literarische und historische Zeugnisse
tiber beriihmte Wojwoden und Herrscher

Vielschichtiges Siebenbiirgen/Transilvania. Dorf und Stadt
im Mittelalter

Geschichtsschreiber und Chronisten liber Personlichkeiten
der Minderheiten

Die Neuzeit. Alexandru loan Cuza und die Vereinigung
Karl I./Carol | und die Unabhangigkeit. Carol Davila
Helden des Ersten Weltkriegs

Ferdinand und die GroRRe Vereinigung

Die Gegenwart. Rumadnien an der Jahrtausendwende




DIE ANTIKE. DAKER UND ROMER
IN ANTIKEN LEGENDEN UND SCHRIFTEN

Wousstest du, dass ...

+ ...Zalmoxis bei den Geto-Dakern als Gottheit galt? Herodot hat Giber
ihn behauptet, ein Sklave des griechischen Mathematikers
Phythagoras gewesen zu sein.

+ .. Alexander der GroRe, der Kénig Mazedoniens, im Jahr 335 v. Chr.
gegen die Geto-Daker gekdampft hat?

+ ...der Geschichtsschreiber Cassius Dio festgehalten hat, dass Kaiser

\ Trajanvon den Geto-Dakern einen grofRen Schatz ergriffen hat? )

HERODOT VON HALIKARNASSOS (484 — 425 v. Chr.)
war der erste grofle Geschichtsschreiber der Antike.
Herodots Schrift, Historien, umfasst neun Kapitel, in denen
er Uber die Kriege der Griechen gegen die Perser erzahlt. Im
vierten Kapitel erwahnt Herodot die Expedition des
Perserkaisers Darius (514 v. Chr.) gegen die Skythen. Das ist |
ein Volk, das im Norden des Schwarzen Meeres/Marea
Neagra lebte. Die Persische Armee zog auch durch die
Dobrudscha/Dobrogea, wo sie die Geten besiegten. Diese
waren ,,die gerechtesten und tapfersten der Thraker”. Der 1B RPEIGVERVEIGETT[E:

Schreiber erzahlt auch tiber Religion und Briuche der Geto- [k den Skythen ,

. . . . (Gemalde von Franciszek Smuglewicz)
Daker. So wissen wir, dass sie an mehrere Gotter glaubten.
Der wichtigste war Zalmoxis.

NJoe

l. Lies folgenden Text und beantworte die Fragen schriftlich.

,Zalmoxis gab den Bau eines Saals in Auftrag, wo seine wichtigsten Verbiindeten
empfangen und bedient werden sollten, wo er seine Gdste lehrte, dass weder sie noch ihre
Nachfahren sterben, sondern an einen Ort gehen wiirden, wo sie ewig leben wiirden und
alles geniefsen knnten.”

Herodot, Historien
@ Was sollte man fiir Zalmoxis bauen? Warum?

Q Was wollte Zalmoxis seine Verbilindeten lehren?

40 Q Vergleiche Zalmoxis' Lehren mit der christlichen Religion. Was ist ahnlich?


Daniel
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STRABON (66 v. Chr. — 24 v. Chr.) war ein bekannter griechischer Geograf der Antike. Er
war viel gereist und schrieb tGber die Orte, durch die er reiste, in seiner Schrift ,,Geografia“ Er
liefert wichtige Informationen tber Burebista (82 v. Chr. —44 v. Chr.), den Griinder des geto-
dakischen Konigreichs. Dieser vereinigte mithilfe des Priesters Dekenaios die geto-dakischen
Stamme und griindete ein sehr weitreichendes und kraftiges Kdnigreich. Dieses zerfiel nach
Burebistas Ermordung im Jahr 44 v. Chr. Strabon erwdhnt, dass ,die Geten und Daker ...
dieselbe Sprache” sprachen. Daher wissen wir, dass sie demselben Volk angehdren. Diese
Idee erscheint auch beim romischen Geschichtsschreiber Gnaeus Pompeius Trogus.
Er merkt, dass ,die Daker (..) Nachfahren der Geten” seien. Deshalb sprechen wir lber
Geto-Daker.

NJowa

Il. Lies folgenden Text und beantworte die Fragen schriftlich.

,Der Gete Burebista begann am Anfang seiner Herrschaft mit dem Wiederaufbau seines
Reichs, weil es oft zerstdrt worden war. Durch unermiidliche Arbeit, Mdfigkeit und Disziplin
griindete er in kiirzester Zeit ein grofSes Reich und unterwarf viele der umliegenden Vélker.
Sogar die Romer begannen, sich zu fiirchten. “

Strabon, Geografia

@ Wer war Burebista? Welches Volk fiihrte er an?
€ Wie haterseinem Volk geholfen?

€) Was hat er gegriindet?

() Wer hatsich vor Burebistas Macht gefiirchtet?

CASSIUS DIO (155 — 235? n. Chr.) war ein rémischer
Geschichtsschreiber griechischer Herkunft. Er hat die Schrift
,Romische Geschichte” geschrieben. Dieses umfangreiche
Dokument beschreibt die dakisch-romischen Kriege in den
Jahren 101 — 102 und 105 — 106 mit vielen Details. Nach der
Niederlage der Daker nahm sich der dakische Herrscher
Decebalus (87 — 106 n. Chr.) das Leben. Er wollte nicht von
den Romern gefangen genommen werden. Der groite Teil
Dakiens wurde romische Provinz. Lucius
Cassius Dio lobt die positiven Abb. 2 Der dakische

Eigenschaften des dakischen Herrschers. Kénig Decebalus
(87 — 106 n. Chr.)
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lll. Lies folgenden Text und beantworte die Fragen schriftlich.

,Trajan liberquerte den Ister [Donau] auf dieser Briicke; er fiihrte den Krieg eher besonnen
als mit Eifer und bezwang die Daker nach lang anhaltenden und miihseligen Kimpfen. Er selbst
bewies Befehlsgeschick und Tapferkeit, und die
Soldaten iiberwanden mit ihm viele Gefahren
und zeigten eine ehrenvolle Haltung. (...)

Als Decebalus erkannte, dass sein Thron
und das ganze Land in den Héinden des Feindes
waren, dass er selbst in Gefahr war, gefangen
genommen zu werden, nahm er sich das
Leben.”

Lucius Cassius Dio, Romische Geschichte
@ Wie fuhrte Trajan Krieg?

e Welche Eigenschaften hatten Trajan und A ' s

seine Soldaten? Abb. 3 Heilige Statte bei Sarmizegetusa Regia,
€D Was gelangte in die Hinde der Rémer? Prgz sl HapisiE:

QWas tat Decebalus? Warum?

@ PORTFOLIO

Schreibe einen Steckbrief zu einer der drei Personlichkeiten: Burebista, Decebalus oder
Trajan. Verwende folgenden Ideenplan: 1. Wer? 2. Wo? 3. Wann? 4. Wie? 5. Warum? Du
kannst die Internetseite www.enciclopediaromaniei.ro oder andere Webseiten
verwenden, um nitzliche Informationen zu finden.

MERKE DIR! @ WORTERKLARUNGEN

Die erste schriftliche Erwahnung der Geto-Daker
findet sich bei Herodot.

Herodot erklart, dass die hochste Gottheit der
Geto-Daker Zalmoxis hiel3.

Strabon gibt uns wichtige Informationen Uber

die Ermordung — die absichtliche
Totung einer Person

die Provinz — eine Region des
Rémischen Reichs

die Herrschaft — die Macht, die
einen Staat fuhrt

die Gottheit — gottliches Wesen in
antiken Religionen

Burebista.

Burebista hat zusammen mit Dekenaios das
geto-dakische Reich gegriindet.

Decebalus war der letzte geto-dakische Konig.
Lucius Cassius Dio schrieb Uber die dakisch-
romischen Kriege.

Kaiser Trajan eroberte Dakienim Jahr 106 n. Chr.




Ungarns (1458 —-1490) war?

Gebiete umfasst?

DAS MITTELALTER. LITERARISCHE UND HISTORISCHE
ZEUGNISSE UBER BERUHMTE WOJWODEN UND HERRSCHER

Wousstest du, dass ...

4+ .. in der Legende des Radu Negru/Negru Voda von der
Griindung der Walachei/Tara Romaneasca erzahlt wird?

4+ ... Matthias Corvinus/Matei Corvin, der Sohn des Johann
Hunyadi/lancu de Hunedoara, einer der wichtigsten Konige

4+ ... die Vereinigung der drei rumanischen Reiche durch Michael
den Tapferen/Mihai Viteazul im Jahr 1600 zu der Idee fiihrte,
einen rumanischen Staat zu griinden, der alle rumanischen

Mit der Bildung des rumanischen Volkes im 9. Jh. n. Chr.
erschienen auch die ersten rumanischen Staaten. Sie waren nicht
sehr groR und hielRen je nach Titel des Herrschers
Wojwodschaften, Herzogtiimer oder Knesate. Ein solcher Staat
war auch das Herzogtum des Gelu, das im 9. und 10. Jh. in
Siebenbirgen/Transilvania bestand. Gelu starb im Kampf gegen
die Madjaren unter Tuhutum. Die Madjaren eroberten nach und
nach Siebenbiirgen.

Die Rumanen im Siden und Osten der Karpaten/Carpati
konnten eigene Staaten griinden. Basarab der Griinder/Basarab |
(Abb. 1) besiegte den ungarischen Konig Karl I. Robert von Anjou
bei Posada (1330) und erlangte die Unabhangigkeit der
Walachei. Das Reich im Osten der Karpaten wurde 1347
gegrindet und durch den Maramurescher Wojwoden Dragos
Ungarn unterstellt. Im Jahr 1363 griindete der Maramurescher
Wojwode Bogdan |. das moldauische Reich, nachdem er die
Madjaren besiegte. Das moldauische Reich erstreckte sich von
den Ostkarpaten bis zum Fluss Dnjestr.

Abb. 1 Basarab der Griinder/
Basarab I, Herrscher der
Walachei/Tara Romaneasca
(1310-1352)

NJowe

l. Zeichne in einer Zeitachse ein, wann die rumanischen Reiche gegriindet worden sind.

Il. Lies folgenden Text und beantworte die Fragen schriftlich.

A. ,,Und als er ankam, erzdhlte er seinem Herrn viel (iber die Reichtiimer dieses Landes
[Siebenblirgen]: dass dieses Land von den besten Fliissen bewdssert wiirde, dass aus seinem
Boden Gold gewonnen wiirde, dass das Gold dieses Landes das beste sei, dass dort Gold und
Salze gewonnen werden kénnten und dass die Bewohner dieses Landes die bediirftigsten
Menschen auf der ganzen Welt seien. Denn es sind Rumdénen und Slawen, die keine anderen
Waffen als Pfeil und Bogen hdtten, und ihr Herzog Gelu sei wenig standhaft und habe keine

guten Soldaten um ssich.”

Anonymus, Die Taten der Ungarn




B. ,Heer und Land sind verloren.
Die Nacht ist am Himmel geboren.
Ruhig fliefst der Fluss, als die Welle
Sanft beriihrt die Stelle,
Wo Gelu nachts alleine steht
Und sich mit seinem Pferd berdit.”
George Cosbuc, Gelus Tod

0 Was sagt Quelle A tiber die Reichtliimer Siebenblirgens? Aber Giber seine Bewohner?
e Uber wen herrschte Herzog Gelu? Welche Waffen hatten seine Leute?

€) WassagtQuelle Aiiber Gelu?

@ Was sagt Quelle B (iber den Ausgang der Schlacht Gelus mit den Ungarn?

e Welche der beiden Quellenist ein geschichtlicher Text und welche ein literarischer?

@ Was wirdest du an Gelus Stelle tun, so wie erin Quelle B dargestelltist?

Mircea der Alte/Mircea cel Batran (Abb. 2) war zwischen 1386 und [0k MHFYREOREQ
1418 Herrscher der Walachei. Wahrend seiner Herrschaft dehnte sich
sein Reich bis zum Schwarzen Meer aus. Er musste sein Reich gegen
die Osmanen verteidigen. In der Schlacht von Rovine siegte er, doch im
Jahr 1396 verlor er in einem grolRen Kreuzzug bei Nikopolis gegen sie.
Zum Gluck fur die christliche Welt wurden die Osmanen 1402 vom
mongolischen Eroberer Timur Lenk bei Ankara besiegt, und der Sultan
wurde gefangen genommen. Die Nachfolger Sultans Bayezid I. (1389 —
1402) kampften anschlieRend um die Macht. Deshalb griffen die
Osmanen eine Zeit lang nicht mehr an. Selbst Mircea der Alte
beteiligte sich an den Kampfen im Inneren des Osmanischen Reichs. e o
1413 besetzte jedoch Sultan Mehmed I. den Thron und fiihrte erneut  [Fa L EERUTE
mit der Walachei Krieg. Im Jahr 1417 eroberten die Osmanen die Mircea cel Batran, )

. ) . Herrscher der Walachei/
Dobrudscha und zwangen Mircea dazu, Tribut zu zahlen. Die Tara Romaneasc (1386 — 1418)
Dobrudscha blieb bis 1878 unter osmanischer Herrschaft.

NJose

Ill. Ergdanze den geschichtlichen Text, indem du die passenden Begriffe aus der Liste
wahlst. Beantworte anschlieBend die Fragen schriftlich.

Wagemut, Nahrung, Einheiten, Taten, Feinde, Land, Bayezids

»Danach verfolgte er [Mircea] jedoch die Armee ... durch die Eichenwdilder des Landes. Es
gibt viele davon und sie bedecken (iberall das ... . So wird es schwer fiir die ..., sich zu bewegen
und zu erobern. In der Verfolgung vollbrachte er erstaunliche ... . Er griff an, wenn die
feindlichen ... sich auflésten, um ... zu finden oder Vieh zu pliindern. So verfolgte er mit viel ...
die Armee.”

Laonikos Chalkokondyl, Uber die Schlacht bei Rovine
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0 Wer war Bayezid |.? Suche online Informationen!
€} Wie kimpfte Mircea gegen seine Feinde?
€) Wie war Laonikos zufolge die Walachei?

Q Nenne zwei Charaktereigenschaften des walachischen Herrschers. Orientiere dich an der
gegebenen Quelle.

JOHANN HUNYADI/IANCU DE HUNEDOARA (Abb. 3), Adliger
rumanischer Herkunft, wurde 1441 Wojwode Siebenbiirgens und

hatte bis 1456 wichtige Amter im ungarischen Kénigreich inne. Er
kampfte gegen die Osmanen und errang wichtige Siege, erlitt aber
auch einige Niederlagen. Im Jahr 1456 wehrte er bei der Festung
Belgrad den Angriff des Sultans Mehmed Il. ab. Der Sultan hatte zuvor
imJahr 1453 Konstantinopel (heute Istanbul, Tiirkei) erobert.

e o
Abb. 3 Johann Hunyadi/lancu de Hunedoara,
Wojwode Siebenblrgens/Transilvania

IV. Beantworte folgende Fragen:

0 Wer war Johann Hunyadi?
@ Gegen wen hat er wichtige Siege errungen?
Q Welchen Sultan besiegte Johann Hunyadiin Belgrad?

VLAD DER PFAHLER/VLAD TEPES (Abb. 4), der Enkel Mirceas
des Alten, war dreimaliger Herrscher der Walachei (zum ersten
Mal 1448, zum zweiten Mal 1456 — 1462 und zum letzten Mal
1476). Er weigerte sich, den Osmanen weiterhin Tribut zu zahlen.
Daraufhin fiel im Jahr 1462 Sultan Mehmed Il. mit seiner Armee
in die Walachei ein. Vlad vermied den Kampf im offenen Geldande
gegen die zahlreichen Osmanen. Er flihrte, so oft er konnte,
Uberraschungsangriffe. AuBerdem litt die osmanische Armee an
Hunger und Durst. Daher musste sie sich zuriickziehen.

Abb. 4 Vlad der Pfahler/Vlad Tepes,

Herrscher der Walachei/Tara Romaneasca
(1448, 1456 — 1462, 1476)
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V. Beantworte folgende Fragen:

@ Wer war Vlad der Pfahler?
@ Warum fiel Mehmed Il. in die Walachei ein?

e Warum zogen sich die Osmanen wieder zurtick?

STEFAN DER GRORE/STEFAN CEL MARE (Abb. 5) _
war moldauischer Herrscher in der Zeit 1457 — 1504. Er §
war der Enkel von Alexander dem Guten/Alexandru cel
Bun (1400 —1432) und Sohn des Herrschers Bogdan II. Er
kam mithilfe Vlad des Pfahlers, seines Cousins, an die
Macht. Seine lange Herrschaft war fir die
mittelalterliche Moldau sehr wichtig. Stefan hat den
Reichtum des Landes erhéht, die Bildung unterstitzt und
das Christentum vor den Osmanen geschitzt. Er errang §
viele Siege gegen die Madjaren, Tataren, Tirken und
Polen. Im Jahr 1467 siegte er bei Baia Uberwaltigend
gegen den ungarischen Konig Matthias Corvinus. 1497
siegte er in der Schlacht bei Codrul Cosminului auch
gegen den polnischen Konig Johann I. Albrecht. Seinen ' E 4
groBten Sieg errang er aber am 10. Januar 1475 bei RIS EINCEHE IV E ERNINETH
Vaslui, wo er eine gewaltige osmanische Armee schiug RGEUEEECREEETATEREE
und Europa damit tiberraschte. (W87 =150

NJooa

VI. Schreibe fiinf Sdtze, in denen du die wichtigsten Informationen aus dem Text
zusammenfasst. Orientiere dich an den gestellten Fragen.

,Und Wirsagen Euren Herrschaften, dass der unglédubige Kaiser der Tiirken lange Zeit der
Verwiister der gesamten Christenheit war und ist, und jeden Tag daran denkt, wie er die
gesamte Christenheit zerstéren und unterwerfen soll. Deshalb setzen Wir alle Eure
Herrschaften in Kenntnis, dass der oben genannte Tiirke letztes Jahr um die Zeit des
Epiphaniasfestes eine grofse, 120.000 Mann starke Armee gegen Uns in Unser Land geschickt
hat (...) und nachdem Wir dies mit eigenen Augen und Ohren erkannten, nahmen Wir das
Schwert zur Hand. Mit Gottes Hilfe gingen Wir ihnen entgegen und traten ihnen in den Weg

und liefSensie die Klingen Unserer Schwerter fiihlen.“
Uber die Schlacht bei Vaslui, Auszug aus dem Brief
Stefans des Grofsen an die christlichen Herrscher

( 1. Wann? 2. Wo? 3. Wer? 4. Warum? 5. Wie? )



MICHAEL DER TAPFERE/MIHAI VITEAZUL (Abb. 6) gelangte 1593 in sehr schwierigen
Zeiten auf den Thron der Walachei. Die osmanische Herrschaft war immer driickender und die
Tributforderungen immer gréRer. Der walachische Herrscher verbiindete sich mit anderen
christlichen Staaten und begann den Kampf gegen die Turken. Eine erste wichtige Schlacht fand
im August 1595 bei Calugareni statt. Es folgten die
Schlachten bei Targoviste und Giurgiu im Oktober 1595,
die Michael der Tapfere gewann. Im Jahr 1599 schlug er
den Flrsten Andreas Bathory bei Schellenberg/Selimbar.
So vereinigte er Siebenbiirgen und die Walachei unter
seiner Herrschaft. Im Mai 1600 wurde er auch Herrscher
Uber die Moldau. Die Vereinigung durch Michael den
Tapferen hielt aber nur einige Monate. Er wurde verraten
und besiegt und suchte die Unterstlitzung des
Osterreichischen Kaisers Rudolf Il. Mit seiner Hilfe kam
Michael wieder nach Siebenbiirgen und siegte am 3.

August 1601 in der Schlacht bei Guruslau/Guruslau. Nur g P G~
wenige Tage nach dieser Schlacht wurde Michael der U’ =
Tapfere bei Campia Turzii ermordet. Auftraggeber war  EELTRAVIENERS Y
Georg Basta/Giorgio Basta, ein General von Rudolf I. Mihai Viteazul (1593 - 1600)

VII. Lies folgenden Text und markiere dir wichtige Stellen. Forsche auch online nach.
Schreibe einen Aufsatz mit dem Titel ,Wer die Schlacht bei Calugareni gewann“. Fiige ihn
dem Portfolio bei. Lies der Klasse deinen Text vor. Wahlt den besten Aufsatz.

A. ,In dem Moment war eine grofie Heldentat dringend notwendig, die die Herzen der
Heiden erzittern und die der Christen erheben sollte. Da bat der grofimiitige Herrscher Michael
um den rettenden Schutz des Heilands. Er entriss einem Soldaten eine Axt oder einen Speer und
durchbrach die wilden Reihen der Feinde. Er spiefste einen Fahnentréger auf, hieb auf weitere

Anfiihrer mit dem Schwert ein und kehrte, heldenhaft kimpfend, unversehrt zuriick.“
Balthasar Walter, Uber die Schlacht bei Célugdreni (13. August 1595)

B. ,Die Riistung trdgt der wilde Wojwod'’,
Des Hemdes Ketten klirr 'n.
Als Kuppel erhebt sich der Helm auf der Stirn,
Sein Wort gleicht dem Donner; sein Atem bringt Tod. [
Die Streitaxt gen Himmel beweist seine Stdrk’,
Der Wojwod'ist ein Berg.“ ) -
George Cosbuc, Pasa Hassan Abb. 7 Die Vertréibung.der Tirken bei Calugareni

(Gemalde von Theodor Aman)
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[C_—1 Die Walachei/Tara Romaneasci im Jahr 1593

1 Walachische Gebiete, die von Michael dem Tapferen/
Mihai Viteazul von den Osmanen zuriickerobert wurden
1 Moldau/Moldova im Jahr 1593

1 Moldauische Gebiete, die von Michael dem Tapferen
von den Osmanen zuriickerobert wurden

[ siebenbiirgen/Transilvania im Jahr 1600

Partium
Landesgrenzen im Jahr 1593

m= Grenzen des Gebietes unter der Herrschaft Michaels

des Tapferen im Jahr 1600
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MERKE DIR!

Informationen lber die ersten rumanischen
lokalen Herrscher erscheinen in geschichtlichen
Quellenam Ende des 1. Jahrtausends.
Dem Buch Die Taten der Ungarn zufolge regierte
Gelu Uber ein Furstentum in Siebenblirgen.
Zwischen dem 9. und dem 11. Jahrhundert
eroberten die Ungarn Siebenbiirgen.
Basarab der Griinder, Herrscher der Walachei,
schlug das ungarische Heer bei Posada.
Der Wojwode Dragos stellte die Moldau unter
ungarische Herrschaft.
Der Wojwode Bogdan vertrieb die Madjaren und
griindete die Walachei.
Mircea der Alte schlug das tirkische Heer bei

Rovine.

Johann Hunyadi besiegte Sultan Mehmed II. bei

Belgrad.

Vlad der Pfahler vertrieb das Heer des Sultans aus
der Walachei(1462).
Stefan der GroRe siegte bei Vaslui (1475) Gber die

Tirken.

Michael der Tapfere erlangte die erste
Vereinigung der drei rumanischen Gebiete (1600).

Wichtige historische
==J Personlichkeiten

WORTERKLARUNGEN

George Cosbuc (1866 — 1918) —
rumanischer Dichter und Schriftsteller

Laonikos Chalkokondyles (1430 — 1490)
—griechischer Geschichtsschreiber

das Knesat — mittelalterlicher Staat, der
von einem Knesen gefiihrt wurde
die Griindung — das Niederlassen an
einem Ort, wo dann ein Land
entsteht
das Herzogtum — mittelalterlicher
Staat, der von einem Herzog
gefiihrt wurde
der Tribut — eine Geldsumme, die von
den rumanischen Staaten ans
Osmanische Reich gezahlt wurde,
um den Frieden zu erhalten
die Wojwodschaft — mittelalterlicher
Staat, der von einem Wojwoden
geflihrt wurde


Daniel
Rechteck
Sereth


VIELSCHICHTIGES SIEBENBURGEN/TRANSILVANIA.

DORF UND STADT IM MITTELALTER

Wousstest du, dass ...

+ ...die Ungarnim Jahr 1000 wahrend der Herrschaft des Konigs Stephan I.
(997 — 1038) zum Christentum Ubergetreten sind?

+ ...der Name Sachsen vom deutschen Gebiet Sachsen kommt, woher ein
Teil der Deutschen kam, die sich beginnend mit dem 12. Jh. in
Siebenblrgen/Transilvania niederlieBen?

+ ...5000 Szekler Stefan den GroRen/Stefan cel Mare bei der Schlacht von

Vaslui unterstitzt haben, um die Tlrken zu besiegen?

Die Eroberung Siebenbiirgens durch die Madjaren
horte Ende des 11. Jh. auf. Im 12. Jahrhundert wurde dieses
Gebiet eine Wojwodschaft innerhalb des Koénigreichs
Ungarn. So begann die mehrheitlich rumanische
Bevolkerung mit Ungarn zusammenzuleben. Die Szekler,
ein Stamm, der mit den Ungarn aus Asien gekommen war,
siedelten sich im std-6stlichen Teil Siebenbiirgens an.
AuBerdem forderten die Ungarn die Ansiedlung deutscher
Siedler, der Sachsen. So wurde Siebenbiirgen zu einem
multiethnischen Gebiet. In den folgenden Jahrhunderten
erschienen auch andere Minderheiten, aber sie waren
zahlenmaRig nicht starker als die bereits vorhandenen.

Abb. 1 Konig Ungarns,Ludwig
Schrittweise verloren die Ruminen, die dltesten und [ehiATCUTARTUEUIEE

(1342 - 1382)

zahlreichsten Einwohner Siebenbirgens, teilweise ihre
Rechte, die sie lange Zeit nicht wiedererhielten. Die Rumanen waren orthodoxe Christen, die
Ungarn, Szekler und Sachsen waren katholisch. Im 14. Jh. beschloss der ungarische Konig
Ludwig I. von Anjou (Abb. 1), dass alle Adligen des Konigreichs katholisch sein miissen. Dieser
Beschluss beeinflusste die zahlreichen Ruméanen stark, weil sie so weniger Rechte hatten als die
Ungarn, Szekler und Sachsen. Die Diskriminierung der Rumanen in Siebenbiirgen war ein
Prozess, der bis zur GroBen Vereinigung 1918 anhielt.

NJoss

l. Lies folgenden Text und l6se die Aufgaben.

LJAufer dem oben Erwéhnten haben Wir ihnen die Wéilder sowie die Wdisser der Rumdénen
und Petschenegen gegeben, damit sie sie zusammen mit den oben genannten Rumdnen und
Petschenegen nutzen und dass sie keine Dienste diesbeziiglich leisten miissen, und sich an den
oben genannten Rechten freuen. Wir gestanden ihnen zu, ein einziges Siegel zu haben,
welches von Uns und Unseren Magnaten [Adligen] ausdriicklich anerkannt wird. (...) Wir
fligen zu den oben genannten Rechten hinzu, dass ihre Hdndler frei reisen diirfen und keine
Z6lle in Unserem Kénigreich entrichten miissen.”

Den Sachsen von Andreas Il., Kénig Ungarns (1205 — 1235),
durch den Goldenen Freibrief von 1224 verliehene Rechte




G Suche online Informationen zu den Petschenegen.
9 Zahle schriftlich die Rechte auf, die den Sachsen verliehen wurden.

g Warum haben die Sachsen soviele Vorteile erhalten?

Auch im mittelalterlichen Siebenbiirgen lebten die
Menschen, so wie heute, in Dorfern und Stadten. In den
Dorfern lebten vorwiegend Rumanen, die sich mit der
Landwirtschaft befassten. Die meisten waren von Adligen
abhangige Leibeigene. Die vielen Kampfe lieBen in den
Dorfern der Sachsen und der Szekler viele Kirchenburgen
entstehen. Dorthin konnten sich die Dorfbewohner bei _ 209
Gefahr zurlickziehen. Viele dieser Kirchenburgen gibt es FN SR Rts X E Rl Tl ey
auch heute noch (Abb. 2). (Kreis Hermannstadt/Sibiu)

Eine sehr wichtige Rolle in der Entwicklung der Stadte
in Siebenbiirgen hatten die Sachsen. Diese guten
Wirtschafter griindeten die Mehrzahl der Stadte, die wir
auch heute noch kennen, zum Beispiel Bistritz/Bistrita,
SchaRburg/Sighisoara, Hermannstadt/Sibiu oder
Kronstadt/Brasov. Die Stadte hatten Verteidigungsmauern,
und die Einwohner lebten von Handwerken und Handel.
Kronstadt (Abb. 3) beispielsweise wurde 1234 zum ersten
Mal urkundlich erwdhnt. Die Kronstadter Handler waren
sehr aktiv und haben viele Rechte von den Herrschern der
Moldau und der Walacheibekommen.

NJos

Il. Lies folgenden Text, markiere und beantworte die Fragen schriftlich.

g e |

Abb. 3 Kronstadt/Brasov im Jahr 1689

A. ,Vladislav, von Gottes Gnaden und durch seiner kéniglichen Majestit Gnade
transalpiner Wojwode [der Walachei] und Markgraf von Severin, geben durch den Inhalt
dieses Briefes allen, denen es zusteht, bekannt, dass (...) Wir Uns entschlossen haben, den oben
genannten Stédtern und Biirgern der Provinz Kronstadt ewig dieses Recht zu gewdhren: dass
alle Héndler aus Kronstadt und dem Kronstddter Gebiet, die auf jedwelchen Wegen Unserer
Walachei in fremde Lénder reisen, aufser dem Weg Brdilas, Uns fiir ihre Giiter nur zweimal die
Tricesima zahlen und zwar einmal beim Herweg und einmal beim Riickweg, sodass sie bei

Eintrittin Unser Land Uns nur einmal die Tricesima bezahlen.”
Unterstlitzung der Kronstadter Handler durch
Vladislav Vlaicu, den Herrscher der Walachei (1368)
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spielten
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zahlen, und


B.,,Corona oder Kronstadyt, fiir die tiirkischen Waren bekannt, liegt zwischen den schénsten
Bergen und ist durch Mauern, Grében und Befestigungen gut geschiitzt. Sie hat drei in drei
verschiedenen Tdlern liegende Vororte. (...) Hierbei fiillen die Vororte, was noch von den Télern
auferhalb der Stadtmauern bleibt, aus. Hier wohnen die Sachsen und Szekler zusammen. Fast
alles, was von diesem Ort bleibt, bis hin zu den Pdssen der Berge, wird von Rumdnen bewohnt.

(...)In der Festung diirfen jedoch nur die Deutschen wohnen.“
Georg Reicherstorffer, Uber Kronstadt (1550)

Q Wer war Vladislav Vlaicu?

€D Auswessen ,Gnade” herrschte er iiber die Walachei?

€D Welchen Vorteil raumte er den Kronstadter Handlern ein?

Q Wer wohnte, laut Quelle B, vor den Stadtmauern Kronstadts? Wer wohnte drinnen?

6 Wofiir war Kronstadt, laut Quelle B, bekannt?

@ Waihle dierichtige Variante aus, um folgenden Satz zu beenden:

Die Stadt Kronstadt wurde durch ...
a) Graben und Befestigungen geschiitzt.

b) Mauern, Graben und Befestigungen geschiitzt.

/ Wichtige historische Personlichkeiten
Vladislav Vlaicu (1364 — 1377) — Herrscher
der Walachei, Enkel Basarabs .

Andreas Il. (1205 — 1235) — Konig Ungarns
aus dem Geschlecht der Arpaden

MERKE DIR!

Siebenbiirgen wurde zwischen dem 9. und
dem 11.Jh.von den Ungarn erobert.

Die Szekler haben den Ungarn bei der
Eroberung Siebenbiirgens geholfen.

Die Ungarn haben die Ansiedlung der
Deutschen in Siebenbiirgen geférdert.

Die Deutschen in Siebenbirgen werden
Sachsen genannt.

Die Rumanen sind die adltesten und
zahlreichsten Einwohner Siebenblirgens.

WORTERKLARUNGEN

der Markgraf — (im Mittelalter) lokaler
Herrscher in Stidosteuropa

die Befestigung — militarische Bauten
(Mauern, Tiirme) zur Verteidigung
einer Ortschaft

der Leibeigene — ein Bauer in
Siebenbirgen, der keinen eigenen
Boden hatte und von einem Adligen
abhing; flir diesen musste er
arbeiten

das multiethnische Gebiet — Gebiet, in
dem mehrere Volker miteinander
leben

transalpin — auf der anderen Seite des
Gebirges

die Tricesima — mittelalterliche Steuer,
die von Handlern gezahlt wurde; sie
betrug den dreiigsten Teil (ein
DreilRigstel) des Wertes der
transportierten Waren
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e GESCHICHTSSCHREIBER UND CHRONISTEN UBER
4.Lektion) PERSONLICHKEITEN DER MINDERHEITEN

Wausstest du, dass ...

+ .. die Aufstandischen unter Gheorghe Doja gleiche Rechte fiir alle
Einwohner Siebenblirgens forderten?

+ ...das Manuskript mit den Entdeckungen des Conrad Haas erst im Jahr
1961 in Hermannstadt/Sibiu entdeckt und vom Geschichts-
wissenschaftler Dimitrie-Doru Todericiu untersucht wurde?

+ ... Gabriel Bethlen (1613 — 1629), der First Siebenbiirgens, der in llia,

\ heute Kreis Hunedoara, geboren wurde, Rumanisch sprechen konntej

GYORGY DOZSA (deutsch: Georg Dézsa, rum. Gheorghe Doja)
(1470 — 1514) war ein Szekler Adliger, der durch die Kampfe mit den
Turken bekannt ist. Im Jahr 1513 rief Papst Leo X. die christlichen
Staaten zum Kreuzzug gegen die Osmanen auf. Um so viele Soldaten
wie moglich zu haben, wurden im ungarischen Konigreich sogar
Leibeigene einberufen. Sie kamen im Heerlager von Rakos unter der
FUhrung Georg Dézsas zusammen. Dort erfuhren sie, dass die Adligen
sich an ihren Familien rachten, weil niemand mehr die Landarbeit
erledigen konnte. Unter dem Befehl Georg Ddzsas kam es zum
Aufstand gegen die Adligen. Nach einer Reihe von Siegen wurde der
Aufstand neben Temeswar/Timisoara niedergeschlagen. Georg Dézsas
wurde gefangen genommen und hingerichtet. Der Aufstand flihrte zu SIS Pl

einer Beschrankung der Rechte der Leibeigenen.

NJooc

l. Lies folgenden Text und l6se die Aufgaben.

»In den Heerlagern trennte man die béuerlichen von den adligen Divisionen, indem man sie
separat organisierte. Zwischen den zwei Gruppen gab es Missversténdnisse und Streit, die
sogar in tatsdchliche Beldstigungen ausarteten; erschrocken iiber die grofie Zahl der
Leibeigenen, die die Felder gerade wdhrend der landwirtschaftlichen Arbeiten im Friihling
verlief3en, begannen die Adligen, die Bauern daran zu hindern, zu den Sammellagern zu gehen,
und zwangen die Bauern, die schon weggegangen waren, zuriickzukommen. (...) Aber die
Aufstdndischen liefsen sich von keiner Art Drohung mehr abschrecken: «Die Bauern
beriicksichtigten dreist und frech keine Religion mehr und verachteten sogar die Macht des
Kbnigs», erkldrte der Geschichtsschreiber Paolo Giovo.“

Geschichte der Rumdnen, Bd. IV, 2010 — Uber
die Griinde des Aufstands unter Gheorghe Doja
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@ Wastaten die Divisionen der Bauernim Armeelager?
e Wie verhielten sich die beiden Gruppen?

e Warum versuchten die Adligen, die Bauern aufzuhalten oder zurtickzurufen?

Q Wie verhielten sich die Bauern den Adligen gegeniliber? Aber dem Konig gegeniiber?

Abb. 2 Die Mehrstufenrakete,
Zeichnung von Conrad Haas

CONRAD HAAS (1509 — 1576) wurde in Wien, in Osterreich
geboren. Er ging der Waffenkunde nach und kdmpfte in mehreren
Schlachten. Feuerwaffen und SchieRpulver waren seine
Leidenschaft. Deshalb untersuchte und verbesserte er Raketen. Er
wurde 1551 nach Hermannstadt/Sibiu geschickt, um sich dort um
die Waffen und die Munition zu kimmern. Er blieb bis zu seinem
Lebensende in Hermannstadt und arbeitete hier an der
Entwicklung der Mehrstufenrakete (Abb. 2), einer seiner
Erfindungen. Diese Rakete besteht aus der Zusammenfligung
mehrerer kleinerer Raketen. Wahrend des Fluges fallt der
Raketenteil, der keinen Treibstoff mehr hat, von der restlichen ab.
Dadurch wird die Rakete leichter und kann hoher fliegen. Die
Mehrstufenrakete wurde im 20. Jahrhundert flr die Erkundung des
Kosmos verwendet.

Il. Betrachte Abb. 2, lies folgenden Text und erklare deinen Kollegen, wie eine
Mehrstufenrakete gebaut wird.

,Vor allem braucht man drei so gebaute Raketenteile, dass eine jeweils gréfler als die
andere ist, und zwar so, dass eine in die andere passt, also die kleinste in die mittlere und die
mittlere, mit der kleinen in ihr, in die gréfSte passt. (...) Dann versiegelt man sie mit Kleber und
Papier. Nachdem alles gut getrocknet ist, schiebt man die beiden ineinandergelegten
Raketen in die gréfSte, aber so, dass sie genauso fest ineinander sitzen und dass keine die
anderen am oberen Ende lberragt. Nachdem alle drei Raketen oben versiegelt sind, klebt
man oben eine passende Spitze an.”

Conrad Haas, Wie du solt machen gar schéne Rakette
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GABRIELBETHLEN (Abb. 3) war zwischen 1613 und 1629 First
Siebenblrgens. Er mischte Siebenbiirgen in den DreiRigjahrigen
Krieg (1618 — 1648) gegen die Osterreicher ein und hatte enge
Beziehungen zur Moldau und der Walachei. Dieser ungarische
Flirst kimmerte sich um die Rumanen in Siebenbiirgen und
gestand auch ihnen mehrere Rechte zu. Er erlaubte den S6hnen
der Leibeigenen in die Schule zu gehen. Die rumanischen Priester
mussten weniger Steuern zahlen (1624). Er versuchte 1627, das
osmanische Reich zu Uberzeugen, ein dakisches Konigreich
anzuerkennen, das aus Siebenbirgen, der Moldau und der

Abb. 3. Gabriel Bethlen,

Freund der Rumanenin die Geschichte ein.

@ PORTFOLIO

Wabhle eine Personlichkeit aus der Vergangenheit
Rumaéniens, die du bemerkenswert findest. Suche
online Informationen (iber das Leben dieser Person
und schreibe einen Aufsatz mit dem Titel Ich méchte
wie ... sein. Begriinde, warum du wie diese Person sein
mochtest. Flige den Aufsatz deinem Portfolio hinzu.

Wichtige historische Persénlichkeiten

MERKE DIR!

Georg Dozsa war ein szeklerischer Adliger, der
1514 einen Bauernaufstand anfiihrte.
Conrad Haas war ein Deutscher, der im 16. Jh.

die Mehrstufenrakete mitentwickelt hat. Er
wohnte in Hermannstadt.

Gabriel Bethlen war der First Siebenbirgens
und wollte, wie Michael der Tapfere, die drei
rumanischen Staaten vereinigen.

Dimitrie-Doru Todericiu (1921 — 2008) — wichtiger Ab5_4johaﬁnes Honterus(1498—.1549)
rumanischer Geschichtswissenschaftler und -schreiber siebenbiirgisch-séchsischer Gelehrter

WORTERKLARUNGEN

der Aufstand — Krieg der Bauern
gegen die Adligen oder die
Staatsobrigkeiten

der Fiirst — Herrscher eines
Flrstentums, so wie
Siebenbirgen zwischen 1541
— 1688
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DIE NEUZEIT. ALEXANDRU IOAN CUZA UND DIE VEREINIGUNG

Wousstest du, dass ...

+ .. Alexandru loan Cuza Oberst in der moldauischen Armee war?

+ .. derselbe auch den Palast von Ruginoasa im Kreis Neamt besaR,
der heute ein Museum ist?

+ ... Mihail Kogalniceanu einer der wichtigsten Ratgeber A. |. Cuzas
war?

\. J/

Die Idee, dass jede Nation ihren eigenen Staat haben sollte, fand im
19. Jahrhundert bei immer mehr Personen Anklang. Daher wollten auch
die Rumanen durch die Vereinigung der Moldau mit der Walachei einen
Nationalstaat griinden. Diese zwei Fiirstentlimer standen aber noch unter
der Herrschaft des osmanischen Reiches und
dem Schutz Russlands. Jedoch machte die
Niederlage Russlands in einem Krieg zwischen
1853 und 1856 gegen die Osmanen, Briten,
Franzosen und ltaliener (Sardinien) auf die Lage
der Rumanen aufmerksam.

Der franzosische Kaiser Napoleon IIl. (1852
— 1870) unterstiitzte den rumanischen Traum (aedakeaiCUCItRCELRCIEE
eines eigenen Staates und Uberzeugte die
GroBmachte Europas, einer teilweisen
Vereinigung zuzustimmen (1858). Es wurde der
Wahl eines Herrschers fiir jedes Furstentum zugestimmt. Im Januar
Abb. 2 Napoleon Ill, 1859 wurde A. I. Cuza zum Herrscher der Moldau (5. Januar) und der

franzosischer Kaiser, Walachei (24. Januar) gewahlt. So entstand das Vereinigte Flrstentum
WEIRARNICEO R ETEIMERY Rumanien.

Herrscher des Fiirstentums
Rumanien

l. Lies folgenden Text und beantworte die Fragen schriftlich.

A. ,Die zwischen Osterreich, Frankreich, Grofsbritannien, Preuf3en, Russland, Sardinien
und der Tiirkei abgeschlossene Ubereinkunft zur Organisation der Fiirstentiimer, Paris (7.
August 1858). Welche, in Vollmacht ihrer Krdfte, in angemessener Form anerkannt, sich bei
der Ubereinkunft von Paris trafen und Folgendes beschlossen: Art. 1 — Die Fiirstentiimer
Moldau und Walachei, welche von nun an das Vereinigte Flirstentum Rumdnien bilden,
bleiben unter der Oberhoheit Seiner Majestdt, des Sultans. Die Fiirstentiimer werden sich
selbst ohne jegliche Einmischung der Hohen Pforte [des osmanischen Reichs] verwalten.”

Aus der Ubereinkunft von Paris (7. August 1858)




B. ,Ich schwére im Namen der Heiligen Dreifaltigkeit und vor meinem Land, dass ich die
Rechte und Interessen des Vaterlandes streng wahren werde, dass ich der Verfassung in Text und
Gesinnung treu sein werde, dass ich wédhrend meiner gesamten Herrschaft die Gesetze fiir alle
und in allem respektieren werde, dass ich aller Verfolgung und jedem Hass absage, dass ich
sowohl die, die mich geliebt haben, als auch die, die mich gehasst haben, liebe, ohne etwas
anderes aufSer das Wohl und Gliick der rumdnischen Nation vor Augen zu haben.”

Der Schwur des A. I. Cuza als Herrscher der Moldau (5. Januar 1859)
o Nenne die sieben europdischen Staaten, die die Vereinigung der Moldau mit der
Walacheibeschlossen haben.

@ Wo und wie wurde die Vereinigung beschlossen?

Q Wie sollte der aus der Moldau und der Walachei neu gegriindete Staat heilRen?
0 Erklare die Bedeutung der unterstrichenen Textstelle in Quelle A.

e Zahle die Pflichten des moldauischen Herrschers laut Quelle B auf.

Q Erklare die Bedeutung der unterstrichenen Textstelle in Quelle B.

Alexandru loan Cuza herrschte bis 1866 (iber die Vereinigten Fiurstentimer der Moldau
und Walachei. In dieser Zeit bemuihte er sich, die rumanische Gesellschaft zu modernisieren
und die zwei Furstentimer vollkommen zu vereinen. Er bestimmte die Nationalsymbole: die
trikolore Fahne (Abb. 3), das Wappen (Abb. 4), den Nationalfeiertag. Auch die Hauptstadt
legte er in Bukarest/Bucuresti fest. Dort ist sie heute noch. Schrittweise wurde auch der Begriff
Rumanien eingefiihrt. Die Schule war ihm wichtig, und er entschied, dass die Grundschule
kostenfrei und verpflichtend wurde. Es wurden neue, moderne Gesetze erlassen, und die
Bauern bekamen eigenes Land (1864).

b\
i

Abb. 3 Die Trikolore
des Furstentums Rumanien

Abb. 5 Die Ausrufung der Vereinigung der Moldau
mit der Walachei (Gemélde von Theodor Aman)

Abb. 4 Das Wappen
des Fiirstentums Rumanien



Il. Lies folgenden Text. Unterstreiche wichtige Stellen. Stelle mindestens drei Fragen zum
Text. Antworte selbst auf deine Fragen.

,Vergesst aber die schweren Tage, die ihr erlebt habt; vergesst allen Hass und alle
Feindseligkeit; seid taub den Stimmen derer gegeniiber, die versuchen, euch gegen die
Grundbesitzer und gegen die guten Beziehungen, die ihr von nun an mit ihnen haben werdet,
aufzubringen; seht in ihnen nichts anderes als eure alten Unterstiitzer und eure zukiinftigen
Freunde und guten Nachbarn. Sind wir nicht alle die S6hne desselben Landes? Ist die Erde
Rumdniens nicht die Mutter, die euch alle néhrt?

Ihr freien Herren (iber eure Arme [Arbeitskraft] und eure Felder, vergesst nicht, dass ihr
zuerst Pfliiger seid, dass ihr Landarbeiter seid. Verlasst diesen schénen Beruf, der den
Reichtum des Landes ausmacht, nicht und beweist auch in Rumdnien, so wie tiberall, dass die
freie Arbeit sich im Vergleich zur Zwangsarbeit doppelt lohnt.”

Die Nachricht A. I. Cuzas an die Bauern,
die Land bekommen haben (14. August 1864)

NJooa

Obwohl die Mehrheit der Menschen von den Reformen profitierte, war ein Teil der
Bevolkerung tiber die Art, wie Alexandru loan Cuza regierte, unzufrieden. So planten wichtige
Personen die Beseitigung des Herrschers vom Thron. Am 11. Februar 1866 wurde Cuza
gezwungen abzudanken undins Exil zu gehen, wo er 1873 auch starb. Die Fihrung des Staates
Ubernahm eine provisorische Regierung. Sie bestand aus drei Personen, die einen Prinzen aus
einer wichtigen europaischen Dynastie an die Macht bringen wollten.

G PORTFOLIO

Schreibe mit deinem Banknachbarn eine Liste mit mindestens 3 Eigenschaften von A. I. Cuza.

Orientiere dich an den Informationen der Lektion. Flige die Liste deinem Portfolio hinzu.

MERKE DIR!

Die Niederlage Russlands im Jahr 1856 lenkte . o
die Aufmerksamkeit auf die ruméanische die Verfassung — das wichtigste Gesetz

Nation. in einem Staat, das die Organisation
Die Rumanen wurden vom franzosischen und Funktion eines Staates festlegt
Kaiser Napoleon lll. unterstiitzt. das Exil — erzwungenes Verlassen der
1858 entschieden die GroBRmachte Europas Heimat

die teilweise Vereinigung der Moldau mit der die provisorische Regierung — eine

WORTERKLARUNGEN

Walachei. Gruppe aus drei Personen, die die
1859 wurde Alexandru loan Cuza zum .
Stelle des Herrschers einnimmt und

Herrscher der Moldau und der Walachei ) )
gewidhlt. seine Rolle ausiibt

P R TR R N R RT ] | 2bdanken=Handlung, durch die €in
fiihrte wichtige Reformen durch. Herrscher auf den Thron verzichtet
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Daniel
Kommentar zu Text
gezwungen,


KARL I./CAROL | UND DIE UNABHANGIGKEIT. CAROL DAVILA

Wousstest du, dass ...

... Kbnig Karl I. von Rumaénien/Carol |. ==3omaniei Offizier der preuRischen

Armee war? PreuBen war ein deuts E: atim 19. Jh.

... der Name unseres Landes, Ruméanien/Romania, durch die Verfassung von

1866 bestimmt wurde?

... die Ehefrau des Konigs Karl I. eine deutsche Prinzessin namens Elisabeth zu

Wied/Elisabeta de Wied war? Sie heirateten im Jahr 1869.

... Konigin Elisabeth literarische Werke unter dem Namen Carmen Sylva
.. . 5

veroffentlichte? )

Die provisorische Regierung nach der Abdankung Alexandru
loan Cuzas wollte einem fremden Prinzen aus einer machtigen
europaischen Dynastie den Thron tGbergeben. Daher wurde Karlvon
Hohenzollern-Sigmaringen (Abb. 1) die Herrschaft des Flirstentums
Rumanien angeboten. Dieser akzeptierte und legte am 10. Mai 1866
seinen Herrschaftseid ab. Karl . griindete eine Dynastie, die bis 1947
ander Machtblieb.

Abb. 1 Karl I./Carol |, Portrat aus dem Jahr 1873

l. Lies folgenden Text und l6se die Aufgaben.

,Durch den freien Willen der Nation zum Fiirsten von Rumdnien gewdhlt, verlief8 ich ohne
Zogern mein Vaterland und meine Familie, um dem Ruf des rumdnischen Volkes zu
gehorchen, das mir seine Geschicke anvertraute. Als ich den ersten Schritt getan habe auf
diesem heiligen Boden, bin ich Rumdne geworden. (...) Ich werde jetzt als Biirger, falls nétig,
kiinftig als Soldat, das gute wie das schlechte Schicksal mit Ihnen teilen.”

Aus der Antrittsrede Karls |. am 10. Mai 1866

Wer wahlte Karl zum Herrscher?

Wie antwortete er auf die Wahl?
Waswurde er, als erim Land ankam?
Was|ware Karl, falls notwendig, geworden?

Erklgre die Bedeutung des unterstrichenen Satzes.

PI0006

Erklgre zwei Eigenschaften Karls|. anhand des Textes.
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Karl . setzte die Arbeit A. |. Cuzas fort. Er
erlield eine neue Verfassung, fihrte den Leu
ein, welchen wir auch heute als National-
wahrung verwenden. Er unterstitzte die
Wirtschaft und den Bau der Eisenbahn-
gleise, Briicken (Abb. 2)—Hafen und
modernen Stadte. Karl I. wi e sich auch
der rumanischen Bildung. Wahrend seiner
Herrschaft wurde die Rumadnische &
Akademie gegriindet, eine Einrichtung, die, E=5s
die wichtigsten Wissenschaftler und E ; N .

. . . Abb. 2. Die Karl-I.-Briicke in Cernavoda wurde
Kinstler vereinigte. So wurde wahrend der e i e el Sellizmy A SRR
langsten Herrschaft des rumanischen Volkes und 1895 erbaut und fiihrt iiber die Donau
(1866 — 1914) das moderne Rumanien
gegriindet. Die grofSte Leistung der Herrschaft Karls I. war die Erlangung der Unabhangigkeit
= Rumaniens vom Osmanischen Reich. Im Jahr 1877 brach
s ein Krieg zwischen Russland und dem Osmanischen Reich
aus. Die russische Armee geriet bei Plewna (Abb. 3) im
heutigen Bulgarien in grofle Schwierigkeiten und bat um
&4 die Hilfe der rumanischen Armee. Die rumanische Armee
Uberquerte unter der Leitung von Karl I. die Donau nach
Bulgarien und half der
russischen Armee. Der Krieg

R bl AU\ cndete 1878 mit dem Sieg
L M T e A e Russlands und Rumaniens.
(Gemalde von Henryk Dembitzky) Aufgrund dieses Sieges

erkannten die GroRmachte
Europas 1878 in Berlin die Unabhangigkeit des Landes an und
stimmten der Vereinigung der Dobrudscha mit Rumanien zu (Karte
1,S.99). 1881 wurde unser Land Konigreich, und Karl I. wurde zum

. . .. ‘
Konig gekront. Abb. 4. die &zne von Karl I. wurde aus dem Eisen

einer tuikis == Kanone von Plewna geschmiedet

Il. Lies folgenden Text und l6se die Aufgaben.

A. ,Rumdnen, nach zwei Jahrhunderten der Schwéiche und der nationalen Demiitigung
nehmt ihr heute die Waffen wieder zur Hand. Die Armee des Landes hat die Donau (iberquert!
(...) Durch den Einzug in Bulgarien nehmen wir aktiv an einem Krieg teil, den wir uns nicht
gewlinscht haben, den wir nicht provoziert haben, dem wir alle versucht haben, aus dem Weg zu
gehen, aber den wir, da wir ihn annehmen miissen, mit dem Mut und der Standhaftigkeit eines
Volkes zu fiihren wissen, das die Kenntnis seiner Rechte hat, das die Rechtschaffenheit hat, diese
zuwahren.”

Aus der Kriegserkldrung von Karl |. vor seinen Blirgern (27. August 1877)



Daniel
Kreis
Die (cu D mare)

Daniel
Rechteck
Abb. 2 format bold

Daniel
Rechteck
fara virgula dupa die

Eli
Die

Eli
font bold la: Abb. 2

Eli
de șters: virgula după die


B. , 1. Rumdnien erhdilt den Titel des Kdnigreichs, sein Herrscher, Karl 1., erhdilt fiir Sich und Seine

Nachkommen den rumdénischen Konigstitel{—}ar Thronerbe wird den Titel Kronprinz erhalten.”
Aus dem GesetZ t==-Rumanien in ein Kénigreich umwandelte (1881)

Q An wen richtete Konig Karl I(laut Quelle Ag——e Worte?

é® Welchen Fluss tiberquerte die rumanischearmee? In welches Land zog sie ein?

@ Was sagt Karl . iber den Krieg?
@ Was wurde RumanienimJahr 18817 Aber Karl I.?

©) Finde eine Beziehung von Ursache und Wirkung zwischen zwei Informationen aus Quelle B.

Die Leistungen der Herrschaft von Karl I. waren nicht moglich
gewesen, wenn Rumanien nicht wertvolle Menschen im Bereich der
Politik, der Wissenschaft und der Kultur gehabt hatte. Eine solche
Personlichkeit war der Arzt Carol Davila. Als gebirtiger Franzose und
selbstbestimmter Rumane spielte Carol Davila eine sehr wichtige Rolle in
der Entwicklung der rumanischen Medizin. Er kam 1853 vorerst fiir drei
Jahre in die Walachei, blieb aber bis an sein Lebensende. 1857 griindete
er die erste Ausbildungsstatte fir medizinische Fachkrafte. So wurde der
Grundstein der medizinischen Bildung in unserem Land gelegt.

Abb. 5 Carol Davila, Griinder des rumanischen Medizinbildungswesens

Ill. Fiille folgendes Kreuzwortrétsel aus, indem du die Anweisungen befolgst. Das
Losungswort ist der Name eines rumanischen Herrschers.

1 1. Das fand bei Plewna im heutigen Bulgarien statt.

2| | | 2. So hiel? die Ehefrau Karls I. mit Vornamen.

3 3. So heildt eine Gruppe von Soldaten.

4 | | | 4. Das Land, in das die rumanische Armee 1877 einzog.
5| 5. In diesem Bereich arbeitete Carol Davila.

Nach der Abdankung A. I. Cuzas bestieg Karl von die Erklidrung — ein
Hohenzollern-Sigmaringen den Thron. ans Volk

Karl war ein Prinz deutscher Herkunft. gerichteter Text,
Karl hatte die langste Herrschaft in der Geschichte des der wichtige
rumanischen Volkes (1866—1914). Informationen
Karl unterstiitzte die Entwicklung des Landes und setzte die bekannt gibt
von Cuza begonnenen Reformen fort.

Unter der Herrschaft Karls I. erlangte Rumanien seine

Unabhangigkeit (1878).

Rumanien wurde 1881 Konigreich.
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HELDEN DES ERSTEN WELTKRIEGS

Wousstest du, dass ...

+ .. der Erste Weltkrieg (1914 — 1918) so genannt wurde, weil die
Schlachten auf allen Kontinenten und allen Ozeanen der Welt
ausgetragenwurden?

+ .. rumanische Geschichtswissenschaftler die Teilnahme
Rumdniens am Ersten Weltkrieg als den Krieg zur Wiederver-

\_ einigung des Volks bezeichnen? Yy

Anfang des 20. Jahrhunderts war Europa in zwei groBe Allianzen gespalten: einerseits der
Dreibund, auch Mittelmachte genannt, der aus dem Deutschen Reich, Osterreich-Ungarn und
Italien bestand, andererseits die Triple Entente [lies: tripl antant], bestehend aus
Grof3britannien, Frankreich und Russland.

Rumaénien trat 1883 den Mittelmachten bei, weil es Russland firchtete. Die Rumanen
wollten jedoch alle im selben Staat leben, denn Siebenbiirgen, das Banat und die
Bukowina/Bucovina gehérten zu Osterreich-Ungarn. Das Biindnis mit den Mittelmichten
gefiel den Rumédnen also nicht. Russland hatte Bessarabien/Basarabia, ein ruménisches
Gebiet, das es 1812 besetzt hatte. Niemand wusste, wie oder wann die Rumanen im selben
Staatleben wiirden (Karte 2, S.99).

Der Erste Weltkrieg brach am 28. Juli 1914 aus, als Osterreich-Ungarn Serbien den Krieg
erkldrte. Rumanien blieb zuerst neutral und hoffte, dass Osterreich-Ungarn das Schicksal der
Rumanen, die sie beherrschten, verbessern wiirde. Als dies nicht geschah, verbiindete sich
Ruménien mit der Entente und erklarte Osterreich-Ungarn den Krieg, um den Ruminen
jenseits der Karpaten zu helfen. Die rumanische Armee zog in Siebenblirgen ein, erlitt aber
eine Reihe von Niederlagen. Schlussendlich verlor Rumanien 1916 die Kleine Walachei/
Oltenia, die GroBe Walachei/Muntenia und die Dobrudscha (Karte 3, S. 100).

l. Lies folgenden Text und l6se die Aufgaben.
A. ,Soldaten, ich habe euch gerufen, um eure Fahnen iiber die Grenzen zu tragen, wo unsere
Briider ungeduldig und voller Hoffnung auf euch warten. (...) Zeigt euch der Glorie eurer Ahnen

wiirdig. Uber die Jahrhunderte hinweg wird euch ein ganzes Volk seqgnen und verherrlichen.“
Aus der Ansprache Konig Ferdinands an die Armee (August 1916)

B. ,,Rumdnen, wir sind von der uns auferlegten heiligen Pflicht beseelt und entschlossen, mit
Tapferkeit jedes grausame Kriegsopfer zu erbringen. Wir brechen in einen Krieg a )
Uberzeugung, die von einem Volk kommt, das einen unerschiitterlichen Glaube
Bestimmung hat. Die glorreichen Friichte des Sieges werden uns belohnen. Gott mog|
beistehen!”

Aus der Ansprache Konig Ferdinands an die Armee (August 1916)
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QErkIért den Sinn des ersten Satzes von Quelle A.

eWorauf beziehen sich die Worte ,,Glorie eurer Ahnen“?

eWie erklarst du die unterstrichene Textstellein Quelle A?
% Welches wardie , heilige Pflicht” des rumanischen Volkes laut Quelle B?
-3 Welchen nsoIIte dasrumanische Volk bekommen?

Rollenspiel. Ubernimm die Rolle Kénig Ferdinands, als er die Ansprache hilt (wahle Quelle A
oderB).

Die rumanische Armee wurde 1917 mit |
der Unterstiitzung der Entente erneut |
einberufen. So errang sie die groRen Siege f
bei Marasti, Marasesti und Oituz. Im Marz
1918 trat Russland aus dem Krieg aus, und &
Rumaénien blieb mit seinen Gegnern an der
Ostfront allein. Deshalb schloss Rumanien
im Mai 1918 Frieden mit den Mittelmachten. % " :
Zu unserem Gliick endete der Krieg am 11. VIR e
November 1918 mit dem Sieg der Entente. Abb. 1 In vorderster Schusslinie
Der Sieg unserer Verbiindeten war auch
unser Sieg, weil auch wir fir ihn viele Opfer
gebracht hatten. Hunderttausende rumanische Soldaten sind auf den Schlachtfeldern des Ersten
Weltkriegs gefallen (Abb. 1). Im Folgenden werden drei von ihnen vorgestellt.

(Gemalde von Emilian Lazarescu)

Ecaterina Teodoroiu (1894 — 1917) wurde in Vadeni (Kreis Gorj)
geboren und war Lehrerin von Beruf. Nach dem Eintritt Rumaniensin den
Krieg war sie Krankenpflegerin in einem Spital aus Targu Jiu. Die schwere
Lage, in der sich Rumanien befand, brachte sie dazu, sich fiir die Front zu
melden. Sie hat mutig gekampft, was ihr viel Lob einbrachte. Sie bekam
Auszeichnungen und den Rang eines Unterleutnants. Sie flihrte ihre
Soldaten an, alssieam 3. September 1917 bei Muncelu ihr Leben verlor.

Abb. 2 Unterleutnant Ecaterina Teodoroiu

Hauptmann Grigore Ignat (1889 — 1917) starb heldenhaft am 19.
August 1917|beim“mpf um Razoare, der Teil der Schlachten bei
Marasesti war. Er st beim Versuch, den Vormarsch der Gegner mit
seinem Gewehr aufzuhalten. Fiir seine Heldentaten wurde er mit einem
der wichtigsten rumanischen Orden, dem Militédrorden ,Mihai Viteazul“,
ausgezeichnet.

M

Abb. 3 Hauptmann Grigore Ignat
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Il. Lies folgenden Text und l6se die Aufgaben schriftlich.

,Flir die unvergleichliche Tapferkeit und den Elan, mit denen er am 19. August 1917 mit der
Maschinengewehr-Kompanie [bei dem [Kampf um Rdzoare gekdmpft hat, wo er mit seiner
Kompanie im Zentrum der 13. Divisiomn, gi':e deutschen Truppen eindringen konnten, standhaft
auf seiner Position blieb. Er besiegte die feindlichen Wellen bis zum vollsténdigen Riickzug des
Gegners, wonach er mit seiner Kompanie tot aufgefunden wurde.“

Aus dem Erlass zur Verleihung des ,Mihai Viteazul“-Ordens
an den Hauptmann Grigore Ignat (Dezember 1917)

QWofUrwurde Hauptmann Grigore Ignat ausgezeichnet?
@ Durch welche heldenhaften Taten fiel er auf?

Q Benenne zwei bis drei Eigenschaften eines Kriegshelden. G118
Der ,Mihai Viteazul“-Orden

ION GRAMADA (1887 — 1917), Bukowinarumine, trat in die ruméanische
Armee ein, um bei der Unterstiitzung der rumanischen Briider in Osterreich-
Ungarn zu helfen. Er starb am 27. August 1917 bei Ciresoaia, als er eine
Gebirgsjagertruppe in die Schlacht flihrte. Er wurde von seinen Kameraden in
einer Lichtung begrabenund 1926 in seiner Heimat beigesetzt.

Abb. 5 lon Gramada

PORTFOLIO

Bildet Dreier- oder Vierer-Gruppen und schreibt einen Aufsatz Uber die Helden eurer
Gemeinschaft oder aus eurer Nahe. Sucht online, zum Beispiel auf www.enciclopeiaromana.ro
oder in Bichern und Zeitschriften der Schul- und Stadtbibliothek Informationen dazu. Redet mit
den iltesten Menschen der Gemeinschaft. Findet eine passende Uberschrift fiir euren Aufsatz.
Stellt euer Projekt vor.

MERKE DIR! @ WORTERKLARUNGEN

Der Erste Weltkrieg brach 1914 aus. der Hauptmann — militérischer Dienstgrad
o . . Uber dem Leutnant
AR T SR BT die Auszeichnung — militarischer Orden
Rumanien verblindete sich 1916 mit der Entente. fiir Personen mit auRergewohnlichen
Leistungen

Die rumanische Armee erlitt 1916 schwere

der Kriegsheld — Person, die sich fir das
Verluste.

Wohl der Nation opfert

U G EN R AT IR ETe i o=k der Unterleutnant — militarischer

M3rasti, M3rdsesti und Oituz. Dienstgrad unter dem Hauptmann

der Gebirgsjager — Soldat, der mit seiner
Truppe im Gebirge kampft

Der Krieg wurde 1918 von der Entente gewonnen.
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FERDINAND UND DIE GROBE VEREINIGUNG

Wousstest du, dass ...

+ .. im Andenken an die gefallenen Soldaten des
Ersten Weltkriegs viele Denkmaler wie das
Mausoleum in Marasesti errichtet worden sind
(Abb.1)?

... Ferdinand und Maria 1922 in Karlsburg/Alba
lulia gekront wurden und das erste Konigspaar
GroRrumaniens waren? )

Abb. 1 Innenansicht der Kuppel

des Mausoleums in Marasesti

Konig Karl 1. starb 1914, und sein Neffe
Ferdinand folgte ihm auf den Thron. Er
regierte zwischen 1914 und 1927. Obwohl er
deutscher Abstammung war, blieb er seinem
Land Rumanien treu und fiihrte es im Krieg
gegen Osterreich-Ungarn und das Deutsche
Reich. Seiner Haltung in jenen Jahren
verdankt er den Beinamen Ferdinand |. der

Treue/Ferdinand cel Loial. Zusammen mit Abb. 2 K6nig Ferdinand und
. ... . . Koénigin Maria im Jahr 1922
seiner Frau, Konigin Maria, tat Ferdinand 4 <

(Abb. 2) alles in seiner Macht Stehende, um den jahrhundertealten Traum der Rumanen zu
verwirklichen: die erneute, 1600 von Michael dem Tapferen erlangte Vereinigung.

Das Jahr 1918 war schwer fiir unser Land. Es war das Jahr, in dem das russische Kaiserreich
zerfiel, was am 9. April die Vereinigung mit Bessarabien, dem Gebiet zwischen den Fliissen
Pruth/Prut und Dnjestr, mit Rumanien ermoglichte. Nach einigen Monaten verdnderte sich
auch das Schicksal der Rumanen in Osterreich-Ungarn. Der Sieg, zu dem auch Ruménien
beigetragen hatte, wurde von der Entente errungen, und
Osterreich-Ungarn zerfiel. Unter diesen Bedingungen
% vereinigte sich die Bukowina am 28. November 1918 mit
Rumanien. Schlussendlich wurde bei der Nationalver-
sammlung von Karlsburg/Alba lulia (Abb. 3) die Vereini-
gung Siebenbliirgens, des Banats, des Kreischgebiets/
Crisana und der Maramuresch/Maramures mit
pi, ' } . Rumanien beschlossen. So kam die GroRe Vereinigung
A ~ A i f ‘%i;a-— Ay ! zustande, fiir die so viele Soldaten gefallen waren. Konig
Abb. 3 Teilnehmende an der GroRen Ferdinand bekam so auch seinen zweiten Beinamen,
Nationalversammlung in Karlsburg/Alba lulia Ferdinand der Vel’einiger.




In den darauffolgenden Jahren wurde die Vereinigung der Rumanen 1918 von den grolRen
Siegermachten anerkannt. So begann eine Zeit grolRer Veranderungen und Leistungen fir das
rumanische Volk. Immer mehr Birger bekamen das Recht zu wahlen, und die Mehrheit der
Bauern erhielt eigenes Land. Die Biirger der Minderheiten GroRruméaniens wurden mit Respekt
behandelt und bekamen dieselben Rechte wie die rumanischen Biirger.

I. Betrachte die Landkarte (Abb. 4) und l6se die Aufgaben.
Q Zahle die Nachbarn Rumaniens auf.

@ Benenne die Gebiete, die vor der GroRen Vereinigung zum Kénigreich Rumanien gehorten.

Q Benenne die Gebiete, die sich 1918 mit Rumanien vereinigten.

RUMANIEN VOR UND NACH
DER GRORBEN VEREINIGUNG VON 191:’),

Zl_llenmark!\ Deesch

rol!wardeln o =,

LR

5t Klausenhurg f < %

! LEGENDE
- | = = Rumdniens Grenzen im Jahr 1916
Internationale Grenzen (nach 1920)

| | I Ruminisches Staatsgebiet im Jahr 1916
[ | ] Mmit dem Kenigreict i
£ Gebiete im Jallr 1918
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Il. Lies folgenden Text und l6se die Aufgaben.

A. ,Im Namen des Volkes Bessarabiens erkldrt der Staatsrat: Die Demokratische
Moldauische Republik (Bessarabien), in ihren Grenzen zwischen Pruth, Dnjestr, dem S¢ en
Meer und den alten Grenzen zu Osterreich, durch Russland vor mehr als hundert Jahren vom
der alten Moldau entrissen, vereinigt sich im Angesicht des geschichtlichen und nation
Rechts aufgrund des Prinzips, dass jedes Volk sein Schicksal selbst bestimmt, von nun an und fiir
alle Ewigkeit mit seinem Mutterland Rumdnien.*

Aus dem Vereinigungsbeschluss zwischen Bessarabien und Rumanien (9. April 1918)

B. ,Die Nationalversammlung aller Rumdnen aus Siebenbiirgen, dem Banat und dem
Ungarischen Reich [Kreischgebiet] erlcisst durch ihre befugten Vertreter bei Karlsburg am 1. Dezember
1918 die Vereinigung derselben Rumdnen und aller von ihnen bewohnten Gebiete mit Rumdnien.*

Aus dem Beschluss der Vereinigung Siebenbiirgens mit Rumanien (1. Dezember 1918)

0 Wer fasste den Beschluss der Vereinigung? In wessen Namen haben sie gehandelt?
Welches h:a[en die Grenzen Bessarabiens?
9 Woraufd=

QWo, wann und von wem wurde die Vereinigung Siebenbirgens, des Banats und des
Ungarischen Reichs [Kreischgebiet] mit Rumanien beschlossen?

@ Welche der Gebiete, die sich 1918 mit dem Mutterland vereinigt haben, gehdren heute nicht
mehr zu Rumanien? Suche online Informationen.

@ PORTFOLIO

Bildet Dreier- oder Vierer-Gruppen und richtet eine ,Museumsecke” zum Thema 1.
Dezember in eurer Klasse ein. Jede Gruppe schlagt ein Thema fiir die Ausstellung vor und
gestaltet Plakate, um Kollegen anderer Klassen zu einem Besuch einzuladen. Lasst die
Besucher das Uberzeugendste und schonste Plakat wahlen. Jedes Gruppenmitglied fligt zu
seinem Portfolio eine Kopie des Plakats hinzu.

MERKE DIR! WORTERKLARUNGEN

Nach Karl I. ilbernahm Ferdinand I. 1914 den Thron.
Ferdinand I. war der Neffe Karls I.
Ferdinand fuhrte das Land bis 1927.

te sich der Beschluss des Staatsrates?

das Mausoleum — eine Gedenkstelle,
um die Helden des Landes zu
ehren

der Beiname — ein Name, den eine
Person als Zeichen der

Konig Ferdinand I. setzte sich fur die

Verwirklichung GroRrumaniens ein.
Bessarabien, die Bukowina und Siebenbiirgen
vereinigten sich 1918 mit Rumanien.

Am 1. Dezember 1918 vereinigte sich Anerkennung bekommt
Siebenbirgen mit Rumanien, womit die GroRe

Vereinigung zustande kam.
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DIE GEGENWART. RUMANIEN AN DER JAHRTAUSENDWENDE

Wousstest du, dass ...

+ ... Bukarest/Bucuresti in der Zwischenkriegszeit auch ,Kleines Paris”
genanntwurde?

+ ..Rumadnien 1930 Gber 18 Millionen Einwohner hatte?

+ ..dieJudeninderZeit, als General lon Antonescu an der Macht war (1940 -
1944), verfolgt wurden?

+ ... das rumanische Volk wegen der kommunistischen Diktatur in den
1980er-Jahren sogar an Lebensmittel nur schwer herankam?

\. J

In der rumanischen Geschichte beginnt die
Gegenwart mit der GroRen Vereinigung 1918
und sie hat mehrere Abschnitte: 1. die
Zwischenkriegszeit (1918 — 1939); 2. der
Zweite Weltkrieg (1939-#245); 3. die
kommunistische Zeit (1 — 1989);
4. Rumaénien nach der Wende (1989 bis heute).

Die Zwischenkriegszeit, also die Zeit
zwischen den zwei Weltkriegen, war eine Zeit
vieler Leistungen. Es erschienen neue
politische Parteien, eine neue Verfassung
wurde gewahlt (1923), und die Wirtschaft und
die Kultur blihten auf. Rumanien galt als eine der ,Kornkammern“ Europas und war an erster
Stelle bei der Gewinnung vo Erdgas oder Gold. In dieser Zeitspanne wurden
Schriftsteller wie Lucian Blaga, Camil Petrescu oder Mircea Eliade bekahnt, ie einer der
wichtigsten Bildhauer des 20. Jahrhunderts, Constantin Brancusi, und deE/ioIinist und
Komponist George Enescu. Er gilt als der wichtigste rumanische Musiker.

\)ose

I. Erganze den Text, indem du die passenden Begriffe aus der Liste wahlst. Beantworte
anschlieBend die Fragen schriftlich.

= Abb. 1. Bild aus dem Bukarest der Zwischenkriegszeit

der Arbeiter; kulturellen; die Bauern; entwickeln; Demokratie; Verfassung; nationalen

,Wir werden alle unsere Kréfte der Stéirkung der ... Einheit widmen. Wir werden dem
vollsténdigen Rumdnien die lange ersehnte ... geben. Wir werden eine Politik der sozialen
Gerechtigkeit einfiihren, sodass wir der gesunden ... die nétige Ruhe geben, um sich zu ..., die
Friichte des allgemeinen Wahlrechts. Wir werden fiir ... die Durchfiihrung der Agrarreform
durchsetzen und die Verbesserung ihrer materiellen, ... und moralischen Lage beaufsichtigen.
Wir werden uns anstrengen, das Schicksal ... in den Stddten zu verbessern.”

Aus dem Programm der National-Liberalen Partei (1922)
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€ Waswollten die Liberalen festigen?
Q Sucheonline die Bedeutung der Worter Wahlrecht und Partei.

Q Welche Malinahmen versprachen die Liberalen den Bauern? Aber den Arbeitern?

Der Zweite Weltkrieg brach am 1. September 1939 aus, als
das nationalsozialistische Deutschland Polen angriff. Rumanien
war aufseiten Frankreichs und GroRbritanniens, aber war
gezwungen, seine Neutralitdt zu bewahren. Im Jahr 1940 erlitt
Rumanien jedoch groRe Gebietsverluste. Zuerst zwang die
Sowjetunion (UdSSR) Rumanien dazu, Bessarabien und den
Norden der Bukowina aufzugeben (Juni 1940). Dann zwangen
Deutschland und Italien Rumanien dazu, den Nordwesten
Siebenbiirgens an Ungarn abzutreten. Schlussendlich musste
Rumanien angesichts der Bulgaren die Siddobrudscha/Cadrilater

aufgeben, die sie seit 1913 besetzten. Abb. 2 Konig Michael 1./
Die Gebietsverluste fiihrten zur Abdankung von Karl II. Mghza;l_vfgna‘gurlngirginlg‘lﬂ

(September 1940). Koénig Michael I. gelangte an die Herrschaft
(Abb. 2), aber die eigentliche Macht war bei General lon Antonescu (Abb. 3), der eine Allianz

mit Deutschland unter Adolf Hitler anstrebte.
4 "\ Dies fithrte am 22. Juni 1941 zur Beteiligung
Rumadniens am Krieg, als es zusammen mit
Deutschland die UdSSR angriff, um Bessarabien
und den Norden der Bukowina zurlickzu-
bekommen. Rumanien verlieR die deutsche
Allianz am 23. August 1944, als es sich mit den
Sowjets, Amerikanern und Briten verblindete,
um den Nordwesten Siebenblirgens zu befreien.
N RN G e e diT Ry Am Ende des Krieges in Europa (Mai 1945) fand
sich Rumanien aufseiten der Sieger wieder.

N)ose

Il. Lies folgenden Text und l6se die Aufgaben.

,Rumdnen, in der schwersten Stunde unserer Geschichte habe ich im vollen Einverstdndnis
mit meinem Volk festgestellt, dass es nur einen einzigen Ausweg fiir die Bewahrung des Landes
vor einer kompletten Katastrophe gibt: unser Verlassen der Allianz mit den Achsenmdchten und
die sofortige Einstellung des Kriegs mit den Alliierten.”

Die Rede Konig Michaels I. an sein Land (23. August 1944)

Q In welchem Moment befand sich die Nation?
@Welche Entscheidung traf der Konig? Wie ist er zu dieser Entscheidung gekommen?
QWeIche waren die Achsenmadchte? Suche online nach.

@Welche waren die wichtigsten Staaten der Alliierten? Suche online nach.




Die kommunistische Zeit begann
1945, als die Sowjetunion, unser neuer
Verbiliindeter, eine kommunistische
Regierung unter der Flihrung Petru Grozas
vorgab. Die Kommunisten sollten 1948 die
vollstandige Kontrolle Uber das Land
erlangen. Die kommunistische Regierung
hielt sich bis 1989 und brachte dem _
rumanischen Volk viel Leid. Die Kommu- &,
nisten beschlagnahmten Grundstiicke, ;‘

Fabriken, Hauser und Maschinen der I NN RInENEe R T Tale el i
Blrger. Sie sperrten sogar Menschen, die den StraBen Bukarests/Bucuresti (Dezember 1989)
mit ihnen nicht einverstanden waren, ein.

Viele, die eingesperrt wurden, fandenim Gefangnisihr Ende. Unterihnen war auch luliu Maniu,
ein Politiker, ehemaliger Premierminister, der eine wichtige Rolle bei der Vereinigung von 1918
gespielt hatte.

Wahrend des Kommunismus hatte Rumanien nach 1948 zwei Fuhrer: Gheorghe
Gheorghiu-Dej (1948 — 1965) und Nicolae Ceausescu (1965 — 1989). Beide fiihrten das Land,
ohne die Wiinsche oder Bedirfnisse des Volkes zu beachten und brachten den
Landesbewohnern viel Leid. Das rumanische Volk erhob sich im Dezember 1989 gegen Nicolae
Ceausescu und stirzte ihn von der Macht (Abb. 4). So wurde Rumadanien wieder ein
demokratischer Staat.

NJoe

lll. Datiere und ordne folgende Aussagen chronologisch.

1. Nicolae Ceausescu wird von der Macht gestuirzt.

2.Gheorghe Gheorghiu-Dejkam an die Fihrung des Landes.

3. Die Sowjetunion bringt Petru Groza an die Macht.

4. luliu Maniu spielte eine wichtige Rolle bei der GroRen Vereinigung.

. . . . Abb. 5 Nicolae Ceausescu
5. Rumanien wurde wieder ein demokratisches Land. (1918 — 1989)

Die Zeit nach der Wende war fiir die Rumanen schwer, aber unser Land konnte dank der
Hilfe der westlichen Staaten zuerst Teil der NATO (2004) und dann der Europaischen Union
(2007) werden. Der Nordatlantikpakt (NATO) (Abb. 6) ist eine militdrische Allianz aus 30
europdischen und nordamerikanischen Landern. |hr Hauptziel ist die Errichtung eines
gemeinsamen Abwehrsystems gegen einen Angriff von auBen. Die Europdische Union (EU)
(Abb. 7) ist eine politisch-wirtschaftliche Organisation, gebildet aus 27 europdischen Staaten.
Sie unterstiitzt Demokratie und vollstidndige Gleichheit der Rechte und Freiheiten aller
europaischen Blrger. Zum ersten Mal in seiner Geschichte ist Rumanien vor jeder Gefahr
geschitzt und kann sich mit der Hilfe der Europaischen Unionin allen Bereichen entwickeln.




Abb. 6 Flagge der NATO

Abb. 7 Flagge der Europaischen Union

" ) PORTFOLIO

Bildet Dreier- oder Vierer-Gruppen und erstellt ein Plakat tUber die Europdische Union,

das folgende Informationen enthalten soll: 1. Wann wurde sie gegriindet? 2. Aus wie vielen
Staaten besteht sie zur Zeit? 3. Welche ist die Hymne der EU? 4. Welches ist das Motto der
EU? 5. Welche sind die Hauptstadte der EU? Sucht online Informationen, indem ihr die
deutsche Seite der Europédischen Union besucht (https://europa.eu/european-

union/index_de).

MERKE DIR!

Die Gegenwart hat vier Etappen.

Rumanien hat sich in der Zwischenkriegszeit
stark entwickelt.

Rumaénien musste 1940 Gebiete an die UdSSR,
Ungarn und Bulgarien abtreten.

Rumanien nahm 1941 mit Deutschland am
Zweiten Weltkrieg teil.

1944 wendete Rumanien die Waffen gegen das
nationalsozialistische Deutschland.

1945 kamen die von der Sowjetunion
unterstiitzten Kommunisten an die Macht.

Die Kommunisten verwandelten das Land und
taten dem Volk Unrecht.

Die Kommunisten wurden im Dezember 1989
von der Macht gestrzt.

Heute ist Rumanien Mitgliedsstaat der NATO
und der EU.

WORTERKLARUNGEN

aufgeben — (hier) sich als besiegt
anerkennen, sich vom Kampf
zurlickziehen

die Allianz — die Verbiindeten

beschlagnahmen — jemandem etwas
gewaltsam wegnehmen, ohne
dafiir zu bezahlen

der Beschluss — die Entscheidung
einer Behorde oder eines Amts

das nationalsozialistische Deutsch-
land — Bezeichnung fiir
Deutschland unter der Fiihrung
Adolf Hitlers (1933 — 1945)
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0 Ergdnze in deinem Heft folgende Zeitachse, indem du die passenden Jahre verwendest:

1918, 1859, 1600, 1386, 87 n. Chr,, 82 v. Chr.
Ereignis Jahr Ereignis Jahr
Der Beginn der Herrschaft Erste Vereinigung der drei
: . . 1600
Burebistas rumanischen Lander
Der Beginn der Herrschaft Vereinigung der rumanischen
Decebalus' Flrstentimer

Der Beginn der Herrschaft
Mirceas des Alten/
Mircea cel Batran

Grindung GroBrumaniens

m Ubertrage folgende Tabelle in dein Heft und schreibe neben jede Ursache die passende
Wirkung aus der Liste:

Rumanien wurde ein demokratischer Staat Die Walachei/Tara Roméaneasca wurde unabhingig
Die Ungarn eroberten Siebenbiirgen
Mehmed Il. drang in Siebenbiirgen ein Bessarabien/Basarabia vereinigt sich mit Rumanien

URSACHE WIRKUNG

Militarische Uberlegenheit der Ungarn

Die ruminische Armee gelangte nach Siebenbiirgen/Transilvania

Sieg bei Posada

Vlad der Pfahler/Vlad Tepes bezahlte keinen
Tribut mehr

Rumanien beteiligte sich am Ersten Weltkrieg

Y YAAYaYA

Das russische Kaiserreich zerfiel

S\

Die Revolution vom Dezember 1989 (

Deichne

ein Heft eine Tabelle nach folgendem Modell und erganze sie passend.

Gemeinsamkeiten zwischen
den Herrschaften Besonderheiten — Karl I.

A. |. Cuzas und Karls I./Carol |

Besonderheiten —
Alexandru loan Cuza
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TEST

Y

0 Wahle die richtige Antwort.

1.Die Moldau/Moldova wurde von dem Wojwoden ... gegriindet.

a)Basarabl. b) Gelu c)Bogdan

2. Stefan der GroRe/Stefan cel Mare gewann die Schlacht von

a) Vaslui. b) Calugareni. c) Posada.

3. Gabriel Bethlen wollte die drei rumanischen Gebiete unter folgendem Namen vereinen:

a) Rom. b) Griechenland. c) Dakien.

QVerbinde die Informationen aus den beiden Kolonnen richtig.

1. Conrad Haas a. Arzt
2.Napoleonlll. b. Mehrstufenrakete
3. Carol Davila c. Kaiser

@ Verbessere folgende Satze, damit sie wahr werden. Schreibe sie richtig ab.

1. Michael der Tapfere/Mihai Viteazul hat die Walachei/Tara Roméaneasca,
Siebenburgen/Transilvania und die Dobrudscha/Dobrogea vereinigt.

2.Rumanien begann den Ersten Weltkriegpuf Seiten'<or Mittelméachte.
3. Die Nationalversammlung der Ruménen in Siebenbargen fand in Hermannstadt/Sibiu statt.

Selbstbewertung: Auf Seite 98 findest du die richtigen Antworten. Uberpriife deine Antworten!

I I 111
3 Punkte (3x1) 3 Punkte (3x1) 3 Punkte (3x1)
Maximale Punktzahl:
10 Punkte Ein Punkt wird von Amts wegen erteilt.
Bewertung der 1 oder 2 Punkte Zwischen 3 und | Zwischen 6 und 9 oder 10 Punkte
. 5 Punkten 8 Punkten
erreichten
IS Ungeniigend Ausreichend Gut Sehr gut
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Kultur und Kulturerbe

1. Lektion Historische Orte in der Gemeinschaft
2. Lektion Bedeutende historische Orte in Rumanien
3. Lektion Denkmaler und Orte im UNESCO-Kulturerbe




HISTORISCHE ORTE IN DER GEMEINSCHAFT

Wousstest du, dass ...

+ .. dasKloster Vodita bei Drobeta Turnu-Severin zwischen 1370 und 1372,
wahrend der Herrschaft von Vladislav Vlaicu (1364 — 1377), erbaut
wurde?

2! + .. Mihai Eminescu, der groRte ruméanische Dichter, in Ipotesti (Kreis

. Botosani) geboren wurde und dass sein Elternhaus zu einer Museums-
Gedenkstatte namens,,Mihai Eminescu” geworden ist?

+ .. die Moschee ,Esmahan Sultan” aus Mangalia, erbaut im 16.

\_ Jahrhundert, die dlteste islamische Kultstatte unseres Landes ist? j

DIE KLOSTER

Ein Kloster besteht aus mehreren zusammengehorigen Gebauden. Ménche und Nonnen
ziehen sich dahin zurtick, um zu beten. Die frihesten Kloster wurden im 4. Jahrhundert n. Chr. in
Agypten errichtet. In der Walachei und in der Moldau beginnt die Geschichte der Kléster im 14.
Jahrhundert. In Siebenbirgen wurden im 12. Jahrhundert die ersten katholischen Kloster
errichtet.

Im Mittelalter erbauten die Fiirsten der Walachei und der §
Moldau viele Kldster, um ihren Glauben zu zeigen und um die &
Kultur zu unterstiitzen. Orthodoxe Kldster wurden um eine
Kirche herum erbaut und hatten oft strake WEHRMAUERN,
damit sich die Monche oder Nonnen bei Gefahr verteidigen
konnten. Viele Monche konnten lesen und schreiben und g
deswegen waren sie damit beschaftigt, wertvolle
Manuskripte (von Hand geschriebene alte Texte) zu kopieren
oder heilige Bicher zu schreiben. Sie malten heilige Ikonen

Abb. 1 Das Kloster Snagov wurde in der
und stellten priesterliche Gewander her. Kloster waren also RAISCURVIERENRIELY]

Mircea cel Batran errichtet

religiose und kulturelle Orte.

HISTORISCHE STRABREN UND HAUSER AUS DER GEMEINSCHAFT

Jede Ortschaft hat eine alte und reiche Geschichte, die man tberall sehen kann. In den
Dorfern und Stadten Rumaniens sind sehr viele historische StraBenzlige und Hauser erhalten
geblieben. GroRere Stadte haben mehrere HauptstraBen, und an diesen HauptstralRen
befinden sich viele bedeutende Gebaude, von denen manche neu und manche alt sind.

Viele StraRBen aus Bukarest/Bucuresti, der Hauptstadt Rumaniens seit 1862, gab es schon
lange. Eine davon ist die Calea Victoriei (Abb. 2—4), auf der schon viele historische Ereignisse
geschehen sind. Es gibt sie sogar schon seit der Zeit des Herrschers Constantin Brancoveanu (1688
—1714). Den heutigen Namen erhielt die Stral3e im Jahr 1878, weil die rumanischen Soldaten auf
diesem Weg nach Bukarest kamen, nachdem sie im Unabhangigkeitskrieg siegreich waren. Unter
den Gebauden, die man auf der Calea Victoriei sehen kann, sind: das Nationalmuseum fir die
Landesgeschichte Rumaniens, der CEC-Palast, das ,Odeon“-Theater, die Cretulescu-Kirche und
das Nationale Kunstmuseum Rumaniens, das friiher einmal der konigliche Palast gewesen ist.
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I. Sieh dir die Abbildungen weiter unten an und zdhle die Gemeinsamkeiten und die
Unterschiede auf!

HELDENDENKMALER

Um an Helden von friiher zu erinnern, wurden in Rumanien Denkmaler errichtet, damit
man nicht vergisst, was sie fiir uns getan haben. Zu den beriihmtesten zahlen: das Mausoleum
von Marasesti (Abb. 5), das Kreuz der Helden des Vaterlandes (Abb. 6) auf dem Berg Caraiman
und das Grab des unbekannten Soldaten (Abb. 7) (Bukarest).

Das Mausoleum von Marasesti wurde zwischen 1923 und 1938 an dem Ort errichtet, wo
im Jahr 1917 eine grol3e Schlacht stattfand. Das rumanische Heer hatte an dieser Statte einen
wichtigen Sieg gegen die Truppen der Zentralméachte erkampft, aber dafiir musste auch ein
hoher Preis bezahlt werden. Tausende Soldaten waren gefallen, um das Vaterland zu
verteidigen, und ein Teil von ihnen liegt auch im Mausoleum begraben.

Il. Sieh dir die Abbildungen weiter unten an, suche weitere Informationen online und zdhle
3-4 Gemeinsamkeiten und Unterschiede auf!

“}&

L. Abb. 6 Das Kreuz der Abb. 7 Das Grab des
Abb. 5 Das Mausoleum von Marasesti Helden des Vaterlandes unbekannten Soldaten
auf dem Berg Caraiman (Bukarest/Bucuresti)
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Besondere Kulturdenkmaler ethnischer Minderheiten aus Rumanien

Ethnische Minderheiten haben besonders reprasentative Monumente errichtet, die fiir uns
alle sehr wichtig sind. Die jlidische Gemeinde hat zum Beispiel viele Tempel errichtet. Dazu zahlt
auch der Choral-Tempel in Bukarest (Abb. 8), erbaut zwischen 1864 und 1866. Ein jludischer
Tempel heilRt Synagoge.

In Klausenburg/Cluj-Napoca kann man im Stadtzentrum die Reiterstatue von Matthias
Corvinus finden (Abb. 10). Matthias Corvinus war der Sohn von Johann Hunyadi und Konig von
Ungarn zwischen 1458 und 1490. Der Kdnig ist mit vier seiner Generale dargestellt. Das Denkmal
wurde 1902 fertiggestellt und ist mit der Zeit ein Symbol der Stadt Klausenburg geworden.

Im Jahr 1910 begann man mit dem Bau der GrolRen Moschee aus Konstanza/Constanta
(Abb. 9). Moscheen sind Tempel der muslimischen Religion. In Rumanien gibt es eine aus Tiirken
und Tataren bestehende muslimische Gemeinschaft. Die Idee zum Bau einer Moschee stammte
von Konig Karl ., der auch dabei war, als der Grundstein gelegt wurde (1913). Noch eine lange
Zeit danach hiefl8 die Mosche ,,Carol-I.-Moschee”,

,.li/ |

Abb. 10 Die Reiterstatue von
Matthias Corvinus/Matei Corvin
in Klausenburg/Cluj-Napoca

5
- 1

Abb. 8 Der Choral-Tempel Abb 9. Die GrolRe Moschee
in Bukarest/Bucuresti von Konstanza/Constanta

@ PORTFOLIO was?

Beschreibe eine StraRe oder ein historisches Gebaude aus
deinem Kreis und beantworte dabei die 5 W-Fragen: Wo? Was?
Wann? Wer? Warum? Flige den Aufsatz deinem Portfolio bei.

wao? WARUM?

MERKE DIR! @ WORTERKLARUNGEN

Kl6ster hatten zwar eine religidse Rolle, aber e R i e =dhie Seive el
sie spielten auch eine wichtige kulturelle Rolle historischen Person, die auf

in der Geschichte des rumanischen Volkes. einem Pferd dargestellt wird
Calea Victoriei ist eine der dltesten StralRen der Islam / die muslimische Religion

Bukarests. — eine Religion, die auf den

In Rumanien gibt es mehrere Propheten Mohammed aus dem
Heldendenkmaler, wie zum Beispiel das 7. Jahrhundert zurtickgeht
Mausoleum von Madrdsesti. reprasentativ — etwas, was den Ort
Die ethnischen Minderheiten aus Rumanien oder die Zeit, aus der es stammt,
errichteten bedeutende Kulturdenkmaler. besonders gut darstellt
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BEDEUTENDE HISTORISCHE ORTE IN RUMANIEN

A. Orte und Bauten der Daker, Griechen und Romer

Wousstest du, dass ...

+ ...der antike Historiker Strabon einen heiligen Berg der Geto-Daker namens
,Kogaionon” beschrieben hat und einige Historiker heutzutage annehmen,
dass dieser sich bei Sarmizegetusa Regia befindet?

+ ... die erste Miinze auf dem Territorium Rumaniens in Histria gepragt wurde,
aus dem 4. Jahrhundert v. Chr. stammt und aus Silber war?

+ ... der Kaiser Trajan den Bau einer Steinbriicke iber die Donau bei Drobeta
(Abb. 1) angeordnet hat, die Gber einen Kilometer lang war?

+ ... das Denkmal von Adamclisi (Kreis Konstanza/Constanta) am Ort eines
wichtigen Sieges der Romer lber die Geto-Daker im Krieg von 101 — 102

(Abb. 2) errichtet wurde?

Abb. 2 — Das Denkmal von Adamclisi

Sarmizegetusa Regia (Abb. 3) war in der Zeit von Decebalus die Hauptstadt des Geto-
Daker-Reiches. Die Festung wurde im 20. Jahrhundert von Archdologen in der Gegend der
Berge von Broos/Orastie gefunden, an einem Ort, der ,Gradistea Muncelului” heilkt. Die
Festung stand auf einer Hohe von mehr als tausend Metern tGber dem Meeresspiegel. Sie
besteht aus einem Gebiet, das von dicken Verteidigungsmauern umgeben ist, einem heiligen
Bezirk und einem Gebiet, in dem die einfachen Leute wohnten. Die Mauern konnten bis zu 3,2
m dick sein. Allerdings weils man heute nicht mehr, wie hoch sie waren. Die Festung hatte zwei
Eingange. Einer davon befand sich in der Richtung des heiligen Bezirks, wo der Weg mit Steinen
gepflastert war. e D -

Die Hauptstadt Decebalus' wurde im ersten 8
Dakerkrieg (101 —102 n. Chr.) zerstort, aber sie wurde bald &
darauf wiedererrichtet, um den Rdmern im zweiten Krieg |
standzuhalten, der zwischen den Jahren 105 und 106 n. =
Chr. stattfand. Nach langer Belagerung wurde die Festung g .
von den Romern eingenommen und zerstort. Danach =
geriet sie in Vergessenheit und wurde erst von ‘ R
Archdologen wiederentdeckt. Abb 3 Der heiTigé Bezirk

von Sarmizegetusa Regia




\Jose

I. Lies den Text weiter unten, sieh dir Abb. 4 an und sag deinen Kolleginnen und Kollegen, wie
die Mauernvon Sarmizegetusa Regia errichtet wurden. Wie widerstandsfahig waren diese?

Die Mauern der Festung Sarmizegetusa Regia
wurden nach einer besonderen Methode errichtet, die
die Archédologen ,,Murus Dacicus” (dakische Wand —
lateinische Sprache) nennen. Dabei waren die
AufSenseiten der Mauer aus Stein, der Innenraum
wurde mit Erde oder Kies gefiillt. Damit die Mauer
standhaft blieb, wurden Holzpflocke auf der
gesamten Breite der Mauer aufgestellt, die in dafiir
vorgesehenen Grében zwischen den Steinblécken
befestigt wurden.

Abb. 4 ,Murus dacicus”
aus Sarmizegetusa Regia

Il. Lies den Text weiter unten und beantworte die Fragen.

,Das starke Defensivsystem der Daker wird aus guten Griinden als ohne seinesgleichen
in der barbarischen Architektur angesehen. (...) Allerlei Bauten aus Ziegeln oder Holz,
Zisternen und Wasserrohre, Werkstdtten u. v. m. belegen, dass einige dieser Festungen auch
Fertigungsstdtten waren und nicht nur Riickzugsorte.”

Constantin C. Petolescu, Decebalus — Kénig der Daker

0 Was sagt der Autor iber das starke Verteidigungssystem des Dakerreiches?
9 Was fiir Bauten gab esin den Festungen der Daker?

Q Welche waren die beiden Rollen, die eine solche Festung hatte?

Histria (Abb. 5), Tomis und Callatis waren drei griechische Kolonien in der heutigen
Dobrudscha aus dem 7. und 6. Jahrhundert v. Chr. Histria, die wichtigste dieser Kolonien, wurde
im Jahr 657 v. Chr. durch Siedler aus Milet gegriindet. Milet war eine Stadt an der Westkdiste der
heutigen Turkei, in Kleinasien. Auch Tomis, das heutige Konstanza/Constanta, wurde von Siedlern
aus Milet gegriindet, wahrenddem Callatis (heutzutage Mangalia) durch Siedler aus Heracleea
Pontica gebaut wurde. Diese Kolonien wurden erst durch den Dakerkonig Burebista erobert und
gerieten spater unter romische Herrschaft (1. Jh.
v. Chr.). Sie blieben bis ins 7. Jh. n. Chr. unter
romischer Herrschaft.

Durch die Verbindung zu den drei
griechischen Kolonien lernten die Geto-Daker
Vieles von den Griechen. So kam es dazu, dass die
Daker Minzen als Zahlungsmittel, das Topferrad,
Eisenbearbeitungsmethoden und auch die
Schrift Ubernahmen. Auf diese Weise trugen die
Griechen zur Entwicklung der Geto-Daker bei.
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Ulpia Traiana Sarmizegetusa war eine Stadt,
die durch den Kaiser Trajan nach der Eroberung des
Landes errichtet wurde. Ulpia Traiana
Sarmizegetusa war die Hauptstadt der dakischen
Provinz nach der Eroberung durch die Romer und
sie befand sich rund 40 km weit weg von der alten
Hauptstadt Sarmizegetusa Regia. Die Stadt
entwickelte sich gut bis zum Riickzug der romischen
Armee und Verwaltung im Jahr 271 n. Chr.
Archdologen fanden hier, wie in jeder romischen
Stadt, Gebdude aus Stein, befestigte Wege, ein
Bewadsserungssystem, Tempel und 6ffentliche Gebdude. Das beeindruckendste Gebaude war
das sogenannte Amphitheater (Abb. 6), eine Arena fir Gladiatoren, in der bis zu 5000
Zuschauer Platz finden konnten.

"\“? T e - -. o il t
Abb. 6 Die Ruinen des Amphitheaters
des Ulpia Traiana Sarmisegetusa

NJose

lll. Schreibe ein Protokoll mit doppeltem Eintrag liber Ulpia Traiana Sarmizegetusa.

Suche den Eintrag zu Ulpia Traiana Sarmizegetusa auf www.enciclopediaromana.ro oder
ro.wikipedia.org. Danach nimm dir ein Blatt Papier und teile es in zwei gleiche Spalten. Trage in
die erste Spalte die Informationen, die du interessant findest, ein. In die zweite Spalte trage
deine Meinung dazu ein. Besprich dein Protokoll mit deinen Kollegen!

IV. Spiel-Wer gewinnt?

Teilt euch in Dreier- oder Vierer-Gruppen auf! Wahlt durch Auslosung eine Gruppe aus,
die sich 10 Fragen mit mehreren Antwortmaoglichkeiten und 2 Entscheidungsfragen (wo die
jeweils richtige Variante ausgesucht werden muss) ausdenken muss. Benutzt dazu die
Informationen, die ihr in dieser Lektion gelernt habt. Druckt die Fragen aus. Jede Gruppe
erhalt ein Blatt mit den Fragen. Zusammen mit eurer Lehrerin/eurem Lehrer Gberprift die
erste Gruppe, die die Fragen gestellt hat, die Antworten. Verteilt Punkte flr jede richtige
Antwort und stellt fest, wer gewonnen hat!

MERKE DIR! WORTERKLARUNGEN

Sarmizegetusa Regia wurde in groRer Hohe erbaut
und hatte sehr dicke Mauern.
Sarmizegetusa Regia, die Hauptstadt des Geto-Daker-

Reiches, wurde von den Rdmern im Jahr 106 n. Chr. und in der es

Gladiatorenkampfe gab

zerstort.
Die Griechen haben in der Dobrudscha drei Kolonien [eEEREELENE R RSl

errichtet: Histria, Tomis (heute Konstanza/Constanta) Verteidigung gedacht

und Callatis (heute Mangalia).
Wahrend der Herrschaft der Romer wurde die

Hauptstadt nach Ulpia Traiana Sarmizegetusa verlegt. und Tod kampfen musste, um
die Zuschauer zu unterhalten

der in einer Arena auf Leben

das Amphitheater — eine Arena, die
typisch fir romische Stadte war

der Gladiator — meistens ein Sklave,

79
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B. Schldsser und Burgen

Wusstest du, dass ...

+ ... einer der Romane von Jules Verne Das Karpatenschloss hei3t

und dass die Handlung in Siebenblirgen spielt?

+ ... der irische Schriftsteller Bram Stoker in seinem Roman Dracula
ein Schloss in Siebenbilrgen beschreibt, welches der
Torzburg/dem Schloss Bran sehr dhnlich sieht?

+ .. neben dem Schloss Peles in Sinaia das Schloss Pelisor (1899 —
1902) fiir die Thronerben Ferdinand und Maria errichtet wurde?

Das Schloss Bran/die Torzburg (Abb. 1) wurde
von den Sachsen aus Kronstadt/Brasov gegen Ende
des 14. Jh. errichtet. Ludwig |. von Anjou, Konig von
Ungarn, erlaubte ihnen den Bau dieses befestigten
Schlosses im Jahr 1377. Im Jahr 1407 bot Sigismund
von Luxemburg das Schloss Mircea dem Alten an.
Spater ging die Torzburg an die ungarische Krone.

Am 1. Dezember 1920 bot die Stadt Kronstadt
das Schloss der Konigin Maria als Geschenk an. Nach
deren Tod erbte Prinzessin lleana, eine der Tochter
der Kénigin Maria, das Schloss. Im Jahr 1948 wurde Abb 1 Die Térzburg/Castelul Bran
es von den Kommunisten beschlagnahmt.
Heutzutage wurde es den Nachfolgern von Prinzessin
lleana zuriickgegeben, und es ist ein Museum, das
von abertausenden Touristen besucht wird.

Die Burg Eisenmarkt/Castelul de la
Hunedoara (Abb. 2) wurde im 15. Jh. durch
den Wojwoden lancu de Hunedoara, auf
Deutsch bekannt als Johann Hunyadi,
errichtet. Die Burg diente dem Wojwoden als
Herrschaftssitz, aber es spielte auch eine
wichtige militarische Rolle. Heutzutage ist es
eine der groBRten und am besten erhaltenen
mittelalterlichen Burgen Rumaniens und eine
der schonsten Burgen Europas. Auch hier
besuchen abertausende Touristen die Burg in
jedem Jahr.

Abb. 2 Die Burg Eisenmarkt/
Castelul de la Hunedoara




I. Lies den Text weiter unten und berichte deinen Kolleginnen und Kollegen von der , Legende
des Hofbrunnens aus der Burg Eisenmarkt“. Uberlege dir ein anderes Ende!

Man sagt, dass Johann Hunyadi drei tiirkische
Gefangene in seiner Burg hielt, denen er einen
Vorschlag machte. Er wiirde sie freilassen, wenn
sie ihm dafiir einen Brunnen mit Trinkwasser im
Hof seiner Burg (Abb. 3) graben wiirden. Die drei
Gefangenen gruben sich flinfzehn Jahre lang 28
Meter tief durch den Felsen. Johann Hunyadi starb
vor der Fertigstellung des Brunnens, und seine
Witwe erfillte das von ihm gegebene
Versprechen nicht mehr und ordnete sogar die
Hinrichtung der Gefangenen an. Diese hatten
einen letzten Wunsch. Sie wollten, dass man in
der Nahe des Brunnens folgende Inschrift
anbringt: ,,Wasser hast du, ein Herz hast du nicht!“

Abb. 3 Detail des Innenhofs der Burg
Eisenmarkt/Castelul de la Hunedoara

Das Schloss Peles (Abb. 5) in Sinaia wurde von Karl I./Carol | zwischen den Jahren 1873 und
1883 als Sommerresidenz fiir die konigliche Familie errichtet. Da Karl I. aus einer
Berglandschaft in Deutschland stammte, wollte er ein Schloss, welches ihn an seine Heimat
erinnert (Abb. 4). Das schone Schloss Peles wurde Zeuge vieler wichtiger historischer
Ereignisse. Hier wurde der Kronrat abgehalten, der die Neutralitdit Ruméaniens (1914) im Ersten
Weltkrieg entschieden hat. Konig Karl I. verstarb ebenfalls hier in Sinaia im Jahr 1914.
Gegenwartig gehort das Schloss der kdniglichen Familie Rumaniens und wird als Museum von
Touristen, die es besuchen, sehr geschatzt.

Abb. 4 Das Schloss Sigmaringen (Deutschland) gehért der
Dynastie, aus der Karl I./Carol | von Rumé&nien stammt Abb. 5 Das Schloss Peles in Sinaia




Die Devaer Burg (Abb. 6) wurde im 13. Jahrhundert auf
einem steilen Hugel in der Nahe des Flusses Mieresch/Mures
(heute im Kreis Hunedoara) errichtet. Zum ersten Mal wurde
sie in einem Dokument aus dem Jahr 1269 erwahnt. Von der
Burg aus konnte man den Zugang zum Miereschtal
kontrollieren, welches eine wichtige Handelsroute war.
Entlang dieser Route wurden Salz und Holz mit FI63en und
Schiffen transportiert. Es war eine wichtige Route in den
Kampfen des ungarischen Konigreiches gegen die Tataren
und spater gegen die Turken. Im 15. Jahrhundert befand sich
die Burg im Besitz von Johann Hunyadi. Im Jahr 1784, wahrend des Aufstands von Horea, Closca
und Crisan, flohen viele siebenblirgische Adlige aus Furcht vor den aufstandischen Leibeigenen
auf die Burg. AnschlieRend wurde die Burg vom Osterreichischen Militar bis ins 19. Jh. genutzt.
Heutzutage ist sie eines der wichtigsten touristischen Ziele aus Siebenblirgen.

NJosa

Il. Lies den Text weiter unten und beantworte die Fragen.

,2. Der Adelsstand soll nicht mehr sein, sondern ein jeder Adliger, so es ihm gelingt, ein
kaiserliches Amt zu erlangen, so soll er davon leben. 3. Dass jene Adligen ein fiir alle Male die
Adelsgliter verlassen sollen. 4. Dass jene Adligen Steuern zahlen, so wie auch das (ibrige Volk. 5.
Die Béden der Adligen solle man unter dem plebejischen Volke aufteilen, so, wie es die Order
Seiner kaiserlichen Majestdt [Kaiser Joseph Il.] vorsehen wird.”

Aus den Forderungen Horeas, welche er an die Adligen
in der Festung Deva geschickt hat (11. November 1784)

Abb. 6 Die Burg von Deva

0 Was will Horea auflosen?

€D pie Adligen solltenvon ... leben.
a.den Adelsgutern b. kaiserlichen Amtern

e Was sagt Horea Giber die Adelsglter? Was sagt er Giber Steuern?
) Wasssollte mitden Bden der Adligen geschehen?

Q Glaubst du, dass die Welt besser geworden ware, wenn die Adligen die Forderungen der
Leibeigenen akzeptiert hatten? Erklare, warum!

Die Burg Neamt (Abb. 7) wurde hochstwahrscheinlich in der
Zeit von Petru I. Musat errichtet, der die Moldau zwischen 1375
und 1391 regierte. Im Jahr 1395 versuchte Sigismund von
Luxemburg, der Konig Ungarns, die Moldau zu erobern, die
damals von Stephan I. (1394 — 1399) regiert wurde. Der
ungarische Konig belagerte die Burg Neamt, konnte sie aber nicht
einnehmen. In der Zeit von Stefan dem GroRen/Stefan cel Mare
erwies sich die Burg als wichtiger Stiitzpunkt im Kampf gegen die
Osmanen. Als die Moldau im 16. Jh. immer mehr in osmanische
Abhangigkeit geriet, verlor die Burg allmahlich an Bedeutung. Im Jahr 1691 fiel der polnische
Konig Johann lll. Sobieski ins Land ein und eroberte unter anderem die Burg Neamt, die von einer
kleinen Besatzung zah verteidigt wurde. Heutzutage ist die Burg ein wichtiges touristisches Ziel.

Abb. 7 Eine der Mauern der
Burg von Neamt




\Jose

lll. Lies den Abschnitt aus ,Sobieski und die Rumadnen”“ von Costache Negruzzi und
beantworte die Fragen.

LAuf dem Weg, der in Richtung der Burg
Neamt fiihrte, gegen Ende September 1686, sah
man ein Heer vorbeiziehen. Einem Trupp von
Lanzenreitern folgten zwélf von Ochsen
gezogene, grofSe Kanonen. Danach der
Offiziersstab, an dessen Spitze drei ritten: einer in
der Bliite seines Lebens, freudlos, nachdenklich
und verdrgert. Neben ihm zwei Altere. Allesamt
in polnischen Gewdindern. Letztlich folgte der Heereszug: Wagen, Gepdck, Lakaien, d/e
Polnische Szlachta im Durcheinander, ohne Schlachtordnung, mit eingerollten Bannern, mit
gesenktem Haupt, mit hdingenden Waffen, mit Trauer im Gesicht und Schmerzen im Herzen.
Man hérte weder Flotenspiel noch Trommel, nur das Traben der Pferdehufe und die Schritte der
Menschen, die kaum noch vorwdrtskamen, weil seit zehn Tagen weder Ross noch Reiter zu
Essen gefunden hatten.

Und dennoch war es dieses kldgliche Heer, das den Hochmut des Halbmondes so oft schon
bestraft hatte, und jene drei Reiter waren niemand anders als die Hatmanen Jablonovski und
Pototski, wihrend der mittlere Reiter niemand anders als Johann Sobieski war, der Kénig Polens.

Und wie soll der beriihmte Kénig auch nicht verdrgert sein? Er, Sobieski, der Stolz der Polen,
Held des Christentums, der Retter Wiens, soll zum zweiten Male genétigt sein, den Osmanen
nachzugeben? Sich vor den Heeren der Tataren und Moldawier zuriickzuziehen und sein
gebeuteltes Heer zu sehen, wie es Hungers leidet, verfolgt vom Feinde, der ihm gemein
hinterherschleicht, ohne sich zu trauen, ihn direkt anzugreifen? Aber jeder, der fillt, jeder, der
zurtickbleibt, gelangt in die Hénde des Feindes, wéhrenddem vor ihm nur Ein6de herrscht!

Wie gesagt, er ritt langsam und nachdenklich. Seine Hatmanen neben ihm hiiteten die Stille
aus Respekt vor dem Zorn, den sie selbst ja auch teilten.

,Was ist das fiir eine Burg?‘, fragte Sobieski, als er, den Kopf hebend, auf dem Kamm des
Hiigels, stolzemporragend, die Burg Neamt erblickte. ,,Wohl ein Nest jener moldawischen Réduber!”

»In Zeiten des Krieges schicken die moldawischen Herrscher ihre Schdtze hierher?,
antwortete Pototski.

,Soalso!Lasstuns diese Burg nehmen. Oh!Ich werde mich an dem verrdéterischen Cantemir
réichen, der mich so viele meiner tapferen Krieger gekostet hat!“

0 Inwelchem Jahr eroberte Sobieski die Burg Neamt?
Welches Jahr wird vom Autor angegeben?
e Beschreibe die polnische Armee, so wie sie in dem Text vorkommt.
9 Suche online nach der Bedeutung des Wortes ,,Hatman*.
@Warum war der polnische Kénig wiitend?
QWarum entschloss sich der polnische Kénig zur Eroberung der Burg
@ Finde drei Aspekte, die nicht mit der historischen Wahrheit Gbereinstimmen.

Q Lies die Geschichte , Sobieski und die Rumanen” von Costache Negruzzi und fertige eine
Zeichnung des Teils der Geschichte an, der diram besten gefallen hat. 83
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Die Burg Poenari (Abb. 8) befindet sich auf einem
Berg in der Gegend der Arges-Klamm. Die Burg wurde
auf Befehl des Wojwoden Vlad des Pfahlers/Vlad Tepes
in der Zeit seiner zweiten Herrschaft (1456 — 1462) an
einem Ort, wo sich bereits ein Wehrturm befand,
errichtet. Der Herrscher musste eine osmanische
Invasion befiirchten und brauchte einen sicheren ; -
Ruckzugsort. Die Festung hatte fiinf Turme und 2-3 Abb. 8 Die Burg Poenari
Meter dicke Mauern. Man weils heute nicht mehr, ob Vlad der Pfahler Gelegenheit gehabt
hat, die Burg zu nutzen. In den folgenden Jahrhunderten wurde sie von den rumanischen
Wojwoden vernachlassigt.

IV. Stelle eine Verbindung zwischen den Personlichkeiten aus der einen Spalte und den
Bauwerken, zu denensie gehoren, in der anderen Spalte her.

Die Torzburg Vlad der Pfahler

Die Burg Eisenmarkt Petru I. Musat

Das Schloss Peles Horea, Closca und Crisan
Die Devaer Burg Karl I.

Die Burg Neamt Johann Hunyadi

Die Burg Poenari Prinzessin lleana

U\ Wichtige historische Persénlichkeiten
Bram Stoker (1847 — 1912) — berlihmter irischer Schriftsteller, Autor von Dracula
Costache Negruzzi (1808 — 1868) — rumanischer Schriftsteller und Politiker

WORTERKLARUNGEN
Die Torzburg wurde von Kronstadter Birgern

mit Zustimmung des ungarischen Kénigs die Belagerung — der Angriff mit
Ludwig . von Anjou erbaut. bewaffneten Soldaten auf einen

Die Burg Eisenmarkt wurde auf Befehl von befestigten Ort (Burg, Festung),
Johann Hunyadi errichtet. um ihn zu erobern

MERKE DIR!

e

Das Schloss Peles wurde auf Wunsch von Konig
Karll. errichtet.

der Kronrat — (hier) Versammlung der
wichtigsten Leute im Konigreich
Rumanien, um eine wichtige
Entscheidung zu treffen

Die Burg Poenari ist ein Bauwerk aus der Zeit
der zweiten Herrschaft Vlad des Pfahlers.

Die Burg Neamt wurde in der Zeit von Petru I. .
Musat errichtet, der La.nzenrelter - Spldat, den: auf
Die Burg Poenari ist ein Gebdude aus der Zeit einem Pferd reitet und eine
der zweiten Herrschaft Vlad des Pfihlers. lange Lanze hat
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Die Devaer Burg wurde gebaut, um den südlichen Teil Siebenbürgens zu schützen.
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C. Religiose Gebdude und ihre Stifter

Wousstest du, dass ...

+ ...die Bauarbeiten an der Schwarzen Kirche/Biserica Neagrd in
Kronstadt/Brasov im 14. Jh. begonnen und erst im 15. Jh.
beendetwurden?

+ .. der Herrscher der Moldau, Vasile Lupu (1634 — 1653), die
Kirche Trei lerarhi in lasi/Jassy errichtet hat, wo spater
Alexandruloan Cuza beigelegt wurde?

+ ...derPalast Mogosoaia bei Bukarest/Bucurestivom Herrscher

\_ Constantin Brancoveanu (1688 —1714) erbaut wurde? y

Das Kloster Cozia (Abb. 1) befindet sich in der
Stadt Calimanesti am Ufer des Olt/Alt. Dieses
religiose Zentrum wurde von Mircea cel
Batran/Mircea dem Alten (1386 — 1418) bereits zu
Beginn seiner Herrschaft zwischen den Jahren
1388 und 1391 errichtet. Die Kirche des Klosters
wurde im Jahr 1388 eingeweiht. Im Inneren der
Kirche hat sich ein Wandgemalde erhalten, das
Mircea als den Stifter des Klosters darstellt. Mircea
der Alte hat sich sehr um die Entwicklung des :
Klosters gekimmert, wo im Jahr 1415 sogar eine  “*SHH; e
Klosterschule eingerichtet wurde. Am 31. Januar el 2 e [l @l [ @sitens G
1418 starb Mircea der Alte und wurde im Kloster
Coziabegraben.

Das Kloster Putna (Abb. 2) wurde zwischen
den Jahren 1466 und 1469 durch Stefan den
GrolRen/Stefan cel Mare erbaut. Die Herrschaft
von Stefan dem GroRen dauerte am langsten von
allen Herrschaftszeiten im rumanischen
mittelalterlichen Raum. Stefan ist bekannt dafiir,
dass er viel Zeit und Aufmerksambkeit auf Kirche
und Kultur gerichtet hat, und das zeigt sich auch
im Kloster Putna. Im Jahr 1504 verstarb der
Herrscher und wurde in diesem Kloster
begraben. Im folgenden Jahrhundert wurde das
_ Kloster durch kasachische Heere oft beschadigt,
Abb. 1 Das Kloster Putna j aber es wurde immer wieder instandgesetzt. Der
Dichter Mihai Eminescu nannte Putna ,das
Jerusalem desrumanischen Volkes”“.
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I. Lies den Text weiter unten und beantworte die Fragen schriftlich.

,Und den Wojwoden Stefan hat das Land mit viel Wehklage und Jammern im Kloster Putna
begraben, das von jenem gestiftet wurde. So viel Wehklage war es, als wdre ein Vater
gestorben, weil sie im Volke wussten, dass es ein grofSer Verlust war und ihnen sein Schutz
fehlen wiirde. Nach seinem Tode nannten sie ihn «den Heiligen», nicht wegen seines
Seelenheils, welches in Gottes Hand liegt, sondern um seiner tapferen Heldentaten willen, die
niemand unter den Herrschern, weder vor noch nach ihm, je eingestellt hétte.”

Grigore Ureche, Chronik der Moldau/Letopisetul Tdrii Moldovei

@ Wie wurde die Nachricht von Stefans Tod vom Volk aufgenommen? Warum?
e Warum nannten die Rumanen aus der Moldau Stefan einen Heiligen?

e Was fiir ein Mensch war Stefan der GroRe, laut dem Text von Grigore Ureche?

Die Kathedrale aus Curtea de Arges (Abb. 3)
ist eine Stiftung von Neagoe Basarab, der
zwischen 1512 und 1521 Wojwode der Walachei
war. Die Einweihung fand im Jahr 1517 statt,
wobei viele hohe Wiirdentrager dabei waren,
sogar Theoleptos I., der Patriarch von
Konstantinopel. Die besondere Schonheit dieses
Klosters hat die Volksballade Mdndstirea
Argesului inspiriert. Die Kirche des Klosters
wurde von Karl I. renoviert, welcher auch
entschied, dass dort die Konige Rumaniens
begraben werden sollten.

Abb. 3 Die Kathedrale von Curtea de Arges

Das Kloster Probota (Abb. 4) wurde im Dorf
fﬂ Probota (heute im Kreis Suceava) durch den
J moldauischen Wojwoden Petru Rares errichtet.

>

Man weil} zwar nicht genau, wann der Bau

begonnen wurde, aber die Kirche des Klosters
‘ ; m wurde im Jahr 1530 geweiht. Diese warinnen und
{r bR i o fpp— auBen bemalt und ist eine der beriihmtesten

Abb. 4 Die Klosterkirche von Probota Klosterkirchen der Moldau.




Petru Rares (Abb. 5) herrschte zweimal in der
Moldau (1527 — 1538, 1541 — 1546). Als Sohn von
Stefan dem Grof3en kampfte er in Siebenbiirgen und
Polen, um die Interessen der Moldau durchzusetzen.
Seine Waghalsigkeit brachte ihn schlieRlich in Konflikt
mit dem Sultan Stleyman dem Prachtigen (1520 —
1566), welcher daraufhin im Jahr 1538 mit seiner
Armee in die Moldau einfiel. Das osmanische Heer
eroberte die Hauptstadt Suczawa/Suceava und
plinderte den Staatsschatz, inklusive das Schwert £ :
von Stefan dem GroRen. Petru Rares floh ins Ausland, SHBEESEESAR -
kehrte aber im Jahr 1441 mit der Zustimmung des ?ebir':éfFiiﬂ‘:gj;iiezi“::{:gi?nrggr
Sultans zuriick. Er starb im Jahr 1446 und wurde in [ S A e e e T )
Probota beerdigt — in dem Kloster, das er selbst
gestiftet hatte.

Das Kloster Antim (Abb. 6) aus Bukarest wurde von Anthim dem Iberer/Antim lvireanul
gestiftet, der ein grofRer Unterstiitzer der Kultur und Metropolit der Walachei war. Das
Kloster wurde zwischen den Jahren 1713 und 1715 errichtet. Es gilt als eines der schonsten
Kloster der Hauptstadt.

Abb. 6
. Die Antim-Klosterkirche

FE)

/

Abb. 7 Anthim der Iberer

Anthim der Iberer (Abb. 7) wurde in der Mitte des 17. Jahrhunderts in Georgien geboren.
Er wurde von den Osmanen gefangen genommen und nach Konstantinopel gebracht. Er blieb
selbst nach seiner Freilassung in Konstantinopel und lernte dort viele Handwerke und fremde
Sprachen und wurde Monch. Als er von Constantin Brancoveanu (1688 — 1714) berufen
wurde, reiste erim Jahr 1689 in die Walachei. Hier ging er der Tatigkeit des Buchdruckers nach
und brachte im Jahr 1703 unter anderem das Neue Testament heraus. Im Jahr 1705 wurde er
zum Bischof von Valcea ernannt und kurz darauf, im Jahr 1708, wurde er zum Metropoliten
der Walachei geweiht (in den Quellen Konstantinopels damals ,,Hungarowalachei” genannt).
Im Jahr 1716 wurde er allerdings seines Amtes enthoben und in ein Kloster auf der
Sinaihalbinsel (Agypten) geschickt. Unterwegs wurde er von osmanischen Soldaten getétet.
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Il. Lies den Text weiter unten und beantworte die Fragen schriftlich.

,Unter anderem wird gesagt, dass ich ein Fremder sei und es wdre nicht richtig, dass ich
Metropolit geworden bin. In Christus sind wir alle eins. Und auf3erdem war ich nicht der einzige
fremde Bischof oder Metropolit in der Walachei, sondern es gab auch noch andere, wie man es
in den Registern lesen kann und wie es in der ganzen Kirche iiblich ist. Auch Herrscher gab es, die
aus dem Lande stammten oder die Fremde waren, so wie auch in der ganzen Welt. Denn Gott hat
die Welt fiir alle gleich erschaffen.”

Anthim der Iberer an Constantin Brancoveanu (1712)

0 Was sagten die Leute Gber Anthim den Iberer?

a Gab es in der Walachei auch andere Bischofe und Metropoliten, die nicht Rumanen waren?
Gab esauch fremde Wojwoden?

e Warum war Anthim der Iberer der Meinung, dass man einen Menschen nicht nach seiner
ethnischen Zugehorigkeit beurteilen sollte?

Q Erklare die Bedeutung des unterstrichenen Textes!

Das Kloster Hurezi (Abb. 8) wurde von Constantin
Brancoveanu errichtet, der die Walachei zwischen 1688 und
1714 beherrschte. Das Kloster wurde in den Jahren 1690 —
1693 erbaut und gilt als das schoénste Kloster aus der Zeit der
Herrschaft von Constantin Brancoveanu, der sich sehr viel
mit Kultur und Kirche beschaftigt hat. Leider hatte Constantin
Brancoveanu ein tragisches Ende (Abb. 9). Im Jahr 1714 o
wurde er vom Thron abgesetzt und zusammen mit seinem NS NEVISw-
Schwiegersohn und seinen Sohnen verhaftet. Sie wurden alle der Familie Brancoveanu
nach Konstantinopel (heute Istanbul in der Tiirkei) gebracht, (Gemélde von Constantin Lecca)
wo sie am 15. August 1714 hingerichtet wurden. Heute
zahlen sie zu den Martyrern des rumanischen Volkes.

Abb. 8 Das Kloster Hurezi




Ill. Lies den Text weiter unten und beantworte die Fragen schriftlich.

,Als Brdncoveanu sah, dass er mit dem Schwert néherkam, schickte er ein Stof3gebet gen
Himmel und sprach zu seinen S6hnen folgende Worte: Meine S6hne, seid tapfer! Wir haben
alles, was wir in dieser Welt besafSen, verloren, aber wir mégen doch unsere Seelen retten und
unsere Siinden mit unserem Blute reinwaschen. (...) Es sammelten sich viele Menschen um die
Verstorbenen, und der GrofSwesir, der sich vor einem Aufstand fiirchtete, da selbst die Osmanen
sich vor so einer Ungerechtigkeit scheuten, ordnete an, dass man ihre Leichen ins Meer werfen
soll. Insgeheim wurden die Leichen von einigen Christen aus dem Wasser gefischt und in einem
Kloster namens Clachi, unweit von Konstantinopel, beigesetzt.”

Das Martyrium der Brancoveanu-Familie
(15. August 1714), nach Anton Maria del Chiaro

0 Was hat Brancoveanu gemacht, als der Henker auf ihn zukam?

€D Washater zu seinen Schnen gesagt?
€) Welche Entscheidung hatte der GroBwesir getroffen? Warum?
@ Was ist mit den Martyrern Brancoveanu passiert?

Q Stell dir vor, dass Brancoveanu und seine S6hne gerettet worden waren.
Wer hatte das gemacht und warum?

@ PORTFOLIO

Schreibe einen Aufsatz Uber ein Kloster, welches du besucht hast, in einem
Dokumentarfilm oder online gesehen hast. Beantworte dabei folgende Fragen: Wann wurde
das Kloster erbaut? Wer waren die Stifter des Klosters? Was ist besonders an dem Kloster? In
welchen historischen Ereignissen spielte das Kloster eine Rolle? Lies der Klasse deinen
Aufsatz vor. Wahlt gemeinsam den besten Aufsatz!

MERKE DIR! WORTERKLARUNGEN

Das Kloster Cozia war die wichtigste
Klosterstiftung von Mircea dem Alten.

Das Kloster Putna wurde von Stefan dem
GroRen errichtet. Befehl von dem Stifter gebaut wird
Die Kathedrale von Curtea de Arges wurde vom Letopiset — Name der Chroniken in der
Herrscher Neagoe Basarab gestiftet. Moldau und der Walachei

Petru Rares, der Herrscher der Moldau, stiftete der Patriarch — der hochste Rang in der
das Kloster Probota. Orthodoxen Kirche

Das Kloster Antim wurde auf Bitten von Anthim der Staatsschatz — eine grofle Menge an
dem lberer, dem Metropoliten der Walachei, Reichtimern, die einem Staat
erbaut. oder Konigreich gehéren und die
Das Kloster Hurezi ist die schénste Stiftung von an einem bestimmten Ort
Constantin Brancoveanu. aufbewahrt werden 89

der Stifter — (hier) jemand, der dafiir
sorgt, dass ein Kloster gebaut wird
die Stiftung — (hier) ein Kloster, das auf




DENKMALER UND ORTE IM UNESCO-KULTURERBE

Wousstest du, dass ...

+ ... derSitz der Organisation der Vereinten Nationen in New York, in
den Vereinigten Staaten von Amerika, ist?

+ ... Rumanien seit dem Jahr 1955 Mitglied der Vereinten Nationen
ist?

+ .. der Hauptsitz der UNESCO in Paris, der Hauptstadt Frankreichs,

\ zufindenist? )

UNESCO ist die Abkirzung fir Organisation der Vereinten Nationen fiir Bildung,
Wissenschaft und Kultur (aus dem Englischen: United Nations Educational, Scientific and
Cultural Organization). Die UNESCO wurde 1945 mit dem Ziel geschaffen, die
Zusammenarbeit der Staaten der Vereinten Nationen — der groflten internationalen
Organisation — in den Bereichen Bildung, Wissenschaft und Kultur zu verbessern. Dabei
schiitzt die UNESCO Denkmaler, die von groBem Wert fiir die gesamte Menschheit sind. Diese
Denkmaler werden in das sogenannte UNESCO-Weltkulturerbe eingetragen. Auch in
Rumanien sind solche Kulturschatze miteinbegriffen: die dakischen Festungen aus der
Gegend von Broos/Orastie, die sachsischen Siedlungen mit Kirchenburgen aus Siebenblirgen,
die Stadt SchaBburg/Sighisoara, die bemalten Kirchen aus dem Norden der Moldau, aber
auch die Holzkirchen aus der Maramuresch/Maramures.

Die dakischen Festungen aus den Brooser Bergen wurden im 1. Jahrhundert v. Chr. und
im 1. Jahrhundert n. Chr. errichtet. Die wichtigste davon ist Sarmizegetusa Regia, die
Hauptstadt des Dakerreiches in der Zeit von Decebalus. Welche die Hauptstadt von Burebista
war, weill man nicht genau, aber einige Historiker vermuten, dass es die Festung von Costesti-
Cetatuie gewesen sein konnte (Abb. 1), welche unweit von Sarmizegetusa Regia lag. In der
Nahe liegen auch die Ruinen der Festungen Costesti-Bildaru (Abb. 2), Fete Albe, Piatra Rosie
(Abb. 3), Varful lui Hulpe und die Festung Piatra Cetatii.

Gosse.

A Eid

Abb. 1 Murus Dacicus der Abb. 2 Murus Dacicus der Abb. 3 Mit Steinen gepflasterter
Verteidigungsanlage von Verteidigungsanlage von Weg der Festung von Piatra Rosie
Costesti-Cetatuie Costesti-Bildaru




Die sachsischen Siedlungen mit Kirchenburgen
aus Siebenbiirgen wurden errichtet, da der Siidosten
dieser Provinz Uber viele Jahrhunderte hinweg
feindlichen Angriffen ausgesetzt war. Tataren und
Osmanen haben Siebenbilirgen lber lange Zeit
angegriffen, aber es gab auch Kampfe mit den
Rumadnen aus der Walachei und aus der Moldau.
Deswegen errichteten die Sachsen, aber auch die
Szekler zwischen dem 12. und dem 16. Jahrhundert
Bauernfestungen, indem sie meistens Schutzmauern
um ihre Kirchen errichteten. Im Falle einer Gefahr
konnten sich die Bauern dann in Sicherheit bringen. Solche Kirchenburgen gibt es in
Birthdalm/Biertan (Kreis Hermannstadt/Sibiu), Tartlau/Prejmer (Kreis Kronstadt/Brasov), Deutsch-
WeiRkirch/Viscri (Kreis Kronstadt) oder Kelling/Calnic (Kreis Alba).

gl E Die Stadt SchaBburg/Sighisoara wurde im 13.
i Jahrhundert von sachsischen Siedlern gegriindet und war
urspringlich nur eine kleine Siedlung. Aber bereits ein
@ Dokument aus dem Jahr 1367 sagt uns, dass Schalburg
damals schon eine Stadt war. Die haufigen feindlichen
| Invasionen haben dazu gefiihrt, dass die Stadt mit starken
Mauern und hohen Tirmen umringt wurde, welche in den
folgenden Jahrhunderten auch noch verstarkt wurden.
Heutzutage gibt es mehrere Tiirme. Der bekannteste ist
der Stundturm (Abb. 5).

Die bemalten Kirchen aus dem Norden der Moldau stellen
eine der beliebtesten touristischen Attraktionen in unserem Land
dar. Sie unterscheiden sich von anderen Kirchen dadurch, dass sie
auch auf den AuRenmauern bemalt sind und nicht nur im
Inneren. Insgesamt befinden sich acht solche Kirchen im
UNESCO-Weltkulturerbe, die sich alle im Zentrum von Klostern
befinden. Sie wurden im 15. Jh. und im 16. Jh. errichtet. Die acht
Kirchen sind: Arbore, Humor, Moldovita, Patrauti, Probota,
Suceava, Sucevita und Voronet (Abb. 6).

" Abb. 4 Die Bauernfestung von Kelling/Calnic
(Kreis Alba)

T .
Abb. 5 Der Stundturm in SchaRburg/
Turnul cu Ceas din Sighisoara

L T ST N I TN

Abb. 6 Die Kirche des Klosters
Voronet, eine Stiftung Stefans
des GroRen, erbaut im Jahr 1488

Abb. 7 Die Holzkirche aus
Budesti, erbaut 1643

Die Holzkirchen aus der Maramuresch/Maramures wurden
1999 ins UNESCO-Weltkulturerbe aufgenommen. Es wurden acht
Holzkirchen aufgenommen, die sich an folgenden Orten befinden:
Budesti (Abb. 7), Desesti, Barsana, Poienile Izei, leud Deal, Surdesti,
Plopis und Rogoz. Die Kirchen sind schmal und hoch gebaut, mit
Schindeln bedeckt und reich geschmiickt. Die Maramurescher
Holzkirchen sind der Ausdruck des Glaubens und des Talents der
rumanischen Bauern.




I. Fiille das Kreuzwortratsel weiter unten aus, um den Namen einer wichtigen internationalen
Organisation zu erfahren!

0 Hauptstadt des Dakerreiches zur Zeit von Decebalus
e Bertihmter Turm aus SchaBburg

e Bauernfestungim Kreis Alba

Q Sachsische Stadtim heutigen Kreis Mures (a = ae)
€ Bemalte Kirche aus dem Norden der Moldau

@ Kirche aus dem Norden der Moldau, die 1488 erbaut wurde

1

Il. Stelle die richtigen Verbindungen zwischen den beiden Spalten her!

PiatraRosie Kloster

Birthalm Holzkirche
Schalburg dakische Festung
Budesti sachsische Stadt
Probota Kirchenburg

UNESCO ist die internationale Abklirzung fir
Organisation der Vereinten Nationen fiir Bildung,
Wissenschaft und Kultur.

Die UNESCO gibt es schon seit 1945 und sie gehort zu
der Organisation der Vereinten Nationen.

Der Hauptsitzder UNESCO st in Paris, in Frankreich.
Das UNESCO-Weltkulturerbe enthalt Orte und

Gebaude, deren Erhalt flr die ganze Welt wichtig ist.
Es gibt mehrere kulturelle Bauten in Rumanien, die
zum UNESCO-Weltkulturerbe zahlen, darunter auch
die dakischen Festungen aus den Brooser Bergen.

das Weltkulturerbe — wichtige
Kulturschatze, die fur die
ganze Menschheit von
Bedeutung sind

miteinbegriffen — gehoren
dazu

die Invasion — groRer Angriff
durch eine feindliche
Armee

die Schindel — ahnlich wie
Dachziegeln, aber aus Holz




DER NATIONALFEIERTAG,
MEIN FEIERTAG!

Der nationale Feiertag in der Geschichte Ruméniens
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Wie du wahrscheinlich bereits weilt, ist eines der wichtigsten Symbole eines Landes der
Nationalfeiertag. Dieser wird meist so ausgewahlt, dass er an ein wichtiges historisches Ereignis
erinnert. Im Laufe der Zeit — je nachdem, was den Leuten wichtig war — wurde der
Nationalfeiertag Rumaniens an unterschiedlichen Tagen gefeiert. In der Zeit von Alexandru
loan Cuza feierte man den Nationalfeiertag am 24. Januar, in der Zeit von Karl I. am 10. Mai, und
dabei blieb es bis ins Jahr 1947. Der 10. Mai hatte eine dreifache Bedeutung: Am 10. Mai 1866
wurde Karl . zum Herrscher erhoben; am 10. Mai 1877 wird Karl I. dartber in Kenntnis gesetzt,
dass Rumanien die Unabhangigkeit erklart hat, und am 10. Mai 1881 wird Karl I. zum Konig von
Rumanien erhoben. Beginnend mit dem Jahr 1948, in der Zeit des Kommunismus, wurde der
Nationalfeiertag auf den 23. August verlegt, in Erinnerung an den 23. August 1944, als
Rumanien aus der Allianz mit Nazideutschland ausgetreten ist. Nach der Dezemberrevolution
von 1989 wurde der nationale Feiertag auf den 1. Dezember festgelegt, weil der Tag an den 1.
Dezember 1918 erinnern soll, an den Tag, an dem GroRrumanien entstanden ist.

Stellt ein Projekt mit dem Titel ,,Der Nationalfeiertag, mein Feiertag!“ zusammen. Das Ziel
dieses Projekts ist es, einen Tag zu finden, der eurer Meinung nach zu Rumdniens neuem
Nationalfeiertag werden kénnte!

Beachtet dabeifolgende Schritte:

nWéhIt 5-6 Kolleginnen oder Kollegen aus eurer Klasse aus, die das Projekt mithilfe eurer
Lehrerin oder eures Lehrers koordinieren sollen.

nDie Gruppe stellt eine Liste mit historischen Daten zusammen, die als Vorschlag fiir einen
neuen Nationalfeiertaginfrage kommen.

BWéhIt gemeinsamin der Klasse drei dieser Vorschldge aus.

D Teilt die Schilerinnen und Schiiler, die nicht in der Koordinationsgruppe sind, in drei
Gruppen ein.

Jede dieser Gruppen erhdlt einen Vorschlag zugelost, den sie der restlichen Klasse
vorstellen muss.

nJede Gruppe sucht in der Freizeit in der Schulbibliothek, online oder in der eigenen
Bibliothek nach Argumenten, warum ihr Vorschlag der beste ist.

Die Koordinationsgruppe und euer Lehrer oder eure Lehrerin bilden die Jury, die die besten
Argumente auswahlt.

nSchickt einen Brief mit den besten Argumenten an einen Parlamentarier aus eurer
Umgebung, indem ihrihn bittet, euch dabei zu unterstitzen, den neuen Nationalfeiertag zu
wahlen!
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Kommentar zu Text
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Kommentar zu Text
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o Zeichne folgende Zeitachse ab und fiige dabei die richtigen Ereignisse ein:
1488, 1377, 1938, 1878, 1862, 1688

Jahr Ereignis

Ludwig I. von Anjou erlaubt
den Bau der
Torzburg/Castelul Bran

Bukarest/Bucuresti wird die
Hauptstadt Rumaniens

Die Kirche des Klosters Man beginnt die Bezeichnung
Voronet wird gebaut »Calea Victoriei" zu verwenden

Beginn der Herrschaft von Der Bau des Mausoleums von
Constantin Brancoveanu Marasesti wird abgeschlossen

0 Waihle aus folgender Liste den jeweiligen Stifter eines Klosters aus und trage ihn an der
richtigen Stelle ein.

Anthim der Iberer/Antim lvireanul; Constantin Brancoveanu; Petru Rares;
Neagoe Basarab; Stefan der GroBe/Stefan cel Mare; Mircea der Alte/Mircea cel Batran

STIFTUNG STIFTER

Kloster Cozia
Kloster Putna Stefan der GroRe (Beispiel)
Kloster Voronet

Kathedrale von Curtea de Arges

Kloster Probota

Kloster Hurezi

@ Trage die folgenden Begriffe bei der richtigen Definition ein!
Moschee Synagoge Kirche

Christliche Kultstatte

Judische Kultstatte

Islamische Kultstatte

BYAYE
S\
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0 Wahle dierichtige Variante aus!

1.Die Térzburg/Castelul Bran wurde von ... errichtet:

a) Kronstadtern b) Hermannstadtern c) Klausenburgern

2. Die Burg Eisenmarkt/Castelul de la Hunedoara wurde von ... errichtet:

a) Vlad dem Pfahler/Vlad Tepes b) Johann Hunyadi/lancu de Hunedoara
c) Stefan dem GroRen/Stefan cel Mare

3. Das Schloss Peles wurde auf Wunsch von ... errichtet:

a) Michael l./Mihail b) Ferdinand . c)Karll./Carol |

@ Stelle die richtigen Verbindungen zwischen den beiden Spalten her!

a. Hauptstadt Decebalus’
b. Hauptstadt der romischen Provinz Dakien
c. griechische Kolonie

1. Histria
2.Sarmizegetusa Regia
3. Ulpia Traiana Sarmizegetusa

m Verbessere die Satze weiter unten, sodass sie wahr sind.

1. Die Festung Neamt wurde vom ungarischen Konig Sigismund von Luxemburg erobert.

2. Die Burg Poenari wurde von Vlad dem Pfahler/Vlad Tepes wahrend seiner ersten Herrschaft
errichtet.

3. Das Denkmal des Matthias Corvinus/Matei Corvin wurde im Jahr 1902 in Deva fertiggestellt.

Selbstbewertung: Auf der Seite 98 findest du die richtigen Antworten. Uberpriife deine Antworten!

|

II

111

Maximale Punktzahl

3 Punkte (3x1)

3 Punkte (3x1)

3 Punkte (3x1)

10 Punkte Ein Punkt wird von Amts wegen erteilt.
1 oder Zwischen 3 und | Zwischen 6 und
9 oder 10 Punkte
Bewer_tung 2 Punkte 5 Punkten 8 Punkten ode un
der erreichten
R Ungeniigend Ausreichend Gut Sehr gut
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0 Zeichne folgende Zeitachse ab und fiige dabei die richtigen Ereignisse hinzu:

Die Schlacht von Posada; Dakien wird rémische Provinz; die Schlacht von Vaslui; die erste Vereinigung
der drei rumanischen Landesteile; Vereinigung der rumanischen Fiirstentiimer; Umsturz des
kommunistischen Regimes in Rumanien; die Griindung GroRrumaniens; das Romische Reich zieht sich
aus der Provinz Dakien zuriick; Johann Hunyadi/lancu de Hunedoara wird Wojwode von
Siebenbiirgen/Transilvania; Rumanien wird in die Europ&ische Union aufgenommen

Ereignis Jahr Ereignis Jahr
1106 n. Chr. 1600
271 n. Chr. 1859
1330 1918
1441 1989
1475 Rumanien wird in die Europdische 2007
Union aufgenommen (Beispiel)

0 Ordne die Namen der folgenden historischen Persénlichkeiten den passenden Zeitaltern zu!

Burebista, Decebalus, Trajan, Strabon, Gelu, Bogdan, Mircea der Alte/Mircea cel Batran, Michael der
Tapfere/Mihai Viteazul, Alexandru loan Cuza, Karl I./Carol |, Carol Davila, Ecaterina Teodoroiu, Michael
I./Mihail, lon Antonescu, Gheorghe Gheorghiu-Dej, Nicolae Ceausescu

Strabon (Beispiel)
ALTERTUM

MITTELALTER

NEUZEIT

GEGENWART

@ Benenne die folgenden Kulturdenkmdler!




ABSCHLUSSTEST

Y

0 Wahle dierichtige Variante aus!

1. Die christliche Zeitrechnung beginnt mit der Geburt von

a) Jesus Christus. b) Mohammed. c) Moses.
2. Eine Dynastie besteht aus mehreren

a) Priestern. b) Kénigen. c) Ingenieuren.
3. Das rumanische Volk hat ... Wurzeln.

a) germanische b) griechische c) romanische
4. Marco Polo reiste durch

a) Amerika. b) Afrika. c) China.
5. Badea Cartan ist zu Ful nach ... unterwegs gewesen.

a) Rom b) Athen c) Berlin
6. Der erste Mensch, der den Mond betreten hat, war

a) Juri Gagarin. b) Dumitru Prunariu. c) Neil Armstrong.

a Stelle die richtigen Verbindungen zwischen den beiden Spalten her!

1.Basarab . a.1688-1714
2. Mircea der Alte/Mircea cel Batran b. 1593 — 1600
3. Vlad der Pfahler/Vlad Tepes c. 1457 — 1504
4. Stefan der GroRe/Stefan cel Mare d. 1488, 1456 — 1462, 1476
5. Michael der Tapfere/Mihai Viteazul e. 1386 —-1418
6. Constantin Brancoveanu f. 1310- 1352

@ Sind die folgenden Aussagen wahr oder falsch?

1.Rumanien trat an der Seite der Entente in den Ersten Weltkrieg ein. Wahr oder falsch?
2.RumanientratimJahr1941in denZweiten Weltkrieg ein. Wahr oder falsch?
3. Der Kommunismus wurde in RumanienimJahr 1991 umgesturzt. Wahr oder falsch?

Selbstbewertung: Auf der Seite 98 findest du die richtigen Antworten. Uberpriife deine Antworten!

I 11 11
Maximale Punktzahl 3 Punkte (3x1) 3 Punkte (6x0,5) 3 Punkte (3x1)
10 Punkte Ein Punkt wird von Amts wegen erteilt.
1 oder Zwischen 3 und | Zwischen 6 und
Bewer_tung 2 Punkte 5 Punkten 8 Punkten 9 oder 10 Punkte
der erreichten
R Ungeniigend Ausreichend Gut Sehr gut




é Losungen

1. EINHEIT

Wiederholung
l.L1-a3;2—-a;3-c.ll.1-c;2—-b;3—-a;lll. 1 —Wahr; 2 —Wahr; 3 — Falsch.

2. EINHEIT

Wiederholung
I.Ll1-¢;2-3a;3-c.ll.1-b;2-c;3—-3a;
lll. 1. Michael der Tapfere hat die Walachei, Siebenbiirgen und die Moldau vereinigt.
2. Rumanien ist in den Ersten Weltkrieg auf der Seite der Entente eingetreten.
3. Die GroRe Nationalversammlung der Rumanen in Siebenburgen fand in
Karlsburg/Alba lulia statt.

3. EINHEIT

Wiederholung
l.Ll.L1-3;2—-b;3-c.ll.1-c;2—-3a;3-b;
lll. 1. Die Festung Neamt wurde nicht vom ungarischen Konig Sigismund von Luxemburg
erobert.
2. Die Burg Poenari wurde von Vlad dem Pfahler wahrend seiner zweiten Herrschaft
errichtet.
3. Das Denkmal des Matthias Corvinus wurde im Jahr 1902 in Klausenburg fertiggestellt.

Test

I 1-3;2-b;3-c;4-c;5-3a;6-c;
1 1-f;2—-e;3-d;4-c;5-b;6-23;
1. 1 - Wahr; 2 — Wahr; 3 — Falsch.
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Istorie — manual pentru clasa a IV-a (limba germana)




	2-6 --Istorie IV germana
	7-21 --Istorie IV-U1-1-5 germana
	22-38 --Istorie IV-U1-6-7 germana
	39-57 --Istorie IV-U2 germana
	58-72 --Istorie IV-U2-6-9-germana
	73-91 --Istorie IV-U3-1-3-germana
	92-100 --Istorie IV-U3-germana



